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Wir alle sind auf der Wallfahrt nach dem Gott in der j*
0 eignen Seele. Und wer uns den enthüllt, den nennen wir ^

geliebt. Carl Hauptmai »,. £
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Leutnant Lämmchens Abenteuer.
Eine heitere Geschichte von G. v. Stokmans -Germani ».

Im Vertrauen gesagt, er hieß gar nicht Lämmchen,
sondern Baron Bock von Bockenthal. aber von dem Tage
an, da er als ein schmächtiger, schüchterner und schweig¬
samer Jüngling dem flotten Reiter-Regiment zugesellt
L-urde, hatte man aus dem Bock ein Lämmchen gemacht,
und wie fatal ihm der zahme Spitzname auch sein mochte,
einer gewissen Berechtigung entbehrte er nicht.

Leutnant Lämmchen war ein schneidiger Offizier, ein
liebenswürdiger Kamerad und ein tüchtiger Mensch, aber
seine rosige, lichtblonde Schönheit sah mädchenhaft zart
aus in der hübschen, blauen Dragoneruniform , und selbst
der mächtige Schnurrbart , den er wie ein köstliches
Kleinod hegte und pflegte, vermochte chm kein martia¬
lische- Aussehen zu verleihen.

Dazu kam sein« krankhafte Scheu vor dem schönen
Geschlecht. Damen gegenüber war er wirklich ein armes,
wehrloses Lamm, und das Zusammensein mit ihnen ver¬
setzte ihn oft in die peinlichste Verlegenheit. Seine
Sicherheit, sein Selbstvertrauen schwanden dann auf ge¬
heimnisvolle Weise plötzlich dahin, und da seine Befangen¬
heit in gleichem Verhältnisse zu seiner Leibeslänge stand
(er überragte die meisten seiner Kameraden um einige
Zoll) erschien sie um so komischer und unbegreiflicher.

Bälle, Gesellschaften und Dennispartieen waren ihm
unter diesen Umständen ein Greuel - er besuchte sie „der
Rot gehorchend, nicht dem eigenen Triebe", und bot sich
dabei eine Gelegenheit, unbemerkt zu entschlüpfen, so be¬
nutzte er sie mit erstaunlicher Gelassenheit und großem
Geschick.

An Neckereien und Strafpredigten der Kameraden
fehlte es natürlich nicht, aber sie waren und blieben ohne
jeden Erfolg . Lämmchen schien wirklich unverbesserlich
zu sein, und da er unter seiner Schwäche offenbar litt,
verschonte man ihn möglichst mit Anforderungen, denen
er nun einmal nicht gewachsen war.

Auf diese Weise konnte er sich in der Garnison ziemlich
ungestört seines Daseins freuen, und auch die Gefahren,
mit denen die Manöverzeit seinen Frieden ernstlich be¬
drohte, hatte er bisher immer glücklich zu vermeiden ge¬
wußt. Niemand konnte übrigens bescheidener und an¬
spruchsloser sein als er. Jedes Ouarrter war ihm recht,
das nicht in einem herrschaftlichen Hause lag, und mit
Todesverachtung nahm er schwere Federbetten, dünnen
Cichorienkaffee und ungenießbares Essen mit in den Kauf
wenn er nur frei blieb von gesellschafflichen Fesseln und

Verpflichtungen. In diesem Jahre waren tue Aussichten
aber herzlich schlecht. Das Manövergelände befand sich
in einer Gegend, in welcher es nur Rittergüter und große
Domänen gab, und deren geselliger Verkehr als ein be¬
sonders reger und flotter gerühmt wurde. Bauern-
quartiere fehlten gänzlich, und unter den Gutsbesitzern
und Pächtern befand sich kein einziger, der nicht ver¬
heiratet war oder keine Damen in seinem Hause hatte.

Durch scherzhafte Andeutungen der Kameraden ge¬
warnt , verließ Lämmchen bereits voll trüber Ahnungen
die Garnison , und diese Ahnungen verdichteten sich
während der Marschtage zu einer Gewißheit, welche ihm
die ganze Stimmung verdarb. Wie ein hufgezwungenes
Martyrium erschien ihm, was ihm für die nächsten
Wochen mit Sicherheit bevorstand, und seine Niederge-
schlagenheit war so groß, daß selbst Jessika, seine schone
schwarzbraune Stute , davon angesteckt wurde und rhu
scheinbar nur widerwillig dem gefürchteten Ziele ent-
gegentrug. . .

Es war dies Ober-Süderau , ein sehr umfangreiches
und wertvolles Gut , das sehr rationell bewirtschaftet
wurde und schon seit Generationen in der Familie der
Freiherren von Twielendorf war.

Baron Hosch von den braunen Husaren, mit dem
Lämmchen von der Kriegsschule ber befreundet war und
nun in einem Marschquartier zusammentraf, kannte die
Menschen und Verbältnisse in Süderan ganz genau und
gab die gewünschte Auskunft mit besonderem Vergnügen.

„Ein famoses Haus ", sagte er lebhaft, „urgemütlich
und dabei ganz erster Klasse. Guter Wein, gute Cigarren,
eine vorzügliche Küche und ideale Betten. Der alte Baron
isi ein reizender Kerl ! Immer liebenswürdig, fidel, zu
allen: aufgelegt : fein Sobn Max, der ihm bei der Bewirt-
schaftung hilft , etwa? stiller und zurückhaltender, aber
auch sehr nett ; die Baronin eine kluge Dame, die zu
repräsentieren versteht — na, und die jungen
Mädchen — "

Er hielt einen Augenblick mne und blie? den Rauch
seiner Cigarette in die Luft mit einem Ausdruck, welcher
Leutnant Lämmchen lebhaft beunruhigte.

„Also die jungen Damen ?" wiederholte er zaghaft.
Ter andere, der seine Weiberscheu kannte, lachte

laut auf . .
„Ja ", meinte er dann , „das ist so recht etwas für

Sie , da können Sie ihr blaues Wunder sehen. In dm
Mädeln steckt Rasse, Charakter und eine gesunde, unver-
fälschte Natur . Von dem üblichm Drill keine Spur,
dafür aber jugmdliche Frische, Unbefangenheit und mit¬
unter auch ein bißchm Übermut. Besonders Malve, die
jüngste, ist höchst originell . Sie sagt, was sie dmkt, und
tut was sie will, wird von ihrem Vater gründlich der-
Wen und hat oft die seltsamftm Einfälle."

„Also wohl ein unartiger Backfisch?" ^ , ,
Durchaus nicht, sondern etn erwachsene« Frmrletn,

das "im Wnter Bälle besucht und im Herbst die Schlepp-
jagden mitreitet ."

Lämmchm seufzte bang und schwer.
„Na ", sagte er, „das kann ja nett werdm. Wie viel¬

sind ihrer denn bei Twielendorfs ?"
„Junge Damen meinm Sie ?"
„Ja/
^O, eine ganze Menge, mindestens fünf. Drei unver-

heiratete Töchter — Margot , Malve und MarieLuise
eine Nichte, Mannia mit Ramm , und Mau MagdaUS,
dis kinderlose Witwe des ältesten Sohnes , der vor drei
Jahrm nach kurzer Ehe starb."

Baron Hosch lachte. „Nein, mem Lieber, das genügt
den Twielendorfs noch lange nicht, ^wenigstens nicht
während der Sommermonate . Da ßibt es immer noch
einige Freundinnen und Cousinm, die in Ober-Süderau
auf Grasung sind, junge Malerinnen , Gesanglehrermnen
und dergleichen, und wenn man eine Weile nicht dage-
wesm ist, findet man immer wieder neue Gesichter. Das
alles braucht Sie aber nicht zu beunruhigen, Lammchm.
Sie gehen ja nicht, wie Daniel , allein in die Lowengruoe,
sondern eine ganze Schar tapferer Kameraden begleitet
Sie Die werden mit den jungen Damen schon fertig
werden. Also mir Mut und frisch darauf IoS — c« n est
que 1« premier pas qui cobte ."

Lämmchen senkte in stummer Resignation da? Hcrupr.
Niemand konnte ihn ganz verstehen, niemand begrnfen,
wie unerträglich die aufgezwungene Situation ihm schrm.
Eine peinliche Vorstellung folgte der anderen und pefsi-
misüsch wie er war , stellte er sich die allernächste Zukunft
so schwarz wie nur irgend möglich vor

Indessen die Wirklichkeit übertraf noch die dusteren
Gebilde seiner Phantasie . Gott Amor, der schlinget,
der arme Menschenkinder so oft und gerne m Verlegen-
heit setzt, wählte diesmal Lämmchen als Werkzeug für
seine gefährlichen, kleinen Privatmanöver aus, und
während der junge Weiberfeind glaubte, sich ganz passiv
verhalten zu können, griff er bewußt und unbmmht m
die Geschicke anderer , ihm bisher unbekannter Personm
ein. Schon der erste Tag brachte auftegende Momente
und unangenehme Überraschungen.

Nach langem , anstrengendem Marsch überschritten
die Dragoner um 11 Uhr vormittags die Grenze von
Ober-Süderau und wurden kurz vorher noch von einem
wolkenbruchartigen Gewitterregen heimgesucht, der sie
ganz durchweichte. Triefend vor Nässe und mit Koth be-
spritzt, trafen sie auf dem stattlichen, herrschaftlichen
Gutshof ein, wo der junge Herr von Twielendorf ste er-
wartete imd mit großer Herzlichkeit empfing.

Gleich darauf erschien auch der alte Baron . Dis
übliche Vorstellung erfolgte, die Ställe wie die Quartiers
dei- Mannschaften wurden flüchtig besehen, die Burschen
instruiert , und dann begleiteten die Herren — etn Major,
ein Rittmeister und acht jüngere Offiziere — ihren
liebenswürdigen Wirt in da« Schloß, m dem sie selbst
untergebracht waren.

(Fortsetzung folgt.)

Marcus  Berle & C-

ist die Annahme, nur die in Köln fabrizirte Eau de Cologne sei wirklioh rat
Hachen Sie, bitte, einen Versuch mit meinem Fabrikat und Sie werden finden,
dass dasselbe ebenso g-nt aber viel billig -er ist, als die beste Kölner Marke,
deren Duft so schnell verfliegt, während der erfrischende Wohlgeruch meiner
Eau de Colognc tagelang anbält.

Vorräthig in den bekannten Eau de Cologne-Flaschen : V« Fl. 0.60, lji  Fl.
Hk. L—, */i Ä Mk. 1.76, Liter Mk. 6 —, Korbflaaohe kMk. 1.60 und Hk. 8 —,
Kleie aut 8 fein verpackten FL Hk. 6.—, Eau da Oologne rum Baden : Liter
Mk. L—.

Für die leeren Flasehen werden 6, 10 resp. 20 Pf. zurfiokvergütet.
SBeretüuber (Rafraichisseurs) in den neuesten Mustern und mannig¬

faltigsten Formen von Mk. 0.60 bis Mk. 60.—.

Ean de Coiegoe-Seife.
Die Herstellung dieser Seife geschah auf Anregung meiner verehrten Kund¬

schaft in Folge des grossen Beifalls, welchen meine Eau de Cologne fand-
Meine Eau dt - Cologne -Seiffe ist eine der beliebtesten Seifen des Handels.
Sie macht die Haut zart und weich und wirkt wegen ihres grossen Gehaltes an
Eau de Coiogne anregend auf die Nei-venthätigkeit. Der angenehme und
erfrischende Geruch dieser Seife verliert sich nicht während des Gebrauchs,
»ondnm hält sich, bis dieselbe vollständig verwaschen ist. 1615

St. 0.60, Carton 1.25.

WIESBADEN Bankhaus Wilhelmstr . 82

Gegründet 1829. Telefon No . 26.

Ausführung aller in das Baufach emsoMagenden Geschäfte
insbesondere:

Aufbewahrung u.Verwaltung
von Werthpapieren.

Verwahrung versiegelter Kasten
und Packete mit Werthgegen¬

ständen.
Vermiethung teuer- und diebes¬

sicherer Schrankfächer
in besonders dafür erbautem

Gewölbe.
Verzinsung v. Baareinlagen in
laufd. Rechnung. (Giroverkehr ).

Discontirung und Ankauf von
Wechseln.

An-ir<und Verkauf von Werth-
tieren, ausländischen
oten u. Geldsorten.

Vorschüsse und Credite in
laufender Rechnung.

Lonibardirung börsengängiger
Effecten.

Creditbriefe . Auszahlungen
u. Checks auf das In- u. Ausland.

Einlösung von Coupons vor Varfall. 1816

Dr. M. Albersheim, Fabrik feiner
Parfümerien.

Hadeit - „Hötel Stahlbad “ II . Banges,ISaden. unmittelbare Nähe der Lichteiiihaier-Allee.
Penaten . Mnzüql . Küche uitb Steller. — Zivile Preise. F 78

Kaiser-
Strasse 1.Wiesbaden, »TC .Ä Frankfurta. M.,

Laaor amerika »., deutscher , englischer und französ. Speclalitäten , sowie
sümmtlicher Toilette -Artikel.

Versand gegen Nachnahme. — Illustr . Katalog kostenlos.

Carl Wüsten,
Langgasse 30 . Schirmfabrik, Langgasse 30 .

GegrÜHÜet 1824.

Acltestes Spccialgcschiift in Sonnen- u. Regenschirmen.
■'ebt -rzleheii . « epartren schnell und billigst. 1377

Kneipp’s Brennesselhaarwasser
sollte als eiiindigca Uopfwasser auf keinem Toilettentisch fehlen, es ist und
bleibt unstreitbar das Beste, befördert den Haarwuchs, verhindert und beseitigt
Sohuppenbildung und stärkt die Kopfnerven. Man aohte genau auf Namonszug und
Bildniss Kneipp’s u. weise minderwerthige Nachahmungen zurück. Aecht , u haken

Kneipp-Huns. nur 5t!Rheinstr. 59.



fflem sollen wtr am 16. Juni unsere Stimme geben? Die Antwort wird sein, dem-
jentgen Kandidaten, welcher für die Forderungen des Handwerks jyofj ifttfr (UtttA
eintreten wird und welcher einer Partei angehört, die durch ihre Veraanaendcit

^ f «*“ warmes Herz für den Handwerkerstand besitzt. Kein! an de"
Partei ist für die Durchführung der Wünsche des Handwerkerstandesso eingctrcten, wie
b,e C-ntrumspartei. Das HaNdWerkergeseH V0N 1897 , welches durch
die hervorragenden Mitarbeiter dieser Partei zustande gekommen ist. betrachtet das Centrum
nur als Grundlage für den Weiterbau , als Rahmen für eine

Thatsache ist eS, daß durch dieses Gesetz schon vieles gebessert
wurde eS sei nur an die segensreiche Einrichtung der Handwerkskammern erinnert. Der

C-ntrums-Partei, Herr Geh. Justizrath Im Walle,
Ce »?rÄMb «- tenhaus erst kürzlich eingetreten für den Antrag desEentrnms -Abgeordneten Trimborn , welcher ein wahres Programm für die

und welcher Antrag einstimmig angenommen
. OM Mk. find bereits in den Etat eingestellt worden, welche besonders zum

verwendet werden sollen. Im Reichstag wird das Centrum,
wie nicht bloS der Wahlaufruf verspricht, sondern auch die bisherige Tätigkeit verbürgt
7,7 « 7 -7 - Jnnungs - und Genossenschaftswesen,
a , , tn ^ ^fo ^ iallNAsNachWeis , namentlich im Baugewerbe, für die

? ^ ^ " ^ " d'verker gegen die unbillige Konkurrenz der Milltür-
Wanderlager, gegen das Submissionswesenu. s. w. Aus all diesen

u umstößstchen Thatsachen kann es uns nicht schwer fallen, unsere Stimmen abzugeben
Kandidaten der Centrumspartei. Handwerker , folget nicht den schönen

Sr «Be bĈ ati ei' r n betw^ Thaten sehen, und so bitten
wir Aüt,  etnzutreten und ihre Stimme abzugebcn für den Kandidaten der Centrumspartei

sterm Weimer Mich Im« olle.
Mehrere  Handwerker.

ersuchen den verehrten Borstand dringend , die
General - Versammlung baldmöglichst einberufe»
zu wollen. _

m General -Bertreter gesucht.
fdr .°,n \ru ? " ltsche Bers .- Gesellschast mil den modernsien Branchen ( keine Volksvers .) ,UÄ
Kr Ie ^ Bez. Wiesbaden Domizil Wiesbaden, eine angesehene, in allen Kreisen gut eiiigefiihrt

N.,57 !'r?/ '^ "reler. Direkte Branchenkeiiiitnifle nicht erforderlich, jedoch guterR«!nnd geordnete Verhältnisse Bedingung. Yf  j. 6502/61
_ Offerten unterI-'. t.  sr . 7to an iindoir « oue . Frankfurt a. F239

MMlirWWriU
»egen Auflösung eines Haushaltes versteigere ich zufolge Auftrages am

kommenden Donnerstag, den 18. er.,
und nöthigenfalls den folgenden Tag , jedesmal Bor¬
mittags 9% und Nachmittags 2% Uhr anfangend

die gefammte eleg . Wohnungs -Einrichtung im
W * Coneordia-Saale

1 Stiftstratze 1,
steiwillig meistbietend gegen gleich baare Zahlung.

Zum AuSgeboi kommen:

»mM  Lg -Schwalbach.brechtftrahe „„
in nächster Nähe vom Cireu».

Bringe mein schönes schattige» Garten-
lokal in empfehlende Erinnernng. 1641

Den Besuchern des Circus sehr zu empfehlen.
Achtungsvoll

Wilh , Brauning

„ .„Das meinen Eltern seither gehörende Knrhau,
Vrlla Anna habe ich auf meine Rechnung über-
nommen._ fitudoir Habicht.

Kandelaber;
ein eleg . nntzb. kreuzs. Pianino (Anschaffungspreis Mk. 950) '

or ftÄ * Speisezimmer , best, aus: Büffet, 2 Anrichtetische1 4-,üo
I eSfti fÄr 1 * “" b"Wn “ • 2

ÄÄÄr ftS»
Ottomanem. Decke, ferner: eis. Betten, 1- u. 2-kh Kleiderschränke1 Kind r'
schrank, Schaukelstuhl, 1 3- und 1 4-fl. Lüster Tevvicbe
SpL -l- und andere Gardinen, Bilder, Küchen-Einrichtung, { 2 -th Eisschrank'

Ludwig * Marx,
in Firma Ferd . Marx ISaclif .,

Auctiouator und Taxator.
_Büreau : Kirchgasse 8.

preiswerth
«Ustb -Bücherschränke . .

Sptegelschränke.
Kletderschränke, 1.th.
M  ̂do . . .
Küchenschränke.
(Elegante Ruf,b.-Büffets , innen

«ichen, reich geschnitzt. . .
Bertieows mit Hohen Slnssätzen
Eichen-Flnrtoiletten.

"ringe ich in garantirt bester Qualität zum Derkaufr
Mk. 4»

75
17
»2
24

»
H
„

145
32
30

Schreibtische . M
SlnSziehtische. . . . .
Rntzb. -Kommoden mit vier

Schubladen.
Wascheonsolen und -Kommoden
Einzelne Sophas.
Ottomanen . '
Eleg. Salongarnituren in Plüsch

(Sopha und vier Sessel) . 185

Betten eigener Anfertigung,
•8 SÄr

Günstige Kaufgelegenheit für Brantlente und Pensionen . - W,
Eigene P - lster-Wrrkstätte. — Transport frei.

Ferd - Marx Nacht ., 8 MchM 8.
1645

iflüssî trfieisihßxJfrfl^
_ ist der beste.
Öeneral-Depot für Wiesbaden:

Ad . KUngsohr.
Tel. 71V. 1591

(StrnhfrTlff * B- 5 an in allen«Ärögeii
. . . ^ " Ulfsituc vorratbig. Telephon 2823.
riiliipp U.auti », ,etzt Bismarckring 33.

fremde
der nach Wiesbaden kommt, seie, zu kürzerem oder dauerndem AusentbalteM haranf

„Wiesbadener Tagb7att " - gegründ̂ la ^ -
älteste , beliebtrstr , billigste und dabet umkanareichste Zeitnna Mies

baden » ist(täglich2 Au,gabem Sonntags und MoMag, je eine Vrei « 5 (̂ r>

^AL zu Fämilî Es « t h- t « ie kein andere, Blatt, oo? yau- zu^
e‘ntr", s- hr reichhalkigrn redartionrllen Meile bietet da,

lat%e[nCn  Anrrigentljeil von unübertroffener Ausdehnung
SÄiSS 'r .-»--m-v,» Jnrt«i,n,4 «n iS » S

^lchaflswrtt ist, aber auch zu anderen Veröffentlichungen aller Art
besonders zu den Familien -Nachrichten (Geburts-, verlobunas. Beiratb». und

, ™ , -d--m. n7LZ L L
;itTi>nfrtrf,jr b4ab P b *fl "V ,b "°uznziehende Einwohner Wiesbadens wichtigen

taafaSft «' ?ber  Stadt Wiesbaden werden im . wies-

abonnikt aus 0a$
„Wiesbadener Tagblatt"

.^?"^ asse2j , In den zahlreichen Ausgabestellen in allen Theilen der
5tadt und bei allen kaiserlichenj)ostämtern.

°-°dL/7LnL
k>ÄL »,7L ^ ». » » « ,ch,-n „

Hrh^ “ -Unb . Theaters ), die auswärtigenFamMen -Nack-

SrÄCS^ 1”'
Gratisbeilagen des „Wiesbadener Taqblatt" stnd-

Blatter ", alle Tage erscheinend, die .. Illustrierte KiuderrMuna "E^
Nassau ". Blätter für alte naffauische Geschichte und Kulturgeschichte, di« ttau,.

zŵeunäkwöchen'tlich?'^ ^ ^ anntmachungen hiesiger und auswärtiger Behörden,
_ Schactltrruude feien auf die Rubrik„Schach". Organ de, wte,badener
- chachvereins, verwiesen, welche das größte Interesse der Anhänger de, Schachspiel,stiidet und jeden Sonntag erscheint. " ™ els

weil unentbehrlich für Zedemam.



Veite II.

Montag , den 22.  Juni d. I,
Vormittags 11 Uhr , wollen die Erben
von den Eheleuten Heinrich Neusert
ihre nachbeschriebenen Immobilien (Haus
„nd 6 Grundstücke) in dem Rath-
hause, Zimmer No . 1« , — Wahl¬
saal, Parterre — Abtheilungs halber
freiwillig versteigern lassen.

1) Gin dreistöckiges Wohnhaus
nebst dreistöckigem Hinterbau, belegen
auf dem Römerberg No . 3 , nebst
3 ar 54,75 qm Hofraum und
Gebäudefläche,

2) Lagerb .-No .3288Acker„Erkels-
born", 1. Gewann, zwischen Wilhelm
Kimme! und Gebr. Petmecky, mit
17 ar 43,75 qm Flächengehalt,

$) Lagerb . - No . 3846 Acker
„Schwarzenberg ", 1. Gewann,
zwischen Johann Philipp Schmidt und
Eduard Kahn, mit 14 ar 18,75 qm,

4) Lagerb ..No .8436Wiese„Adams-
thal ", 2. Gewann, zwischen Christian
Beck und Friedrich Gütiler, mit 17 ar
21,25 qm,

5) Lagerb .-No .2454 Wiese, Adams
thal ", 3. Gewann, zwischen dem
Staatsfiskus beiderseits, mit IS ar
63,75 qm,

6) Lagerb .-No . 4256 Acker „Hinter
dem Haingraben ", 3. Gewann,
zwischen Geschwister Begere und Adam
Hartmann, mit 18 ar 88,25 qm undb

7) Lagerb .-No . 4257 , 8. Gewann,
zwischen Adam Hartmann und Heinrich
Neusert, mit IS ar 43,25 qm
Flächengehalt Acker „Hinter dem
Haingraben ". F 293

Wiesbaden , den 12. Juni 1903.
Der Oberbürgermeister.

In Vertr.: Körner»

Schluss der Saison8. Juli!
Circus Ed. Wulff,

Nicolagstrasse.
ionntae , 14 . Jlunli

9Extra-Vorstellungen9
^ Nachm . 4 u. Abends 8 Uhr.

Ia beiden Vorstellungen gleich-
reichhaltiges , abwechselndes Pro-
5 rammu. Auftreten der neuenuni -Specialit8ten . sämmtl . Clowns
und Auguste , sowie Vorführung der
anerkannt unerreicht dastehenden
Original -Dressuren des Herrn Dir.
Ed . Wulff.

IWiichm . 4 dir:
Halbe Prel »e für Kinder.
Abend «Jedooli » olle Preise

In beiden Vorstellungen,
Nachmittags und Abends:

Looping ihe Loop.
Ule Mclileirenfalirt.

Die grösste Sensation des 20. Jahr¬
hunderts . Keine mechanischen Vor¬
richtungen , kein auf Schienen
laufendes Rad , send , ein mit wahrer
Todesverachtung ausgeführte Kunst¬
leistung allerersten Ranges von dem
Deutsch -Amerikaner Mr. Broms.

Das wunderbare Marmorballet
mit den herrlichen Licht -Effecten.

Blllet -Vorverhanf in den
dgarrengesehäften von Iienaclt,
'Wilhelmstr . 50, u. « uat . teyrr,
Langgasse 26. — Die Cirouskasse
ist von 11—1 Uhr u. von 6 Uhr ab
geöflnst , an Sonntagen von 11 Uhr
ab ununterbrochen.
Montag , 6 Uhr : Brill . Vorstellung.

Pfeiffer &Co.
Bankgeschäft

Wiesbaden , Langgasse 16, I u. II. Stock
halten sich unter Zusicherung billiger und reeller Bedienung
zur Besorgung sämmtlicher Bankgeschäfte, insbesondere zur

Ausführung aller Effecten-Gesehäfte
an den in- und ausländischen Börsen bestens empfohlen.

Coupons -Einlösung geraume Zeit vor Fälligkeit, verbunden
mit sorgfältiger kostenfreier Verlosungscontrolle.

Eröffnung von laufenden und Check - Rechnungen.
Annahme Yon offenen Depöts zur Verwaltung und

geschlossenen Depöts (versieg.Wertpaket«, Silberkasten etc.) zur AnfheNllhrnnA.
Grosses von Arnheim nach den neuesten technischen Errungen«

schäften hergestelltes teuer - und diebessicheres

Stahlpanzer -Gewölbe
mit varmlethbaren Schrankfächern (Safes) unter eigenem

Verachluss der Mlether.

Zn verkaufen : Ein 6-sä̂ ng .. lehr zähmet

unter V . » « «» an den Tagbl .-Perlag.
teil, sehr (tut sprechender Papagei ist billig

zu verkanten 2. 2 St . —

Gesellschaft
„Zangerfreunde"

Sonntag, den 21. Juni 1903,
Otachnnilngs4 Uhr:

Familien-
Aussliig

nach Biebrich a. Rh.
(Neue Turnhalle ) ,

| wozu alle Freunde und Gönner ergebenst
| einladet

_ Der Vorstand.
Athleten-Club

„Deutsche Eiche".
Sonntag, den 14. Juni,

von Nachmittags 4 nhr ab, bei
unserem Mitglied Franz © aniel „Zur

Waldlnst " Platerstraße:

Sommerfrische Scliweizerlians Bellevue,
Nassau a Lahn.

Klimatischer Luftkurort . Aerztl . empfohlen.
10 Minuten von Bad Ems , prachtvoll,

direct am Walde eelcgen , mit herrl . Aussicht.
Für Rubesuchende sehr in empfehlen.

Billige Penionspreise , besonders fflr Familien,
Jagd und Forellenfisoherei , empfiehltCarl Minor.

uciluu 'CH ■suumum ^
ffnnatitnboa » b zu vk. B -riramstr . U . H. 2 r.stuiimiruuuun u s " . ■ ~ -
Üiaiir» ». ü ' Ot bühnet atKUü. Witdetumr . 44, W.

kaufen
Fast neue Hose für II. Ftgur prc>»w. zu
en Walkmüll lUraftr SO, Sollt , r._

Ott»

Kerrn -Anzug , neu , bergt . Hose ^iHia
zn verkaufen Müdtaaffe 1, 1.cuuutch  iwuummit --

^wel schw. fast neue Rscfanzuge mbst v.
Paletot vreisw . zu verk. Taunu sstr . 41. Gib , r.

ApjjKjj, , foft neue Damencofrume zu ver¬
kaufen Vamhachtal 6. 2. Sandler Verb.:il v. . -

-zwei belli. ütieibrT b. zu ui . Wniramstr . 11. P

verkaufen Adlerstraße 67, 1 St.

.ibsche Aquarell-
»Uder billig zu

JNseî —«>>W
Ein gut erhaltener Soxhlet -Rpparckt

zu verkaufen Adlerstraße 16 a, 8. Etage

Ansaestovste Bögel
wegen Platznianael zu verkaufen Walkmühlstr . 10,
Daselbst ein kl, Lervarium. - --

Tafelserviee nnd eineEin Hochs , engl.
prima Eoneert -Zitster billig »n verkaufen
Mäh , in , TaabU -Verlag . >

Eine sehr piaknsche »leistift»erkausen
*„_ w  Spitzmaschine zu

cm Taab l.-Kontor Langgaffe 27, -_
Berv -etsäiiia .-Äpvarai s. Diat* mtn»cüt ., wenig

ßfbr ., u . Jubeb . billig zu verk. Ketlerstr. 11, ®-,, u . .lu veo, oiuia au . . .rr
K- , 4nn tili .' MiWTl, Ott. 17

T.UI» Viano um. sn „ —
W snm . i »r . ,ta »r. »I. L >Ü !><(. « °°n » M-

r ^ -b iantuö # , eine «r. Anzahl «*” • KJ*
HI 1 Jnpr ., im Lu,verkauf <nltzer«rbentlich

,S* Witdelmftr . 80.

Wegen Ad-eli. »Usauien e>°

iLllWlllort Pallllli! lTMlls)
bei Station Zollhaus.

Sommerfrische in herrlicher reiner Höhenluft
(300 Mir .), erfrischende« Waldklima am Palmbach¬
tale 18 komfortadel eingerichtete (3 Balkon -)
Zimmer . Bäder (nicht Wannenbad !) im Hause,
Post (Wagenverbindung ) und Teleson . Pension
von 3.50 Mk, an . Familien zu ermäßigten Preisen.
Wagen auf Bestellung an Station Zollhaus.
Kettenback oder Wörsdorf . Fußgänger -Gepäck ab¬
geholt. Besonders empfehleuswerl als

Ferienaufenthalt
für zurückgebliebene, mangelhaft beanlagtc oder
körperlich schwächliche Knaben, für welche Nachhülfe-
Unterricht erteilt wird in der ErnehnngS -,
Unterrichts - und VorbereitungS - Anstalt
von l >r . plill . Selber *, Vf. und Kal . Krcis-
Schulinspektor zu Panrod . Erstklassige Referenzen
zu Gebote. 4 . Jlinar.

Inhaber der Pension Villa Sonneck

Vi

kaufen Wi. nmrrfrivn 9 . 1 l. - -
Ein Mufik . Aütomal (Lymphomon ) wegen

Aufgabe der Wirthschaft , u verkaufen. Näheres
im Tagbl .-Verlag.

Kleine Pariser Salon-
einrichtuua , hockeleĝ I» Teid «, wie n«M
direct v. Herrschaft zu verkaufen. Nähen»
im Tagbl .-Verlag . _ P

Mtast-EinäM, föfTTÄ
vreirwürdig adzugebeu, e^ nso
Hängelampe und ein weiher. fast mn « Sport-
waae n. Näheres Nic olalitrahe iS , 2.—
-Zwei complete Äetten 2 RtttMumru .d. , ^
Sopha «. versch. Tische. 1 ^ «schrank, 1 Ottom »«Mrauk ensksfel n. v. allzu geben  Montzstr . 21. VW,

Ein zweischl. Bett mst Spr .. u. Keil

i)

\ wozu Freunde des Vereins, sowie SportS-
kollegen freundlichst cinladet

_ Der Vorstand.

Restaurant
!Sierstadter ßelseukester.

. Heute Sonntag (bei günstiger Witterung»
von Nachmittags 4 llhr anr

VoRcley - I’ nddingist pracht¬
vollstes Dessert!

Vogeley - Pudding ist die
Lieblingsspeise der Kinder.

General - Vertretung : Handels¬
gesellschaft .,Noris K » h « & * ° **
'Wiesbaden . 858

Großes Concert.
ES labet freundlichst einV . Thiele.

Eintritt frei!

Mein seit 50 Jahren hier bestehende«

Corsetten -Geschä?
befindet sich

u 60. 80 Pf .. 1 Mk. u. höher, Abonnenten billiger
.hält man in und außer dem Hause im Koch
cschäst u . SpeisestauS von

Frau n » v«isil . Orameustraße 2.

Ä

m Wrfimlfk

Harmonium , 19  lltegtster , dtlltg zu ver-

2° Mk" S'
nußb .-poiirter Tisch 9 Mk.. Küchentisch 4 Mk..
Ottomane 12 Mk.. kleine« « anape 16 Mk.,
Koster 3 Mk., Halbbarock -Topsta 38>Mk. s»f.
zu verkaufen Öranienstraße 27. Part , recht«.

'kuift Pe « für n. 50 Wt~ SfCanut . 4, IT

Kaiser -Panorama . 38 , 2.

-S2 tz^
sät»
,5p ö©

Jede Woclie swei neue ll «- i *en.
Ausgestellt vom 14. bis 20. Juni:

Serie I : Ille scMtne Onnau von Kloster¬
neuburg bis Grein.

Serie II : Eine Wanderung im malerischen
Mittel -Italien.

Eine Beise 80 Pf . Beide Reisen 45 Pf.
Kinder : Eine Reise 15 Pf . Beide Reisen 25 Pf.

_ Abonnement.

Pr.ph.  Sommer - pr. ra.
12 ff. Malta-Kartoffeln, 12 pr-

Anfertigung nach Maß nnd Muster m kurzen-
Reit (nach den neuesten FaconSi Jbd bilUgNer B:
rechnnng. Hochachtungsvoll(ü. IS. Engel.

Wasche « und Reparire » schnell nnd btU:<

ut Vereinfachung des geschäftlichen
' Verkehrs bitten wir unsere geehrten

Auftraggeber,alle unter Vieser Rubrik
nur zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zn bezahlen.

Der Verlag de» Wiesbadener Tagblaits

\_Miit gearb . Pol. n. lack. Model >«. v °ndaroen.
w. Erivarnißd . hob. Ladenmiecke sehr dill. ,u torf .:
vollst Betten 40—150 Mk., Bettsi . 19—50 Mk-,
Kleide,sckr . (m. Aufsatz) 21- 70 ^ Sp 'egesichr.
80- 90 Mk.. Verticows (vol.) 84—70 ML . Kom.
26—34 Mk., Küdienschräukc28—38 Mk., Sprung,
rabnien 18—24 Mk.. Niatratzen in See,ra «. Wolle,
Afrik u. Haar 10- 60 Mb . Deckbetten 12- ^ X>Mk..
Sopbas . Divans und Ottomanen 26— <o Mk.,
Waschkommoden 21- 60 Mk.. L °vda« ». Auszug,
tische 15- 25 Mk.. Küchen- und Zimmerstsche « dl,
10 Pik . Studie 8- 8 Mk.. Sopba - und Pfeiler,
shiegel 5.50 Mk. u. i. w. »'rohe LaaerrLume
(Einem Werkstätten . Fra « »enstras,e 1» . ,

Zwei mißii.-Vlillltk Betten,
Nnstb . -Wafchkommode mit Marmorplatt «,
Nachttisch , schönes vetgemätPe . NotenstLnd.
und ein Pancetbrett ratnen Abreise nur morgen
Montag von 9—12 und Mitiagr von 8—6 Uhr
biUin zu oertaufen Kaster-Friednch -Rma 14,Maus,

1T1IHJC » - Ild

empfiehlt _ ^032
P . Emlm,

Michelsberg 32.

Knr Bienenzucht
ist die >,a »z: Einrichtung aa >>z ade , gethcilt billig
zu orrfnitfeit Nölnerb erg 6, Gtb, Par ».

Bergmanns

Lilienmilch-Seife
von A. H. A. Bergmann

y Waidheimi.Sa. )
die dort« von allen , Ist gleichsam ein

Jungbrunnen,
denn sie gibt bol regelmllRIgem Qe-
brauoho duroh Ihren fettreichen , sammet-
artloo" Sohaum gesunde Hont, anmutige

Schönheit und iugendfrleahe.
überall kiluflloh zu 50 Pfg. per StUck
In Apotheken, Drogerien, Parfllmerlen.

Kl. Pension,S 7.1Lß™"-■I _ r _ , _ _ ..fort zu
'erkaufen . Off-rttn unter r, . j.  24 sianpivost.

Reeller GeschäftS -Berfanf . “
Ein seines, out eilige,ichieteS und nachweislich

rentable ? Ladengeschäii in guter Lagc ^von Wies¬
baden, ist au » familiären (Gründen gleich oder auf
Oktober u»>. günstigen Bediiigunaeu zn verkanfen.
Anzahlung 4—5000 Mk.. dach kann dieser ^öetrao
gegen Licherstellang verinindert werden , «̂ chrifi-
lichc Offenen werden erbeten unter >» . SS » an
den Taubl, »Bering,

In verkauien Milch », Butter
«nd Gemüse - Geschäft zum

Preise von 400 Pik. Näh, im Tagdl-Bering.

Erstc Äctzgcici mit Pliw
weaen Zurückz. b. Bes. n. günst . Beding , z» verk.
Offeite » inner V>. «04 an den Xnabl -Perlag.

v'ta

t.vin Pserv für o' ckei zu u ' t . fclrinflof <> BÖ

P.lTtdil . in. Lvr .. ». Feidstr . 12, « Ib.
—Wenig gebrauchte (« arnitur , Sovim . 2 große,
fl . Sessel, bunt Moauett , I. b' llig Kaalgaffe 16.

__ Garnitur , Sopha U. 4 Sessel.
WW Kupfer-Plüsch, wie neu. wegeu

Platzmangel zur Hälite d-r Werthes zu verkaufe»
BiSmarckring 85. 2 St . r.
-Sofort jti oerfanfen : Ottomane 15 M .. 2
Kanapee 12- 25, Sessel 6. 1 Kinder-Korbbett 6.
Deckbett 10, Kissen 2, 1 Seegrarmairatze 5, Tisch
8 M . Sdia rnborststr . 17, P . r.

Ein « rankensestel billig ad-
zuaeben Röderstraße 32. Part.

Sopsta -Neverzug , neu. 28 1t!k.,ar . Kleider»
schrank, auch f. Weißzeug. 21 Mk., ^ Tisch 7 Mk.,
oval . Tisch 10 Mk., polirter 2-tb. « ckrank, neu.
55 Pik . Eleoiiorenstraße 8, Part , reckt«.__

Wegzugs halber
zu verkaufen ein Kameti.-Sopba , 2 Betten 90 Mk,
>otdipieflkl mit Trümean 40, vollstand. Bett 40.
Penveluhr nebst Leuchter 60, pol. Wafchkoui., weist
Marmor . 88. Berticom 28. Tepv .. Sess.. Bilder,
Oel aem.. Kleid , Nmbana 8 Mk. BiSmarckr. 81. 3 r,

Bersch, Möbel zu verk. Ak-w' r. 84. Hth .̂ .

Damenstünvche « (Jwerg » Seidenwihdien)
zu vertausen . i ' olle , Wcbergassc 54.

Ein .Herrii -Slstveisttlsch , massiv Äichcn, b!iL
zu verkaufen Gustav -Adoifstrane 11, Htb. Bart.

Ein hochfeiner Bücherschrank(Eicken) Bcrhäll»
ni ste iwlber lehr billig zu verk. Frankenstr . 19. P.

ttleisterschiänke von 65 Mt . » Berticow
47. Mk . , nutzb.-polirt , tKarantie.

Ibs-s-s-li ' t . a, ^ ork str. 8, Htb. 2 l.,
’ jOucitb . SlleibflHir Kau uf- Aerostr. 8. Nt. 4
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Um unser überfülltes Lager etwas zu räumen,
verkaufen wir von heute ab zu bedeutend reducirte»
vretsen, als : Kleiderfchn. Pol. u. lack. Betten (ver-
Ichfedene Einlagen». Küchen- u. Waschschr.. Sopha-
tmd Küchentische, VertieolvS außerordentlich billig.
GtWe u. Spiegel in reicher Auswahl. Sophas
tt, Divans eigener Anfertigung in allen Preislagen.

Mehr,  ItSul ^. Uorkstraße8, Lager.
't. ein  hübsches braunes Bücher«

Wegen Abreise zu oerb.
zwei gr. Kaffensichränke mit Tresor , « mir'
tasche«-Warn., Galonm . in Nußbaum, N « he»
llfkk Mit Vorlage, engl . Serrnseffel , dreist- j
GaS lnkrer, ein Kerzenlüfter , Bücherregal

°̂ - Eltsabetbenstr . 4 , D . - - 1

za verkaufen Druden¬
strasse 8, 1 rechts.

Mt r**U~ Gartenkies , Baum- und Rojenpfähle,
Pfosten rc. billig zu verk. Näh. Sedanplatz 3.

Äd » eichene Anrichte. Vorpiatz-
toilette, Faßwinde. zwei

^kutzen,Aaßtrichtcr , 2 kl. Holzkübel, 1 gr . und
Kt^t ' r.( eb F̂enster mit Rahmen, 2 Hängelampe»
l^ Vrirthe auf d. Land, 1 Gestell zum Flaschen-
schwenken. Goetbcstraße22. Part. _

, Zu vrrk̂ 1 Cylinder - u. 1 Süulcmaschine für
«chubm^ l Küchenanrichte, 1 gr . Schreibtisch mit
bericht, Schrank- u. Schiibl.-A»ss> Marktstr. II , 2.

Eine isiiß-Nähmaichine, Schwingichiff, mit all.
»teuh., naht vor- u. rückw.. stopft, stickt, fast ganz
neu, u. Gar, lull, ,u vk. Saoloasse 18, Kiirzw.-L.
1 säst neue Marquise lüll. zu vert. Große
2 80 , 1—56. MH, Dambachtbal 16, Part.
^ Landauer, gut erdalten, zu verk.  Ä doisstr.1
m *2at>aa.ct’ äük erhalten, Preis "600 äflf~

rt5 Mit hohem Bock, auch als Eiufabrwagen
vastend, Preis 4bQ Mk.. ,» verk. Adolistraße 6.

Ein neue« Break zu verknufrn Kchachtltr. 17.
Neuer Schneppkarren , sowie versch. Handk.

m,t n . ohne Federn zu verk. Schachtstr. 1t , B.
m ??oderrolle , n. Schueppkarreuu. gebr.
Backcrkarrnchen zu verk. ^ eldstr. 10._”
a, «rAn mittelstarker Küferkarru mit Llnf-
stcllkasten . rmr FUtrirmafchine (7  Sack ) zuI' - k<" ,se,7 Meichgrane 14, 1.

ecenc» r :' aldwa >,«la ;e» z. vk. Schachtstr. 26.

»c Vereinfachung des geschäftlichen
Verkehrs bitten wir nn,ere geehrten
Auftraggeber,alleunter dieserRubcik
uns zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

Zn kaufen gesucht nachw. gutg.
. . 5 » « - v. MilAa -s-Väft . Offerte» unter
0 . !SKS an den Tagbl.-Verlng._

.1 St (iAHI*  ♦ »"««»»rint,nFrank»
fl . »31. « Ulli , furtn . JR„ kauft bessere

wnttqMwrUclie Wrrlie . (M.-No 647) F18

A„s„>ilMwc,,cl)Dl)cPreise
I^ .^ ^ -v/rren .ffleidkr. Schlibwerk. Möbel.Betten

I ^ ,5t »nd Brillanten zahlt Jul . Hoien-
! 5' ' 6 - Metzgerg. 33. Bett, bitte per 2-Pf .-Po,'tk

L Oizlials. Mktzgcrggffc 29,

Mbnnichle Möliclu. öcrnl.,
nnjelne Stucke, sowie ganze WohttungS - Ein.
richtnngen , Erbschafts- Nachlasse kairfe aeaen
sofortige Gaffa u . gute Bezahlung.

Goldgaffe 12.
Televbon 2737.

Offerten

n, 1>U -unuumr
Krarrkenfahrstrrhl,

abZnSe ^ SakeÄ , pr---U
hlUber

Gelegeuhertskauf.
©m fast neuer Krankenfahrstuhl Wegzugs

halber vrrisw. zu verk. Näb. Röinerberg 35 2/
- « nt erb, Kinderw. , . verk. Wcllritzstr. 4S, 3 ll
_„h ®2 tnfl T’fHIr. Kmderwagen ist preiswertb&5UägF? --
- Gut erb. Kinderw. b zu vk. Grabenstr. 9 2 r"

Dt. Sporiwaaen zu verk. Sednnstr. 7, C $X
* _»<8-ut **■'>• TPortwaqen mir Gummiräd. zu
verkauren Nerostraße 23. Laden. ^
, Gr . 2-f. L-porrm. d. z. vk. Gr. Burgltr . 8, 3 7.
ffir L ' Sportwagen m. L-d-rvcrdeck
für 25 Mk. zu verkaufen Nbeinstraße 33, 1 r.
. .. 5ut "bastener Damen -Rad für 30 Mk. j
zu »erkaufen. Nab, Hellinnndstraße 13. Port.

G. Herrenrad b. z. vk. Schienieiiierstr. 5, H. t.
.. .^ Eelegantes Damenrad , säst öeT
Umstande halber »11 verk. Lanaaasse 23, Stb . I. ll
f “ ; «*!• Naumann 's Touren -Rad
T. 85 Mk. zu verk. Zimmermannstraße 1, 2 Tr . r.

®’ TI Mte « »vobrrnb mit »freilauf billig zu
verk. Frankenstr. 6 3 St . I. Anzus. v. ll Ubr ob

l̂ in.Zmetrad , gut bergeeichtei
Saal ^ ll drei « 48 Mark, zu verkaufen

gut erholten, billig zu kaufen gesucht.
unter I» ae « au den Tagbl.-Berl. _

Grötzerer WlrthschastSherd
zu kaufen gesucht. Gest. Offerten

unter Hy . a„ deû Tnobk-Nee ln^ ^
I » aufc uers alles Eisen. 'Flaschen, Papier'
Lumpen, Melallc rc. Best, e. ««III , Bleichitr. 20.

®um «ni , Dtantol , Metalle und'
Kasenselle kauft « . Heil, . Bleichstraße 20.

Buchenholz.
Ich suche einen Posten Bnchenbolzdiele, 70 bis

<!'• Streiner weißer Qualität zu kaufen.
Bill. Off erb. Conr . Mrell , TaunuSstr. 13.

h"r Vereinfachung des geschäftlichen
S Verkehrs bitten wir unsere geehrten
. Auftraggeber,alleunter dieser Rubrik
\ UNS zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

VEcht 'ge meine Billa Elisabeth , Wiesbad.
^lllee 64 » Adolfshöhc , mit großem Garten'
u. schöner Aussicht auf Rhein u. Taunus , zu verk., j
ev. zu vm. Zahnarzt Funcke, Wilhclmstr. »8. 2.

Unter Ankaufspreis!
Verh. halber sofort abzutreten;

Ulla Theodnrcnstr . , 41 □ - &
Garten, 8 Haupte , Bad u. ö Kebenz.',
Kr06s. Znbeli., Gas, Speiseaufzug etc.

Villa vord . tlwlnenstr ., 31 D - R
Garten, 8 Hauptz ., Bad u. 6 Xebenz.,
gross. Zubeb., Gas, electr. L., Speise-aufz. etc.

Näheres Besitzer Theodorenstr. 2.
nächst Kochbrunuen für

PensiouSzwecke für 8',.<!06 Mk. zu verkaufen.
I ^ **• nsilck , Rdeinbahustr. 2.
Landhaus mitStallrmg

prr 1. Oktober zu verkaufe». Näb. bei
«stlv & Esrlienbrenner , Luisenstr. 22

. „• Billa
grankfurterstraße 28 , in schöner Lage und

durchaus gediegener und feinster Ausführung,
3̂ .ü ni'-' ^ktchl. Zubehör, Cenlralheizuug,

elektr. Luht. zu verkaufen. Besichtigungen bitte
melbeu Schlichterstrahe 10. (Tel. 2343.)

Sn  verkaufen
hochhcrrsch. Billa mit Stall für 2 Pf . tt . gr.

(Höhenlage), gleich beziehbar. Offenen
erbitte unter kV. a» Den Tagbl.-Berlag.

Neues rentables 2.
n,?, w ; 1 « ' »-Zimmer -Haus
on «£ . "nb  Hinterhaus , gr. Hof für00,006 Mk. zu verkaufen durch

Jot, . Ph . Uraft . GSbenstraße 2 , 2.
AMltÄ Adclheidftratze 20 istä" verkaufen. Näh. nur

« .."^Ä^ ^ anwalt , -o » «koit. Adolistraße 14.
Höhenlage geräumige Billa

mit gr. Garten sehr billig zu verkaufen,
event . eine Gtage zu vcrmietheu . Näh.
dEUP *? '*Â crf*rtl’tcr  Höhe 8 a , Billa

„H - thariua (LSartthurm-Bllee ).
^lua Mit StatiUlltt rc.. flr. Garten, Kurlaqe. zu

ver kaufen.  J . E9o| liiopflr 9 Luifenplatz2 2

«s - Billa - WZ
' " . Mi ? i!age Wiesbadens, neu rcnovirt, mit

10 Raumen, circa 50 Ruthen Obst- und Zicr-
Garlen, Raum für Stallung vorhanden, sofort
beziehbar nt direct v. Besitzer für 85.000 Mk. zu
verk. Gefl. Off. u. J . 859 an d. Tagbl.-Perl.

in schönster Lage, mit Garten,
enthaltend zwei elegante herr¬
schaftliche Wohniuigeii, Weg¬
zugs halber sehr vreiswerlh

c>a .. a-, Erkaufe,,. Anzahlung bei.
Dff. li. Chiffre *4 . an den Tagbl.-Berlag

K -tlliönem Obstgarten , GaS
u . Waffer , Haltestelle der elektr. Bahn
(Kuraulage ) , Preis 28,000 Mk. , 600u Mk.
Anzahl . , zu verk. Bauvlatz in derselben
x - Se, 20 Ruthen , für 0000 Mk. Näh.

Kraft (siöOcitftrafjc 2, 2 .
Z-Ziwmer-Wohniiuge», reut.

1300 Mk. Uebertchuß, zu verkaufen.
Jf . BoUitopff , Luisenvlatz2, 2.

_fww. Tausch!
SU. Billa mit gr. Garten niöchle ich aeaen nicht zu

vertauschen. Offerte» unter
ü . sta » an den Tagbl.-Perlag.

I

um . tsyefl. iBilla

»1 . Jahrgtnig . No . » 71.

Mk?2000 Ueberschntz
bei 5 % Verzins, b. Kaufpreises läßt fei»
Etagenhaus , Südv. Auz. Mk. 20,0«^

«». Engel , Adolfstraße 3.

MiMtige»
in bester Lage Wiesbadens , mit

großen , Helle», eleganten Wohn-
räumen ( circa 20 Zimmer ) , Gas
u».d elektrischem Licht, Centrai-
helznng , großem Garten , ist für
810,000  Mk . zn verkanfcn . Off.
bltte unter L. D . 2 (i Hauptpost,
lagernd hier einznsenden.

!Hochmoderne Billa, Alwincnsir., 10  Zim ., Gart
> zu verk. J . i »« it, .o, >ir . Luiseuplatz2, 2. *^ute Capital-Aulage.

3iene8 bcrrschafil. Etagenhaus (südl. Sladuheil)
mit Doppelwohn. v. 4 ii. 5 Zim. nebst Bor- u.
Hintergarten. circa 6 "/ » rcntireud, ist z. Selbst-
kosteuprcir abzugeben wegen Fortzug. Der hintere
Garten kann „och mit Lagerraum, Werkstatt
oder Stallung bebaut werden, ebenso läßt sich
ein Laden brechen. Offerten von Selvstkänfern
unter <4. « « « an den Ta alü.-Berlag.

, Reutabl. schön. Eckhaus mit Gast-
mrrthfchaft, gut. Lage, z. Errichtung einer
Stehbierballe vorz. geeign., preisw. z. vk.
Off. sub W . 3 « 8 an den Tagbl.-Berlag.

Mlst^
nr ^ Nerothal 30
Erbtheilung halber billig zu verkaufen,

ö grotze2-feiistr. Zimmer. 8 Küchen. 8 Cloi-ir.
Bad, 5 Kammern. Näheres daselbst, 1. Etage,
11 —1 und 2—4 U !>r.

Selten günstig!
Mein an verkehrr . u. zukunftsreicher

Straße beleg, hochrent . neues Etagen¬
haus mit Hinterbau, 3—5-Z.-W., Werkst
Thorfabrt rc.. verkaufe für den festen Preis
von Mk. 225,000 bei maß. Anz. Mieth-
einnahme über Mk. 14,000. Offerten unter
*». s*. 11 « postl. Postamt 2.

6 Zu verkaufen
ßrofet« neues Etagenhaus (Eckhaus) mit Läden,

lehr frequenter Lage, sehr rentabel, eigne,in

8k" ernmt' n- «» v-rkanse»- Metzgergaffe4. Sckiiklnd
Gut erh. ^ avmad vk. tiellerstr. 1b tf f

«■.zsajas a, 12- 16  r
«oiÄrfftÄ ’*« "•<«
_ . J*0? * " haltenes Herru -Rad dillia , l! Vers
Schwaibacherstraße 45«. Ksriseur-Geichäst. '

ervaite'ies Adler -Rad billig ve^
kaufen Dambachtbal2. 3 reckt?.

G^ erh. Ovel-Rad zu vk. Seerodennr. 24. B r'
,,̂ E»rrad , eleaant, sebr gut erhalten, vrcis-

wrrth zn verk. BertromÜr. 9, 1.
bfllb 2j? 5,M,,r Dauerbrandofen zu

1009 ^ abjug. nr6ß 1 f . schw. Porzellan eingelegt.
Sckrankch. m. Vase Sonnend.. Wierbadenersir  52.

tfjSjF]  Ein gebr. 3-flarunngcr vlasllcrd
zu verkansen Humboldtstraße 15, l . " ^
. Lüster z. Ziehen bi», zu vk. BlNckeiviatz6, L

Für Flaschenbrer-
oder Milchhandlungen.

ê « plllmaschi .. e mit Sprit,vcntil.
»in.  Herd »,it Trocken-
^I?es gut erhalten, vernnderniigsbalber

blllia abzna. Dotzdelmerstr. 99. Milchkuranstaltl
stur Bauberreu . - *p» -

eso Vb-rlickt. lichte Weite

KLHLLKLF -N «- »- em. „

<Ua __
llvößere Anzalil leerer

»eis/km ^ bzugeb̂ st« ' " "^ .n °d. par .hie-
Klolkerei Oesrg flacher . Wnlramstr. 31
SiSfÄ ?“ 111>» 5*

Immobilien fit i»erkaufen.
d ^? iions -Llilla , 17 möblirte Zimmer , gr.

Garten , i» Lchlangendad , f. 44,000 Mt.
«nd sofort zu übernehmen.

Nah . durch Hrart . Göbenstraße 2.Herrschaftlich
moderne Billa

in vornehmer Lage Wiesbadens, mit großem alten
baiimreidien Garten, iowie mit od. ohne Ttallnua
zn verkaufe". Gest. Anfragen von Selbstrestect.
erbeten unter V. 837  an den Tagbl -Verlog

♦ Die an der Blumenstrafse nnd %
♦ Hainerweg 12 iRCoi(Tun(V ..1

7" " • ' - itumtin

_ V,  Sieter Witter(idtzeld., z. n. ^ .»1̂ 7 00'
ISa. 1 Morgen Klee zn veik. Nab. b.

__ Simon Hesi «. Adellicidstr. 91.
i ~} et> ^ ö » verk. Bismarck!mg 3 l r
, Di« « raStttttrnttg von 35 lltnthcn zn ve^kaufestHniser-Fnedridi-Riiia 15. 3. °

»in Acker Gca, (Atzelb.) z. v̂c. Ivstemerstr. ul

t  fliegen « Besitzung mit Einern Flächen. $
4 uedalt von 20 ar 55.75 qm. ist zu verk. ^9 J . jTii'lor , Agentur, Tmini :<lr, SS . ♦

LaniUnser
zum Meiubemchnen.

Zu verkaufen stud per 1. Oktober die drei
neu erbauten Landhäuser Frih -Rcutcr-
straße No - 0 . 8 und 10 (2 Minute » von
- .̂. ^ " cstcllc der elcctrischcn Babtt ),
je 8 Zimmer enthaltend , mit Ecntral-
Heizung « nd clectrischcin Licht. No . 10
eventuell mit Stallung . Wünsche betreffs

’-HHbftrtttmtfl können noch berück-
sichtigl werden . NällcrcS bei

Otto & Eäbhenbrenner,
Lnisenstraßc 22.

l Dambachtal 35 |: moderne Villa mit Centrallieiznng undielektrischer Beleuclit. zu verk.
♦ J . Meier , Agentur, T » unia «ft<r . SS . »

Hochherrschaftlich gebaute
Billa,

Tophiensttaße 4,

zn verkaufen.
SS »“;ü"'“"

Ma Bietsladlerslrobe3 a
sofort ztt verkaufen . Näb. Lehrstraße7. 1.
Hochelegantes neues .' -Zim .-Etagenliaus,

Bor - und Hintergarten , N. Ningkirchc,
für 112,000 Mk. zu verkaufen durch

n*’ Göbcnstraße 2, 2.
Cur Hans mit Bäckmi

und Kundschaft ist wegen anderem Unternehmen
lorort zu verkaufen, event. auch auf längere Zeit
zu verp. Off. n. 14. « s a„ den Tagbl.-Berl.

Schönes

Etagenhaus,
4-fföckig, ohne Hinterhan «, gelegen in Nähe
lL ? VLct ‘J* eitt,m ° R 'ngs nnd der
Sldelhcidstraße, mit sehr schönen, elegant
und comfortabel ansgestattetm Wohnungen

F&*r Etage »wei Wohnungen ä 3 nnd
Küche. Bad ». Zubehör), ist

für 110,000 Mk. bei ea. 15,000 Mk. Sln-
zahlnng zu verkaufen . Rentabilität eine
hohe. Offerten bitte unter 1 . A . 14

lftcr zn richten.
Billa in sd'onster nnd ebener Lage, im Nerotbal

3 Zim., Bad :c., elektr. L.. Bar - Hinkeraart.
3" verk. >v. SV,«Ili > Luiseuplatz  2 , 2.

Ztt verkattfen:
Grundstücke Jdstcincr Weg , do. Schier-

stetnerlach, do. »Aukamm , do . Dohheimer.
do . verlängerte »Adclhcidstraßc,

Victoriastraßr . hochelegant,
Hotel -Rcstaurant , Hotel » . Badehauö . ein
größeres Eigarrcngcschäft mit Hans in
fcinftcr citt (̂ olouidUfiutrcus nnd
Drogengefchäft mit Haus , beste Lage.
Etagenbans vcrl . Sldclheidstraße, do!
»tzricdrichstraße, beide sehr rentabel , Liilla
Gartenstraße , sehr Preiswerth , prachtvolle
Billa schöne »Aussicht („ alle dem Knr-
l»an ») , 2 Bauplätze , parallel zur »Adolfs-
ottce, Bauplah , ea. 30 Ruthe « , an der
Wilhelminenstr . , preisw . zu verkaufen.

Julius Ailstudt,
Jmmovilitn - n . Wgaren .»Agenturcn.

Bismarck -Ring 1.
Han, ", Biebrich, des. günst. für Bäckerei, auch

snr größ. kauf,ii. Betrieb geeignet, Weinkeller
von)., zu verk. Schrift!. Anfragen u. HV. ;rsrs
sind a» den Tagbl.-Berlag zu richten. F15R

AVrnrhiifrl isi .«ti.nis .z..a , k . . .

r , . : ' 7 . V. ivv/v muiu/u, riynci
tid) seiner günstigen Laac wegen für Drogisten u.
Apotheker. Julius Altstadt « Immobilien-
u- Waaren-Agenturf'n, BiSmarck-Ring 1.

Billa in ebener Lage,
8  Zimmer ii. reicht . Zubehör, ' wegen
Wegzug preisw. zu verkaufe!,.

«»tt « Kngcl , Adolfstraße 3.
Kleine Villa am Kurparkw. Todesfall zu verl

J. »oUiioptr . Luisenplatz2, 2.
Ztt verkanferr.

Em großes rentable« Etagenhaus in bester Lage,
worin eine sehr gute Gasrwirtlischastund ein
Colonialwaarcii- und Spirituosen - Geschäst be¬
trieben wird, sehr preiswertb zu verkansen.
Julius AHstadt , Immobilien - u. Waarcn»
Ageiitiiren, Birniarck-Ring 1.

4444444444 44 «44444 >♦44444444

i Biebrich — Villa, I
4 40 Ruthen Garten. Preis 32,000 Mk. J
4 j . Meier , Agentur, Tannnsstr , SS . ♦
444444444444 4444444444444444

Meine im Rheingan
reizend gel. Besitzung(Billa. Gart .. Wcinv., auch
als Bauplätze verwerlbb.) mit einzig dastehender
Rbeln» 11. Gebirgsniiss., Verhältnisse halber zu
verkaufen, « amn », Hauptm. a. D.. Bismarck»ring 19. 3 r.

Fremden - Pension in Bad Kreuznach, ent-
haltend 12 Zininier, 2 Badezellen und Zubehör,
per Okt. zu verk. oder zu verm. Näheres hierNorkstraße1. 3 I.

♦♦♦♦♦♦♦♦04444444444444444444
A UI. . JI. m mWer die

Absicht hat, sich im
niederzula f̂ien, wende sich
übernus seltenen

Rheingau
oh wegen eines

GeSsgenheitskaufes
einer liervorragend schönen Villen besitz.,
welche für 80,000 Mk. verkäuflich ist an
J . Meier , Agentur, Tannnsntr . SS.^ - - w—r,. 1, m

♦♦♦♦♦♦ * * ♦♦♦♦♦♦♦♦4444♦♦44444«

oeriichaftl. Etagenhaus 1. b. Aüoilsallee
rfiitabd , mit >,roß. Garten, nnier feldger.

1 " > verkaufen . Off . «uh « . :t « s an denTagbl »Verlag.

Ein 6 ° «. Rentenhanö , mit einer Hnpothck
belastei, gegen andere Werthe zu vertauschen
«cs"cht. (Ma„.-No.P.2l663) b'15

Jacolt Drendci.
Schillerstratze 26,

3 Frankfurta.»Main. Tclepho»6493.n einem sehr verkehrsreichen Städtchen von
co. 2o00 Uunwohnerii. mit regem Bahuverkehr

lKiiotenvuukt vcrsdüedcuerBabnlinicii), »i»Kt»»de
zu Fuß von einem frifcbanfblübenbcn Badeorte
Afternt , ist ein seit ca. 100 Jahren bestehender

HoLel-Mestarrrant
Beihaltnissk halber für den seilen billiaeu Preis
ohne Inventar , von 30.000 Mk. bei einer Au-
»ablun« von 5- 6000 Alk. zu verkaufen. Nur
Selbitreflectanieuwollen sich melden . » ft«
an den Tagbl.-Berlag. ^ zgg

^ tSolmSstraße). 150 Ruthen,
gn„z oder gclbcilt zu ver-

kaufe». Nähere» Btncau Lvilhclcnftr . 54.
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Landhaus,
nenzeitl . eingerichtet , dicht am Walde,
KZim . , Bad u . BaltonS , m. elektr. Licht
u. Wasser versehen, sowie Garten ist vor«
Hand. Hübsche Fernsicht nach der Rhein«
ebene. Preis 20 Mitte . An, , gering . Räh.
d. Besitz. Iioew , Bensheim.

g-abrikanwesen in der Nähe von Wiesbaden zu
verkaufe» oder zu vermiethen. Dampfkraft vor¬
handen und für jedes Geschäft paffend. Nähere-
unter A . Ct. io » hauptpostlagernd Wiesbaden,

yünst . Eckbauplatz» Ecke Raucnthal.- u. Rhein-
gausrstr., u. d. Ringkirche, unt. qut. Beding, zu
verk. Ka ifer-Fr .-Rg. 86, P .. b. IS Ularklnir.

Zwei Billenbauplätze von z»f.
80 Ruthen, nach Süden an fertiger

Straße und der elektr. Bahn gelegen, 6 Min.
zu Fuß vom Centrum der Stadt entfernt, sind
preiswcrth zu verkaufe». Das Terrain würde
sich feiner außergewöhnlich günstigen Lage wegen
auch zur Errichtung einer Pension oder eine»
Privatbotels eignen. Keine Straßenbau-
kosten!! 7» Bebauung - Weise. Gefl. Off.
von Selbsireflectanten unter IT. O . II . 3
postl. Postamt 3,

Wiesbaden. Herrsch. Bauplatz,
ca. 1000 qm gr., in alten Gartenänl., m.
Springbr.,Qrotte,Einfriedg ., Canalanschl., Nähe
Wilhelmstr. u. Kurhaus, preisw . z. verk.

F . J®. Fabry,
Architi -ct . Wiesbaden.

Ein bezw. zwei Bittenbauplätze a. fert. Straße
zu verk. Nah. Walkmühlstr. 19, 1 r.
Villen-Landhaus-Bauplatz
an 2 Straßen beleg., ca. 80 Ruthen, preisw.
zu verkaufen. «». Engel , Aoolfstratze 3.

Wanplais,
Göbenstraße, rechts, im Austlilnß an letzten

Neubau u. fert. Straße , belieb, Front m. Tiefe
f. Hinterh., zu gr. Gcschäftrbetr. geeignet, zu vk
Baubürcau midner , Dotzheimeistr.41, Sout'

I

JumiotiUreu ;u I-anfen gestrcht.BilZa
zum Alleinbewohnen zu kaufen gesucht.

IS. Meitner , Seerobcnsir. 27.
Merrtabl. Haus 8"°'̂ .«-,»̂. ^ Perm, verbeten.

Offerten unter IE. 303 an den Tagbl.-Perlag.
"' ' t Hau«, od. ein solche«,
welche« sich dazu einrichteu

laßt, direkt vom Verkäufer bei guter Anzahlung
sofort zu kaufen gesucht. Offerten mit näheren
Angaben u. I». 30 « an den Tagbl.-Dcrl. erb.

sientablc« Haus mit 2- oder 8-Zi»i.-Wohnungen,
auch Hinterhaus, Eckhaus bevorz. u. bill. verm.,
bei h. Auz. zu kaufen gesucht. Agent verbeten.
Offerten u. U. S « 4 int Tagbl.-Bcrl. niedcrzul.

Etagen-Billa
»u kaufe« gesucht.

« . Meitner , Seerobcnsiratze 27.

0 Hauskanf.
Lg.-Schwalbach oder Schlangenbadkleineres Haus,

möglichst Hauptstraße, zu kaufen gesucht. AuSf.

^^ M^ enm ^ ^ ^ OŜ î cnTagbl .-Veilag.

Grundstücke
m kaufen gesucht.

H . Meifner,
Seerobcustr . 27.

Vereinfachung des geschäftlichen
Verkehr» bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
»n» zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

Capttuttr « ;« »erUUjeu.
Hstpothekeneapital
-der Höhe, 60 °/« Taxe , 4 ° .., hatain jeder

zuleihe« Sensal
Vahnhofstrasi « 1«.

auS-
«eyrr Inlilierger,
Ttleson 524.

Hypothekenu. Restfordernngenvermittelt
Jose |ili SMern , Goldg. 6.

Hhpothekengeld in jeder Höhe, 1. ».2. Stelle,
-ömif» u. Prtvatgelder zu billigstem Zinsfuß und
Mlantcn Bedingungen ist fortivährend zu haben,
nah, bei M. Haer , Friedrichstraße19.

10,000 , 12,000 , 14,000 , 10,000 , 25,000
Und 70,000 zu begeben durch

Ludwig Istel, SSf6trflnffe
200,000 SW. , auch

»oooM. sind zum 1.
schiedeuc Beträge zur
zuleihen durch

Lud . Winkler , Bahnhofstraße 4,1.

16, 1.
]ftr„ 70,000 M . und
ult »V 4 °/o, sodann ver-
. Stelle A 47 - % aus«

Auszuleiheu
140,000 Mk.

ans 1. oder 2 . Hypothek , auch i»
Beträsicn von 19,909 Mk ., zu
billigem Zinsfnft per gleich oder
später. Offerten unter 1.. » . 44
dostlagernd Rheinftr . hier richten.

»Darlehue sof. an Jeden auf
Schuldsch., Hypotb., Lebenrvers.
z. günit. Bed. A. LMktf iTel,
Berlin W . « 4 . Rückp.

35,000 Hark aunalelken.
J . Meier , Agentur Taunusstr , 88.

Geld

MMgeld
co. 150,000 Mark

find oitf 1. Hypothek , auch in ge-
theilten Beträgen , billigst anszu-
leihen . Offerten unter li . 11. 82
hauptpostlagernd hier senden.

iWWi
(auch mehr) möchte ich auf 1. oder
2 . Hypothek für gleich oder später
zu billiger Verzinsung . Offerten
nnter K . A . 22 hauptpostlagernd
hier erbeten.

Grones Capital
ist in Beträgen von 29,999,

199,999 , 299,999 Mk . ». höher
zum billigsten Zinsfnfi auszuleih.
Bei Neubauten werden während
der Bauzeit gern Theilzahlnngen
bewilligt . Ich bitte , mir unter
I.. K . 99 hauptpostlagernd Wies¬
baden zu antworten.

20 80,000 m.
sind vom Selbstdarleiher hypo¬
thekarisch zu haben. Suchendem
auf Wunsch Diseretion . Offerten
u. F. 367 an den Tagbl .-Vcrlag.

12,000 u. 25,000 Mk. gegen genügende Sichcr-
beit ohne Vermittler auszuleihen. Offerten u.
» . 308 an den Tagbl.-Berlag.

Cupitalir » ?u leihe « gesucht.
Suche 27,000 Mk. 1. Hypothek auf neues Hans

mit Hinterh. nur v. Sclbstdarleihcr auf 1. Juli.
Gefl. Off. unt. J . 303 an den Tagbl.-Perlag.

85—45,000 Mark gegen vorzügliilie zweite
Hypothek gesucht. Nur direete An-
gevote erwünscht unter Chiffre 8 . 804
an den Tagbl .-Perlag.

14.000 Mk. , 2. Hypotbck, auf ein 4-stöckiger
gute« Wohnhaus vom Sclbstdarleider auf gleich
oder Okt. oder Januar 19^4 zu leihen gesucht.
Off. u. I ' . 304 an den Tagbl.-Verlaa.

25—30,000 Mk. auf prima 2. Hhpoth.
von gntsit . Eigenth . ges. Off. « . M 300
an de» Tagbl .-Berlag.

15—18,000 Mk. gegen mehr als 10-sache hypotb.
Sicherheitä 6 7» vom Sclbstdarl. gesucht. Off.
unter Hk. 30 « an den Tagbl.-Berlag.

15.000 Mk. Baukapital aus prima Objekt
aeq. gute Berzinsg . u . Provision gesucht.
Off. u . i .. 300 a. d. Tagbl .-Berl.

14- 15,000 Mk.
2. Hypothek auf gnics Object nur vom Selbst-

darleiber per 1. Juli zu leiben gesucht, (siefl.
Off. II. IS. SOS nn de» Tagbl.-Berlag erbeten.

Vorzüql. Kapitalanlaae.
Mk. 00,000 erste Stelle, über

doppelte Sicherheit, iowie weiterer garant.
absoluter Sicherheit , » 47, °/» ges. Off.
unter F . 308 an den Tagbl.-Berlag erb.

12—10,000 Mk. aus prim r Slachhhpoth.
zu 57 » aesucht. Off. u . Hk. 308 an den
Tagbl .-Berlag.

20,000 auf 2. Hyp. nach Frankfurt a. M. gesucht.
Offerten unter 808 an den Tagbl.-Berlcm.

Für Kapitalisten!
Suche: Mk . 38,000 . erste St . h 47 -°/».
60"/» d. Taxe, ca. Mt . 10,000 , ganz
anSgez. 2. Stelle , A 47 - °/°. —
Placirung kostenfrei, o . « nxei,

_Adolfstraße 3. _
»3,000 Mk . auf 1. Hypothek a»f ein Haus zu

leiden geinäit. Offerten unter L . 300 an den
Tagbl.-Berlag erdeten.

30—85,000 Mark zur 2. Stelle nach
507 » der Taxe gesucht. Wodnungsuachweis-
biireau I. inn A Cie ., Schillerplatz 1.

Zur Vereinfachung des geschäftlichen
" . . neVerkehrs bitten mir nufere geehrten
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
nn» zu überweisenden Anzeige» bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des wiesdadencrTagblatt».

Alle Zahlungen an Jf.  Schrein «veln
bittet man in aller Kürze erledige» zu wollen
zwecks Kofteiiersparniß.

Frau •*. 8ch reih wein , Wittwe,
Blücherstraße 22.

z» übernehmen gewebt tu
fyltllllA Cigarre « , Papier , oder

Galantericwaareii . Adr. : 1». Morn.
Bad Homburg , Kirdorserstraße.

Per sofort Fernsprecher zu
, , übernehmen gesucht. Off

unter 14. 808  an den Tagbl .-Berlag
Fräulein sucht Filiale zu übernehmen zum

1. Juli oder später. Cantion kann gestellt werden.
Offerten unter C. 303 an den Tagbl.-Verlaa.

Theilhaber,
stiller oder thätiger, gegen Gewinnanteil und
Capitalverzinsungfür ein bekannte« diesiges flottes
und solides Geschäft mit 20- bis 30,000 Mk. zwecks
Bergrößerrung gesucht. Umsatzz. Zt . ca 80,000 Mk.
pro Jabr . Gefl. Offerten erbitte unter I». 804
an den Tagbl.-Berlag.

Phtlantropisch gesinnte Dame
oder Herr hätte Gelegenheit, sich mit
einigen Tausend Mark um die Durch¬
führung e. Erfindung von nachweislich
immensen volkswirthschaftlichen Werth in
hohem Grade verdient z» machen. Gef. Off.
erb. unter V. 308 an den Tagbl.-Berlag.

Ein jüngerer Schloffermeister wnnicht in
der Nähe Wiesbadens eine Schlofferci zu
übernehmen oder in einem größeren Orte eine
solche zu gründe», auch wäre er geneigt, in Wies¬
baden selbst, da er schon einige Jahre har Geschäft
selbstständig betrieben bat, eine Vertrauensstellung,
wie z. B. als Vorarbeiter, Heizer, Maschinist,
Reparateur oder eine sonstige Dauerstellung in der
Eisenbranche zu übernehmen.

Gefäll. Offerten sind zu richten an
Marl bclilegel

_in Möhringen (Baden).

I Nachweislich enormer Gewinn
zu erzielen durch Bctbeiligung an der Aus¬
nützung einer epochalen Erfindung.
Massenartikel. Off. erbeten unter 41. 308
an den Taabl .-Berlag._

1
srkWBITB ist der Erfolg, welcher1 » 1P4 1 * 1 mit meinen Artikeln

überall erzielt wird. Vertretung hier zu ver¬
geben. (EHk 1440) F162

Hernil . Müttern , U.- Harmeo.

Geld-Darlehen
für Personen jeden Standes zu 4. 5, 67 » gegen
Schuldschein, auch in kleinen Raten rückzahlbar,
effectuirt pronipt und dircret
Mar » t on Deren , handelkger. protok. Firma,

Budapest , Josefsring 33.
Retonrmorkc erwünscht!

Geld
giebt sofort diskret Jcderm. (F.E.7480/6) F139

Meck . Berlin. Manteuffelstr. 10. Rückporto.

Wer leiht
einem j. fl. Kefchäftsniannemit autaeh. Geschäft
4—5000 Mk. z. Kauf eines Hauses geg. Sicherh.
u. h. Zinsen? Rückz. nach Uebereink. Offerten
unter 8 . 308 an den Taabl.-Vcrlaa.

Wer leiht einem jungen (tzeschafismanii
4—500 Mk. gegenh. Zinsen und Sicherheit? Off.
unter K . 303 an den Tagbl.-Berlag.

Wer leiht einen Betrag
von 600 Mk. zur Gründung einer festen Existenz.
Der Betrag kann gesichert und nach Uebereinkunst
monatlich eventuell zurückbezahlt werden. Offerten
unter C . 303 an den Tagbl.-Vcrlag._

6- 800 Mk. werden von einem
Herrn auf 3 bi» 4 Jahre

gegen Cessian zu leiben gesucht. Halbjährl. Rückz.
Off. unter 3k. I-' . 424 Haiiptvost.

Wer leiht 200 Mark gegen bobe Zinsen?
Rückzahlungnach Uebereinkunst. Gefl. Offerten
unter M. 308 an den Tagbl.-Berlag.

150 Mark
auf sofort gegen bohe Zinsen auf kurze Zeit zu
leiben gesucht. Rückzablung nach Uebereinkunst.
Offerten unter 4,. 307 an den Tagbl.-Berl.

leiht 50 Mk. ? Rückzahlung n.
Uebereinkunst. Off. u. J.  804

an den Taabl.-Berlag.

Seiler deutschen Wille dann

nachgewiese» werden. Slähere»

Institut „Helios ",
Frankfurt a. M ., Zeit 10

F74

erfahrener Praktiker,
^irUjUAU , empfiehlt sich in Am

fertigung von Bauzeichnungen, Bauleitungen und
alle» in fein Fach einschlagenden Arbeite». Off.
unier II . 304 an de» Tagbl.-Verlaa._

Architekt
(tünftl. Kraft) sucht Privatarbeit, evcnt. Stellung,
meft. Off, unter 1 . 308 an hm Tagbl -Verlag.

44S idl t*  i . ^ » cvis!onen , 2iita „ zci,,
V ’ IIHlv 4 - Dteuer-Deklarationcu,

Einriäit . u. Beitrag, von GeschüitSbüchem besorgt
zuverlässig alt. erfahrener Kaufmann diScret nach
lniiajabriaer Praxi». Philippsbergstr. 17/19, 3 r.

Abnehmer fitr regelmäßige Lieferung von
Gartenerdbeeren gesucht. Anfr. «nd 8 . 300
nn den Tagbl.-Berlag.

Reparaturen an Fahrrädern werden
prompt und billig anSgcsülnt bei

C.  Stall , tzcllnmndstraße 33.

plcöjnuiriüc Reparatur-WerWNe.
Fahrräder , Nähmaschinen, Schreibmaschine»

aller Systeme, Tafel- „iid Decimaiwaagenwerde»
ani und billig revarirt 15 Fraukenstrafle 15.

2Ulc Tapezirctarvcilcn werden prompt u.
billig auSgefübrt.

A. lieiclier , Adelheidstraße 46.

Haben Cie was
zu schleifen von Scheere« , Tisch-, Taschen - « .
Rafirmeffern oder Reparatur an Kaffee¬
mühlen , Messerpuh - und Fleischmaschinen,
sowie Thee « und Kaffeeservices , nebst allen
Tafelgeräthschaften in Silber und Nickel,
bitte niacben Sie einen Versuch bei

r »h . Mrämer . Wkbcrgassc 8, Hof rechte.

Polster -Arbeiten
in Möbeln und Betten werden sauber und billig
aurgeführt durch I». Mavid , Hclenenstraßc 7.
Institute ynd  Pensionen Sonderpreise.

Ausarbeiten v. Möbeln u. Betten wird gut u.
billig besorgt Weilstr. 14, H. 8. I»rit -i. Tapez.

Karren - und Doppelspänner -Fuhrwerk
gesucht Adler , sowie Engel u . Schwan.

Adam TTriisicr.
Wieienmäben w. ang. Walranttir. 28, Hlb. 1.

werden nach neuester
^DoslllMkS Mode von 20 Mk. au

«.«„«/„t. Krauter,
Nerostr. 23, 2 r. Damenschneider.

KchM. Clamen-ftdjuetöer,
ManritiuSstratze 3,

Slnfertigung von einfachen, sowie eleganten Damen-
Costümes, Jackets, Paletots unter Garantie und
zu billigsten Preisen.

Tüchtige Schneiderin nimmt noch Kunden
an in n. anger dem Hause, Hermannstr, 17, 1 r.

Schneiderin empf. sich züm Ans. von de ff.
-Anz. Dotzbeimerstr. 90,1.Kleidern, sowie Knabkn-
werden ii. «Mrantte angef.
Hellmnndstraße 42, 1.

Damen- und Kinderkleiderw. sauber n. gut
angefcrt., tadell. Sitz. Bülowstr. 18,Fr , MnlnU.

Weiß-, Bunt - und Goldstickereien werden an-
gefertiat Saalgasse 3. Part.

Bettfedern werden durch Dampfapparat ge-
reinigt bei Frau  Mleln , Illbrechtüraße 80.

Dampf.
Lehrstraße 2 Bettsedern -Reinigung durch

»7 I, . «.Hitler.
Wäsche z. Fein- u. Glanzbllgeln w. angen.,

Gard . aesp. d. Fll . 40 Pf . Schwalbocherstr.3v, Mb.
T . Büglerin s. Kunden, N. Kirchgosse 37, H.
Büglerin s. Kunden. Säiiersieinernr. 20, Frtsp.
Perfekte Büglerin sucht Bcschästigung in

und außer dem Hanse, auch wird Wäsche zum
Waschen und Bügeln angenommen. Nähere»
Mainzerlandstraße 2, bei inDller.

Spitzen -, Federn -, Handschuh-Wäscherei
Puh » Anna Materban , Nerostraß« 10, 2

Gardinen -Spanneret
Moli -Himeng , Albrechtstraft« 40

Gardlnek'KMnnere! NSberKr. 20.

Oranienstraßc 15, Htb. Part.

Frau «taljjer,
vorm. Hei «,

Gardinen-Wäschcreiu. Spann. Römerbera 88s
Gute Wäscherin wünscht
die Wäsche einer sein. Herr»

schuft zu übernehm . N . im Tagbl .>B . 7̂h

Wäschez. Waschenn. Bügeln w. angen.
Näo. Kirchgaffe 87, H.

Wäsche zum Waschen und Bügeln wird am
genomm en — billige Preise — Karlstr. 88, H, 2 r,

G. Frii . n. n. K. an. Äöuierderg9 ll , § 1
Geübte Friseuse ». n. K an. Aorkirr. lg , Ps
$11} r»fstreik kalte 'Abreibungen , Ein-
»vll1ss11l .ll , Packungen , Hühner^

augenschueidcn empf. sich b . i l̂at,da »eli,
geprüfter Heilgebülse, Wellritzitr. 85.

Geprüft für Maffage , manuell » Gym¬
nastik, Wasseranwendung, behandle Hühneraugen,
eingew. Nägel schmerz!. Manicure. II . Krauch,
Kirchgaffe 61, 3, frühere Rotbe Kreuzpfl.

Damen finden liebevolle Äusnahm« des
W , Ott , Hebamme, Rbeinstraße27, 2, Mainz.

finden di»cr. frdl. Aufnahme
î /| IIIlvII bei Fr. Finder , Wwe.,

Mainz.Hebamme, Aftbeim bei Mainz. Kein Heimbericht.
Bei Frauenleiden all. Art h. schnell und

sicher eine erfahr. Fra ». Offerten unter H . 300
an den Taabl .-Berlag._

t «« «egen Blutstockungl
«VIII fv 4d . Tieliinann , Hallea. S.

Sternftraße ba . Rückporto erbeten. F12)

Damen crbfllttn bl8*_ _ creten Rath u.
Hülfe in allen Frauenleiden. Offerten unter
W . SO «» an den Tagbl .-Perlag ._

finden ui allen Fraucn-
Icide» zuverläsi. dirkr.
Bcbandlung. Off. unter

Hk. 303 an den Taabl .-Berlag._

Dame«
Wer hilft einer braven, durch Krankt,, und

schwere SchickialSschläge in gr. Noth gerathener,
Arb.-Fanr ? Off, u. RI. SO postl. Bismarckr.

»für ein Kind (Mädchen), 5 Äonate alt, wird
gute Pflege gesucht, Näb. im Tagbl.-Berlag. Wt.

Ein fünf Monaie alte« Kind sowrt in g.
Pflege z» geben. Näb. Aarstr. 1, S . b. Fniir.

Ae krimlc MiiolM
vcntet Kopf - und Handlinien . Nur für
Damen. Täglich z» sprechen von 9 Uhr Morgens
bin 9 Ubr Abends Helencnstraße 12, 1.

PÜT  Nur v»s Ende Juni hier! _ .
.PUrcnolpoln frau ßleWo

beurtbeilt Charakter, Fähigkeit und
Schicksal aus Form und Linien der

Hund u. d. Kopfes.Kikchhofsgiissci>, 1
„Wer reiche Heirat“ »SÄ

rortr . an Reform, V . «Son -Iieirt , Merlin
8 . 14 . 8ot . erb . 8i« 600 reiche Part . u. Bild
7 . Auaw . (Bcpt , 1/6 ) Fl3?

Jede reiche und gute Parthie
venu, für vornehme Herren u.

Dame» discr. Verl. ll». Meineck , Leipzig,
Matthäikirchhof88. (J .L.9128) F175
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heirats-
Auskünfte, Beobachtungen, Ermittelungen. Be-
Ireismaterial in filieaclieidung -sprozesaen
Grosse Erfolge. I . Referenzen. F79

Heller *« Uetektiv -lnstitnt,
Frankfurt a. M.

Vertreter in allen Erdteilen.
Reell« Heirath . Zwei Schwestern, 24 u. 22,

Wenn. je 450,000 Mk., wünsche» sich mit charakter¬
vollen Herren, wenn auch ohne Verm., zu verh.
Bewerber erf. Näh. u. erh. Bild durch„Büreau
Reform", Berlin 8. 44. (Bcpt.2006) F128

Zwei verm. Wittlv. mittl. Alt. such, die Be!
glejchaltr. reicher Herren zweck« späterer Heirath.
Fr.-Off. ü. H . E,. Postamt Sdiützenbosstr.. Wierb.

Kaufmann, Ende 80er, christl. Relig., ange¬
nehmen heiteren CbaracterS. hier fremd, viel ans
Reisen, sucht mit netter Tochter, auch Wittwe,
ebenfalls reiselustig, zwecks späterer Neigungsbelrath
bekannt zu werden. Etwas Vermögen, da» sicher
ßeftellt wird, erwünscht. Discretion ehrenwörtlich
zngestchertu. verlangt. Näheres an „Oarl lOJ“
Haaaenstein A Vogler A.-U., Wiesbaden.

Ree «.
Ein in guten Verhältnissen stehender solider

snnger Manu, Ende 20er Jahre, ledig, evangelisch,
wünscht zw. baldiger Heirath die Bekanntschaft
rines charactervollen tüchtigen Mädchens ungefähr
gleichen Alters, welches versteht, einen eigenen
guten HaliAalt zu gründen und weiterzuführen.
Gefällige Offerten nebst Photographien. Angabe
der näheren Verhältnisse bitte vertrauensvoll unter
W . 3 « » an den Tagbl.-Verlag eiuzufenden.
Verlchwieaenheit Ehrensache.

. ^ Heirath.
Achtb. Herren, ancb ohne Vermög., w. Damen

Mit größ. Vermög. sof . nachgew. Send. S . nurAdr. VortB » », Berlin » . w . 1». F139

Wirtwer. Mitte Fünfziger, dochv. jüngerem
Aussehen, Großkaufmann in größerer Rheinstadt,
vermögend und ohne Anhang, evang., de» oberen
Kreisen angehörend lind angesehen, sucht mit
evang. D«me paffenden Alter». Wittwe obne
Kinder nicht aurgeschloffen, repräsentationssähig,
.fetteren Characters, mit Vermögen, das sicher
gestellt wirb, behufs

baldiger Heirath
tn Correspondenzz. tretenu. bekanntz. werden.—
Ernstgemeintenicht anonyme Bfe., möalichst mit
« >ld. ?.?» W° rt  znrückerfolgt. unter Darlegung
d. Verhältnisse voller Vertrauen unter A.  SS. IO
JoRIflfleriib Cöln erbeten. Verschwiegenheitheiltaste Ehrensache.

Glückliches Heim.
„ Eeb. Herr. 80 I ., GeschäftSm., Besitzerv. sch.
Landhausm. sch. Umgebung, g. kath., gr. ange¬
nehme Ersch., s. gut. rubtg. Gemiitb, wünscht d.
vekanntsch. einerq. erz. Damev. Land., kath.. m.
p. Gcmüth, 28—30 I ., m. Verm., zwecks Heirath.
Nähere», w. mögt. in. Bild, unter V. sa -t an
dm Tagbl.-Verlaa.

Heirath.
88 Jahre, der sicht ^ "bre , der sich in kurzer Zeit

selbstständig machen will, sucht die Bekanntschaft
eines braven Mädchens od. Wittwe zweck« baldiger
Heirath. Offert, u. « . 301 an den Tagdl.-Verl.
Anonym zwecklos.
. . .Ich bin ganz bestimmt dort. Wenn Du
derblud, s. sein, bist Du enischnldlgt.

"w Mittwoch in den
Morgenstunden schwarz.

Woticmoxinau  mit Inhalt . Gegen Belohnung
abzugeben Rheinsiraße 72. Vart.

Verloren
am Sonntag , den 7. Juni » «ine schwarze
»vale ematlltrte Brosche mit Brillante».
Gegen gute Belohnung abzugeben Sllvrecht-
straffe 48, 1 Treppe.

Berloren von Dotzheim nach Wiesbaden ein
Lammetgnrtel. Wiederbringer erh. Belohnung.Dotzbelm, Wiesbadenerstrnße 60.

chesunde» i. Neroth, am Donnerst. M. D.-Ubr
mit Kette. Abzyb. Eleonorenstraße4. 1 l._

halb geschoren, ent
. , / # lausen. Gegen Be-
lobniing abzugeben Wilbelmstiaße64.

Ja . Knn.-V. enkff. 7'bz. Ivronfenftr. 13, V. 8 l.

Weibliche Pers »«e», dir Stellung
finden.

fiür ein hiesiges größeres Geschält wird eine
durchaus tüchtige gewandte und zuverlässige
Derkäuserin mit sauberer Handschrift per
1. Juli cr.. e». früher, zu engagire» gesiicht.
Offerten mit Angabe des Alter» und Gehalt».
ansprncheu. SS. 30 «» an den Tagbl.-Ver laa.

Tüchtige Berkimfemmeu,
vranchekundtg, engagirt

Wleticlimann IV.

ÄiNtli« jo fort eine «»»„ .ge
_• repräsenlable redegewandte Dame»
sür Maßnehmeu von Toisel«. Guter Verdienst
zugesichert. Näh. in, Tagbl.-Verlag. X,-

Eine tüchtige Berkänferin
für Feinväckeret baldigst„es, Solche, welche
in gl. Branche thätig, werd. bevorz. Mühla. 11.

Eine einfache solide Derkäuserin
sür Bäckerei gesucht. Nur Solche,

welche branchekiindig sind, mögen sich melden
bei Fron ISvrlol, . Schulgasse 2.

Verkäuferin , °°7Ä5r''
S . SS irschfeld , Langflasse2

Maaazin für Han?» und Kiichenaerätbe.

Verkäuferin
Tücht . Taillen - Arbeiterin

sofort für dauernd gesucht.
(wescliw . Hübner,

Rbeinstr. 26, Gartenb. Part , rechts.
Geübte Rock- n . Zuarbeiterin sof. ges. (gut.

Lohn) Schariihorslstraße13, 3 l.Geübte
Mockarbeiterinnen,

sowie Znarbeiteriune « finden sofort dauernde
Iahre "'«elle bei hoben, Lobn.

>F. Crnkoncr . Gr. Bnrgstraße 5.
ÄT * Tüchtige Nähmädchen werden gesucht

Sellmnndstraße58. 2 Stiegen link«.
Tückt. Nähinädchen sof. s. d. gri. Müblgasse9. 2.R  Junge Meißzenanäberin für dauerndgesiicht Helenenstraße 15. 2 l.

iffzeull»Stopferin sofort gesucht
Taunus -Hotel.

Tüchtige Pnharbeiterin für hiesige» feine»
Geschält gesiicht. Offerten mit GebaltSansprüchen
unlcr 353 an den Tagbl.-Verlag erbeten

Modes,
tüchtige erste Arb., s. sein. Salongeschäft bei

koh. Salair ohne Station f. k. Saison ges. Off
m. EtebaltSanfpr. u. gen. »äh. Angab. unter
!! • 308 an den Tagbl.-Verl, erb.

Lehrmädchen
gegen sofortige Vergütung, sowie tüchtige
branchekundige Berkäuscrinnett gesucht.

A . Würtenberg ’g Bazar,
Ellenbogengaffe 10.

gegen
sofortige Vergütung gesucht.

Waarenhaus Jnliui Doroian,
Kirchgaffe 44.

Jung « Mädchen können da» Kleidermache«
». Zuschneide« »nentgeltl. erl. Taiinusstr. 86.

Lebrniädch. f. Damenschn. ges. HeUmundstr.83. 2 r.
Brave» Mädchen kann da» Kleidermach. gründlich

erlernen Philippsbergstraste 1b, Part , rechts.
Lehrmädch. z. Kleidermachc»ges. Luiienstr.43, 3.
Mädchenk. da» Klctderm. erl. Nengaffe 15, 1 St.

Lehrmädchen
werden iofort gegen Monatslohn gesucht.

J . Witienberg . Cig.-Fabr., Bahnhofstr.20.
Köchin mit guten Zeugnisse»

s^ 1114 wird in Pension Roma,
Gartenstraße1, gesucht.

Hausdame.
Znr Leitung de- Haushalte- und Beauf¬

sichtigung des Personal«, sowie Thätigkeit im
Geschäft, Conditorei. wird von alleinstehendem
Besitzer eine zuverlässige Dame im Alter, von
25—85 Jahren für dauernd gesucht. Offerten
unter H . 308 an den Tagbl.-Verlag.
Eine Haushälterin,

evangelisch, nicht unter vierzig Jahren»welche jeder
Arbeit im Hausdalle vorstehen kann, von einem
älteren Herrn »ach dem Auslände gesucht: nur
Solche mit best. Zeug», werd. berücks. Ges. Off.
w. m. im Tagbl.-Verl. u. R . 805 niederlegen.

Hotel - Restaurant-
Köchin,

welche in ersten Häusern gearbeitet bat, nach
Norderney gesucht, ferner Köchin für Wein-
Restaurant,Bei- ».Kaffeclöch, Kassireri» f.ausw.
Antomate- Restaurant, zwei Büffelfräiilein für
hier »nd Kreuznach, Serviermädchen, Zimmer¬
mädchen, welches ierviren kan», für feines Hotel,
Allein-, Hans- u. Küchenmädcheii(letztere freie
Veriniltiung) durch da« Rheinische Stcllen-Bürean von

« » r > « rlinlirrg , Stellenden«.,
Goldgasse 17, Part. Tel. 484.

Braves willige« Mädchen für kl. Haush.
gesuchtŝ aulbriinnenstraße4. Hntladeu.

Kaffeeköchin LL,
' ' Webergasse 8.

Köchin, die gut bürgerlich kochen kann, zum
15. Juni oder späier gesucht. Vorzusprechen
Vormi ttag» Fischeistraße2. Port.

AuöhülsSköchin,Köchin, Allein-
mädchrn, HauSmädch. f. 1. Juliu. spater gesucht.

Frau Mise Grrich, Steüeuv .z
Schulggsir 2.

V Zum 1. Juli perfecte
Köchin für feine große
Fremdenpension gesucht.
S*r !mav «-ra , Bieistadterstr . 5.

Hausmädchen od.
ffrairftitt hst perf. kochen kann, bet freier

Station und 30 Mk. Gehalt
gesNcht . schalt event. steigend. F79

Br . «riilrgd , Biebrich a Rh.
Tüchtige» Küchenmädchrn gegen hohe» Lohn

gesucht Marktniaße8. P.
3mci Mädchen vom Sanöe fofort

gesucht. Wo? sagt der Tagbl-Verlag. Wf
Et» tüchtige» Hausmädchen , da» gut zu bügeln

versteht und auch nähen kann, baldigst gesnchl
Bachmayerstraße 12.

Ein brave« riufaehe« Mädchen für einen kleinen
Haushalt gesucht. Zu ersr. Hartlngsir. 7, l .Et.

Eins. will. Mädchen ges. Gr. Burgstr. 7,1 recht».

eine englische Bonne oder ein
Fräulein, welche« perf. enalisch

spricht, zu zwei größeren Kindern mit »ach Eng¬
land, ferner eine gesetzte Kammerjnngfer mit ans
Reisen, eine perfecte HerrschastSköchin»ach Frank¬
reich, eine fein bürg!. Köchin für ein Schlößchen
a. M. , feinere Stubenmädchen, Kinderfräiilein,
Fräulein zur Stütze, eine Kinderfrau zu neu¬
geborenem Kinde, Hotel-, Restaurations- und
Herrschaftsköchinnen für hieru. außerhalb, Kaffee-
nnd Beiköchinnen, Zimmermädchen für Hotel und
Pensionen, Büffet- und Servierfräulein, Ver¬
käuferinnen für Conditorei, Hausmädchen, Allein¬
mädchen, Küchenmädchen und Waschmädchen für
Hotel(hohe» Gehalt).

Central-Kürrau von
fmu Kim MMMiWii.

geb. Dlirncr , Stellenvermittlerin,
Institut allerersten Ranges

Langgaffe 24, gegenüber dem Tagblatt.
Telephon 2558.m m

(ilimmmmsSSWT:
sucht sof. zwei tüchtige Küchenmädchen(30 Mk.),
Kindergärtnerin, fein ». g. b.Köck>in»e»,Ziniiner-
mädchen, sowiez. 16. Juni u. später Stutze bei
Familienanschluß, Köchinnen. Allein-, Haus-
Kinder- u. Küchenmädchen. I*. « el «»rr.

Ein brav. Dienstmädchen sof. ges. Herderstr. 16, 1
Ein braves Mädchen für jede Hausarbeit ge¬

sucht Luisenplatz8, 2. Stock rechts.
Gesucht sofort ein

starkes Mädchen
sür Küchen, u. Hausarbeit, welches auch
etwas vom Kochen versteht. Lohn 25 Mk.

Mainzer Bicrhalle»Manergaffe 4.
Ein  Mädchen gesucht Heleneiistraße 18, Part.
—Ordentliches  Dienstmädchen ges.

Bleichstraße 5.
Ein zuverlässiger Mädchen, welche» in Küche und

Haushalt ielbstständig ist, zum 15. Juni gesucht
Sdiliebterstraße12, 8.

I Ordentl. Alleinmädchcnl
für bessere» HanSh. gesi Gr. Burgstr. 13,2. I

i
Ord »il geiû l

bet Wilhelm Vietor , Kl. Bnrgstraße 7.
Ein einiache« junge» Mädchen, welche» Liebe zu

Kindern har, foi. ges. Herderstraße 17. Eckladen.
Zimniermädchen zum 15. d. M. gelncht Taunur-

straße 45. Hieter 'AHotel und Pension.
Gesucht Sllletnmädchen, welche» kochen kann,

Adelbei dftraße 48, 2.
Alleinmädche» , br. fleiß., gesucht

WMM ^ Schwnlbacherstraße 47, I.
Junge« Dienstmädchen ges. Westendstraße1, P.

1. Juli ein tüchtige-
vlv y einfaches Mädchen vom Lande

für alle HanS»n. Küchenarveiten. Vorzüg¬
liche Zenanisie erkorderlich. Rüdesheimer-
straße2, Part . Zn sprechen von 10—11.

Solides Dienstm. f. kl. Haushalt, l. Arb., a. gl.
ges. Näh. Porkstraße 81, 2 l.

Tüchtige- selbstständiges Kinderfräulein
gesucht. Nähere» Friedrichstraße 29.

Tüchtige» ältere» Mädchen, welche» kochen kann,
z. 1. Juli geincht Herrngartenstraße8,

Drei tüchtige Hmismiiilcheii
(25 M. monatl.) sofort gesnckit Bärenstraße 6.

Ein junge» willige» Mädchen zu
Hausarbeit gesucht nach Hotel

.Taunurblick". Nähere« Lniieiistraße 12. 2.
Ordentliche» Mädchen vom Lande für Hausarbeit

aesilcht  Friedrichstraße 29.
MTW«». Saubere- Mädchen, welche» gut
MdM bürgerlich kochen kann, zum 24.Juni
ael. e»chiersteinerstr. 4, 8. Frau Heine.

6»t bürgerl. kocht
u. etwa» Hau-arbeit über-

nmimt, sucht Hotel » len . Kranzvlatz.
Ein Mädchen von 15—16 Jahren für l. Arbeit

«Zucht.  Näb . Moritzstraße 29, Gtb. 2 St . r.
Gesucht per sofort „iverlSssiger

WHM Mädchen für zwei Kinder und
Haushalt Emscrstraße 10, Gartenb. 2.

Reelle Vermittlung.
Für Stellensuchende.

Weibliche» u. männliche» Personal aller Branchen
für nur 1. Herrschaftshäuser, Privatkäu>er.
Hotel«, Pensionenu. Nestanr. Vermittliing»--
aebtihr streng reell unter der polizeilichen Taxe.
Stets offene Stellen. Central-Büreau ersten
Ranges, nur Goldgasie 18, Ecke Langgasse.

Frau K. Karl,
Inh .:

Kräftige- _
Bie>sta dterstr--ße 5.

Alleinmädche» zu altem Herrn
gesucht Eilsabethenstraße 10. Gth.

in junge» Mädchen für leichte Hanrarbeit ges.
Schivalbacherstraße 84, Port. link«.

ei» einfache» saubere« flinke»Han».
WWllfv mädchen (dasselbe braucht nicht

Laden zu putze,,»bei guter Bezahlung.
C*>rl Hnrth . Marktstraße 11.

Ein einfaches tüchtiges Mädchen
znr Hülfe am Büffet gesucht nach Hotel„TannuSblick" b Wierbade».

Gesucht Slllrinmädchen, welche« bürgerl. kochen
kann, in steine» HouSlialt. Keine Wäsche Zu
melden  Tannnsstraße 81, Laden.

Jüna. Madäien an» befferer Faniilie
»■»If  ist Gelenenbeit aebotei, bei kleinen
Arbeiten gegen Lohn Mode und Kleider-
machen zu erlerne» Tannnsktraße 81.

TiiihtllieS MüRen.

H. Herl . Stellenveimittler.
brave» Küchenmädchengesucht

welches bürgerlich
Saalgaffe 8<l, 2 r

kochen kan«, gesucht
igl. gei. (Jahresst.>Röderstr. 20, Wäich.

Suche große Anzahl Küchenmädchen, ionsie Land¬
mädchen sür Restaurant bei inientgeldlicher Ver-
mitllnnfl. Hoher Lohn,
Frau Hnr ! (Inh . II . Marl ) Stellender»!.,

nur Goldgaffe »tt, Ecke Langgaffe.
Telephon 2085.

Brave» junge»
- _r gesucht Geisberflstr. 20, 2.
Ein Mädchen, dar Liebe zu Kindern bat, gesucht.

TaunuSstr. 44, 2. Zu sprechen9—2 Uhr.
njaii . s Mädchen zu einzeln. Dam«
VlklieV gesucht, 2n Mark Loh«.

Fr. RUiier . Stellenvermittl., Seerobe«,
straffe4, Souterrainladen.

Ein Mädchen kann da» Bügeln erlernen gegen
Kost Sedanstraße 13. Hth. 1 St . recht».

E. Mädch. k. d. Büg. erl. Albrechtstr. 40, Wäsch.
Wäscherinu. Büglerin ges. Bertramstr. 18, 1 l.
Eine Pnfffrau, welche nur in Herrschaftshäusern

thätig war. wird gesucht Wilhelmstraße 32,
1. Stock, Aufgang Hintertreppe.

Monatsfrau od. Mädchen für leichten Monats-
dienst in gute»H. s. Fr. Wallrabenitein,
Stellenvermittlerin, Langgaffe 24.

Monatsmädchen gesucht Gneisenaustraße 14, 2 r,
Ein MonatSniädchen gef. Weißenburgstr. 6, V. l.

Eine Weckfrau gesucht Hellmundstr. 30.
Eine Weckfrau gesucht Röderstraße 81.
Ges. ein 15-jäbr. Mädchen tagrüb. Leichte Hau»,

arbeit und Kind ausfakren Seerobenstr. 5, 2 r.
Einfache» Mädchen von 14—16 Jahren zum Aus¬

fahren eines Kinde» ges. Seerobenstr. 13, P. r.
PV * Ein brave» ehrliche» Mädchen tagsüber

für Ausgänge nnd Hausarbeit sofort gesucht.
I*. T. flir Ww ., Ellenbogengaffe 4.

Junges Mädchen für Vormittags zum Auslaufen
gesucht Sebwalbacherstraße 6.

Zum Ausjäten von Unkraut rc. wird ein«
Frau für einige Stunden vro Tag gesucht.
Näh. Weilsiraße1, 1. 12- 2 Uhr.

Frau z. Hacken ges. W ^g-ner , Wilhelmstr. 44.
Wribttchr Personen, die SteUun-

suchen.
mit  frz. Examen, bis jetzt

Vizseyrrns im Ausland thätig. all.
seitig gebildet, sucht für sofort Stelle. AnSgez.
Zeugnisse. Photographie zur Verfügung. Off.
unter O. 305 an den Tagbl.-Verlag.

Junges Fräulein ernsten Charakter», au»
guter Familie, sucht Stellung als Gesellschafterin
oder Reisebealeiterinz» älterer Dame. Offerten
unter 8. 805 an den Tagbl.-Verlag.

junge Dame mit Sprach.
WCUUOClC k-nnkn.. viel gereist, auchsehr

bewandert in Damentoilette, wünscht Engage¬
ment als Reisebegleiterin . Prima Reserenzen.
Offerten unter I". 805 an den Tagbl.-Verlag.

au« guter Familie, in der
lllllv lll # französische», Holland, und

deutsche» Sprache sehr gut ausgebildet, wünscht
Stelle als Gefellsch., Empfanasdame oder zur
Stütze bei einer feinen älteren Dame. Offerten
unter H . 305 an de» Tagbl.-Verlag.

Frl. von answärt«, stotte Derkäuserin , sucht
per Juli in besierem Geschäfte Stellung. OL
unter ! '. 305 an den Tagbl.-Verlag.
Stelle gesucht

für IO -JHI ;r . Maml »*l*s«,lili !erin i. reiiom.«RHlanterio- , Wüscheaiiantatt .- eto
Geschäft per Oktober hei freier Station ohne
Salair . Näh. u. I». 305 d. d. Tagbl.-Verl.

^ .*«£ ««11  welches in Colonialwaaren»
b » »ItslL kllg gesch. al« Verl, thätig war,

wünscht Stellung, möchte sich in anderer
Branche gern einarbeite». Gefl. Offerten unter
Ei. 250 Schiersteincrstr. 60.

Tüchtige Derkäuserin von auswärts,
der Gold-, Silber» nnd Luxuswaarcn-Branch«
kundig, sucht per 1. Juli Stellung. Gefl. Off.
unter V. »05 an den Tagbl.-Verlag.
pgPSjp»* Eine gebild. disiinguirte Dame, an-

genehme Erschein, u. Acußerer, in
jeder Beziehung gut empfohlen, sucht wegen
plötzlichen Familtenverhältnissen Engagement al»
Repräsentantino. Pflegerin in entsprcch. Hause.
Zu erfragen im Tagbl.-Verlag. WrEinpfchle

sür In- und Ausland
Hansdamen , SgSS;
Gesellschafterinnen, Erzieherinne», perfecte und
angehende Jungfern, Fräul. zur Stütze, Kinder¬
fräulein. zwei Französinnen, zwei persecte Herr»
schastsköchinnen, eine Hatclköchinu. s. w. mit
prima Zeiignisseu. Central - Büreau von
Frau Fina MaUrabenKem»
geb. » lirner . Stellen « Vermittlerin,

Langgaffe 24. Tel. 2555.
Haushälterin , L.7"L '°L

machen kann, sudit Stelle zum1. oder 15. Juli.
Off. unter » SOS an den Tagbl.-Verlaft.

Eitie HerrschastSköchin, Hansdame, erste-
HanSmädchen mit langj . Zeugniffen s.
Stellen. Frau i .aa ». Stellenvermittl^
Schulgaffe 8, 1. Telephon 2388.

Köchin,
tüchtig, für Herrschaften und Pension sucht zum

15. Stelluna,
Kindermädchen,

gest. auf g. Zeuan. u. Refr., sucht per 20. d. M
Stellung, acht Köchinnen, Lohnv. 30—40 Mk.,
fünf Zimmermädch., sew» Hausniädch. erhalten
sofort Stelle durch das Reforni-Büreau, Luxem-
bnrgstraße ll . Fr . Rraitrilvk.

Für Herrschaften , Hotels,
Pens . n. Geschäftshäuser
empfehle Personal aller Brandien von auswärts
und hier bei streng reeller Vermittlung.

Frau Karl.
Goldgaffe IN, Ecke Langgaffe.

Telephon 20N5.
Inh.  Bermi , liarl , Stellcnvermittler.
HMf ». Ein bessere» Frl . mit Sprachkennt-

Nisse» suchtz. I. Juli Stellung al»
Stütze od. Kinderfräulein. Offert, u. J . 308
an den Tagbl.-Verl.

ftf «» ein a»t «mpsohl. Allein-V - II »P s 1IJ11 ii. Hausmädchen.
Frau Eilie ilililor , Stellenvcrmitllerin,

EUenhogeiignsse8.
BeffereS Mädchen sucht Stellung znr Aushülfe

zu einet Danie oder Kindern. Offerten unte>
». 303 an den Tagbl.-Verlag.

Anst. Vinddieii, da» nähen und bügeln kann, s
Stelle in b. Hause. Näh. Oraniclistr.4, Hth. 2.
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Sin jungeö anft. Mädchen sucht Stell, tu
einem beff. Kau». Näh. Strtngasse 2, t,
von 11- 1 Uhr.

Aff. all. Muten,
g. Zeuguist» im Kochen, Hausarbeit und

Nähen bewandert, s. ruhige St . bei Sit.
Herrschaft oder einer Dame. Off. unter
M. »« - an den Tagbl.-Vrrlag.

I . Mädchen, fÄS
erfahren, sucht baldigst dauernde Stellung. Nnspr.
bescheid. Off. u. V. 3 « S a. d. Tagbl.-Verlag.

Fräulein, 20 Jahre alt, aus guter bürgerlicher
Familie, in sämmllichen Arbeite», wie Kochen,
Nähen, Plätten u. s. >v. bewandert, wünscht
zum Eintritt in 1—2 Monaten Stellung anzu¬
nehmen de! nur vornehmer Herrschaft oder in
feiner Pension, wo ihr Gelegenheit geboten, sich
weiter aurzubilden. Bezahlung nebensächlich,
gute Behandlung Bedingung. Gefl. Offerten
unterI». »« 8 an den Tagbl.-Verlag.

Alleinst, anst . Frau sucht für einige Stunden
(egal ob Bor«od. Nachm.) Beschäitigung in allen
vorkommenden Hans- und Handarb. Kochen re.
gründl. bcw. Unbedingte Zuverlässigkeit garan-
tirt. Gef. Off. u. K . »« » Tagbl.-Verlag erb

Mädchens. b. nur beff. Leutenf. Vorm. Beschäft.
Näh, zu erfr. Hartingstr. 9, 2 l,, 2-mal schellen.

ft $r~  Junge Frau sucht Comptoir oder Laden zu
reinigen. Nerostraße 10, 8.

Mädchens. W.- u. P.-Besch. Sedanstr. 7, B. D.
Frau i. Monatrst. f. Morg. Wellribstr. 46, V. D.
Bess. Frau s. Morg. 2 St . Stelle. Feldstr. 25, V.
Eine ges. Schänkamme sucht Stelle. Zu ersr.

Städt. Krankenbaus bis Mittwoch.

Wiiunlichr Versoirrir, die Stellung
lluden.

Für Prinzipalen. Gebülien(Verb.-Mitgl.) kosten-
sreie Stellenvermittlung durchd. Verband
Deutscher Handlungsgehütscu zu Leipzig.
Bis jetzt 43,000 Stelle» besetzt. Geschäftsstelle
in Wiesbaden bei Uuctav ttlöckner,
i. H. Th. Hendrich. _ F62
WT Installateure,

welche Beleuchtungskörper hier n. answärt» jeweils
zu anpemeffencn Preisen installiren, wollen Off.
unter V. » SL an den Tagbl̂ Vcrlag richten.

Vertreter
für dm Alleinverkauf eine» ohne Coneurrmz da-

stehendm
Feueranzünder»

für Wiesbaden und Umg. gesucht. Off. n.
W . U . 1890 an Haaaenitein &
Vogler A.-U .. Köln . F79I.miAutsche Kcheröstem
sucht einen tüchtigen Vertreter » welcher bei
Colonialw.-Hdl. gut cingeiührt ist, für Wies¬
baden. Inhaber kommt in nächster Zeit nach
Wiesbaden. Offerten unter T . 307  erbitte an
den Tagbl.-Verlaa.

Für ein großartiges concurrenzloses
Reklame-Unternehmen suche einen

Acquisiteur
gegen hoben Verdienst. Zu melden Sonntag
zwischen 11 u. 12 im Nonncnbof.

Peter «.

Photograph»«.
Tücht. Negativ« u. Posttivrelouchenr bezw. Gehülst

für Aller, sowie Lehrling gegen Vergütung gesucht.
Atelier stritter , Rbcinstr. 88, Moritzstr. 2.

Junger Mann als Verkäufer, Gehalt
anfänglich 16 Mk. wSchentl. il. Provision, gesucht.
BahnhofSbuchhaudtung, Taunuebabnhof.

Junger Schlossergchülte gesucht Schachtstraße 9.

MM-Hauer,
SUeiser mi>Monteure

für dauernde Beschäftigung sofort gesucht.
Marmorwerk Wiesbaden,

Contor: Luisenstraße 28.
_ Fabrik am Bahnhof Dotzheim.

Ein tüchtiger zuverlässiger Schlosser
PRqr zur Bedienung eines Gasmoior«.

findet dauernde Stellung. Offerten»ach Bieb¬
rich a. Rh., AdoUstraße 6.

Baufchrciner (Rnschläaer), tüchtiger zuverlässiger,
gesucht. I-. 8ch »» ld «, Albrechtstraße 8.

Glaser für dauernde
Uli $5 ly » l Arbeit gesucht.
Tli . Hcttericli , Schlachthansstr. 12.

Glasergeselle gesucht Rhcinstraße 20.
Tüchtige Malergehülfen ges. Moritzstraße48.
Tüncheru. Anstreicher. Anton Winkler,

Tünchermeifter, Biebrich, Armenruhstraße 13.
Suche acht biö zehn Tüncher gegen hohen Lohn

Saalgasse 28.
Junger Tapeziergehülfe, der mindesten« eine

Matratze anfcrtigen kann, als Taalöhner aesncht.
Lob» 8 Mk. Möbelgeschäft Ellenbogengasse 9.

Ein Taprzirergeyülfe gesucht Hermannstr. 9.

Ober- u. Zimmer-
Kellner

für erste Häuser,Restaurationökcllner, Saal¬
kellner, Küchenchefs, Salair Mk. 100u. 260.
Jahres- n. Saisonstellcn, ein 2. Aide, der nur
in ersten Häuser» condilionirte, nach Norderney,
ein Kochvolontär, Hotel- und Restan-
rationShausburschen, sowie ein Siftjunge
gesuchtd. d. Rheinische Stellen-Büreau von
Carl GrLnllerg, Stellenverm.»

Goldgasse 17. Tel. 434.
Einen tücht. Koch

drei junge Kellner für auswärts , zwei
Kellnrrlehrling« sucht

Genfer Verein, Webergaffe 8.
I . Schuhmachergeb. aei. Sonnenberg, MÜHlg. 11.
Ein jun ger Schneider gesucht Friedrichstr. 14.

Zwei « ärtner-Sehülsen auf
vanernd bei gutem Lohn gesucht

Schiersteinerstraße 46.
Ein junger williger Lauf - oder HauSbursche

gesu cht. Näb. Jahnstr. 3, Hth. Part.Junger sauberer HauSbursche gesucht
Schweinemetzge ei. Kirchgasse 15.

Hausbursche auf sofort gesucht.
Bo ««ong , Kirchgasse 42a.

HauSbursche, welcher Gartenarbeit versteht,
»y dauernd gesucht Wilbelmstr. 44. W . W.
Ein tüchtiger sauberer Hauebmichc wird bei guten.

Verdien» gesucht. Nur solche mit guten Zeug¬
nisse» wollen sich melden Platterstraße 21.

Jung . Hausbursche,
pfohlen. iofert gesucht.

Crakauer . Gr . Burgstraße 6.
Braver Juug «, der schon Listgefahren, für 20. Juni gesucht Bter-

stadterstraße v.

KilWer,ftabtbanD.,jef.5too[lt .44
Ein Fahrvursche gesucht Mctzgergassc 84.
Falirbursche'»!»!'M"m""""

Bäckerei Schrlider , Biebrich. Flö#
Tüchtiger Fuhrkucckt gesucht Fcldstraße 18.
Ein Knecht gesucht Fcldstraße 13.
Gin Fuhrknccht geincht Sdnvalbacherstr.,59 P
Knechtu. Tagl. f. Feldarb. ges. Dotzdeimerstr. 10st
Tüchtigen Ackerknecht sucht Klostergnt Klarenthal.
Ein Taglöhuer für Feldarbeit gesucht bv

(Suatav storch , LeremSstraße 7.
Arbeiter , Lackirerinnen und

juaendlickie Arbeiterinnen ges
Wiesbadener Staniol- und Metallkapsel-Fabril

A. Ptach.

Männliche V-vs- n- n. die Stellnny
suchen.

Geprüfter MLMKA
sofort Stellung. Herderstraße6, L lk».

Junger Mann, welcher8 Jahr« im Staatsdienst
gewesen, aber freiwillig ansgeschieden, sucht al»
Kassenbote, Hülfrsäireib,, Büreaudiener. Maaaz,
Portier od. s. welche Stell. Auch gehtd-rselb,
als Hüliszeichner gegen geringen Gehalt auf e,
Baubüreau, »m sich auszubilden. Gute Zeugn,
vorh. Off. unter A. 86t an den Tagbl.-Perh

Junger Manu , 23 Jahre, seither Bäcker und
Eonditor, sucht Beichäftignng ledweder Art,
woselbst er sich in eine andere Branche elw
arbeite» kann, bei ganz bescheidenen Ansprüchen
Off. u. « . »58 an den Tagbl.-Verlag.

Sa -a»«a,r «>Tt^a? 4-Ldisuer mit primaZeugn
empfiehlt Centr..« ur.

Fr. I tnaHVal lrahenateln .geV HLroor,
Stellenvermittlerm, Langgaff« 24. Tel. 25E>5

Junger Mann »80Jahre alt. Kavalleriegedlent,
Pfeidepllege durchaus vertraut, sucht« tellunl
als Kassierer oder Hotel- und Geschastskutscher
Bescheidt .Jarob Pfeil , KSt«-Linde«tha1,
Schallstraße 10a.

des Wiesbadener Tagblatts , das für den männlichen und weiblichen Dienstverkehr in
Wiesbaden allgemein benutzte Organ, erscheint am Vorabend eines jeden Ausgabetags im Verlag,
Langgajse 27 . Von 5 Uhr an Merk auf . das Stück8 Pfg ., von 6 Uhr an außerdem
nnentgeltliche Ginstchtrrahme. Der Arbeitsmarkt enthält alle Dienstgesuche und Dienst,
angebote, welche in der nächsterscheinenden Ausgabe des Wiesbadener Tagblatts zur Anzeige gelangen.

— Bei schriftlichen Offerten empfiehlt es sich, nicht Original-Zeugnisse, sondern deren Abschriften beizufügen; für Wiedererlangung etwa beigelegter Original-Zeugnisse oder
sonstiger Urkunden übernehmen wir keinerlei Gewähr. — Offerten, welche innerhalb vier Wochen nicht abgeholt worden sind, werden nneröffnet vernichtet. Der WerTag.

Der Meitsiliarkt

- AMKKÄMffHz HsV«:4j<| : : ->?'

Oft
.Friede “ und „Pietät“

Inhaber : Adolf Limbarth,
%e

8 Ellenbogengasse 8 und Mauergasse 15,
gegründet 1885 , Telefon 865,

empfehlen alle Arten Hol *- nnd Hclall «Sr (fe neb«t Ausstattung derselben rur
sofortigen Lieferung. Aufntellung - von Katafalk nebst Kandelabern
bei Leichenfeiern, sowie Decoration derselben. Uebernahme von Leichentransporten

naoh allen Gegenden unter coulanten Preisen. 801
Lieferant des Vereins für Feuerbestattung nach Offenbach, Heidelberg

und allen Crematorien.
MD Transport durch eigenen lielchenwagen.

Telegramm- Adresse: „Friede “ oder „PletKt “ .

«iJLv w II • ' • •» **.*I»

MMWWUHUMG'

F . C . Roth,
Platterstrasse 23,

vor dem neuen Friedhof, am Wege nach Beausite.

Grösstes Grabstein -Lager
am Platze.

Danksagung.
Für die un« bet dem Tode unseres innigstgeliebtenSohne» in so reichem Maße

bewiesene Teilnahme, die vielen Kranz» und Blnmenspenden, sowie für die trostreiche
Grabrede des Herrn Psarrer Schlosser sagen wir unseren herzlichsten Dank.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:

Familie Gerd.
Miesbaden, den 18. Juni 1903.

Trauerstoffe,
Trauerkleider,
Trauerröcke,
Trauerblusen

in allen Preislagen.

J . Hertz,
Langgasse 20 . 9J

Todes -Anzeige.
In tiefstem Schmerze tbeilen wir Berwandten, Freunden und Bekannten die traurige Nachricht mit. daß heute Mittag,12V; Uhr

nach langem, schwerem, mir großer Geduld ertragenem Leiden mein innigstgeliebterSohn, unser lieber, guter Bruder, Neffe, Cousin
und Bräutigam,

Wilhelm Müller,
29. Lebensjahred»rch einen sanften Tod erlöst wurde.

Mirsdaden . den 18. Juni 1903.
Moritzstraße 82.

Im Namen der schwer geprüften Familie:
Gtlsabetst| HisUer, Wwe. Auguste Müller.
Aermann Müller. Krrtsta KtoU.

Die Beerdigung findet Dienstag, den 16. Juni, Nachmittag« 5 Uhr, von der Leichenhalle de« alten Friedhofe» a»S statt.



£t \tt  16 . 14 . Mttii 190 » , ^Wiesbadener Tagblatt ( Morgen -AnSgabe ) . Verlag : Langgafle 27. 81 . Jahrgang . No . S7l

MgpWUeraMg rinngen
Sonntag , den 14 . Juni.

KochSrnnnen . 7 Uhr : Morgenmnsik.
Kurhaus . Nachmittags 4 Uhr : Conccrt . Abends

8 Udr : Conccrt.
Königliche Schauspiele . Abends 7 Uhr : Die

Afrikaner !» .
Wrstdenz - Ihealer . Abends 7 Uhr : Jadwiga.
Walballa -Ttzealer . Abends 8 Udr : DcrOpcrnball.
Iieichshallen -Tkeaier . Nachmittags 4 li. Abends

8 Uhr : Vorstellungen.
Lirens Wulff . Nachmittags 4 und Abends

8 Uhr : Vorstellnnacn.
Sechlies Wundesfelt des Wittelrheinischen

Sängerbundes - Vormittags 11 ' / - Uhr : Wett¬
lingen . 2 Uhr : Fcstzug.

Montag , den IS » Innt.

KochSrnnnen . 7 Uhr : Morgenmusik.
Kurhaus . Nachmittags 4 Uhr : Conccrt . Abends

8 Udr : Conccrt.
Königliche Schauspiele . Geschlossen.
Nestdenz - Hheater . Abends 7 Uhr : jadwiga.
ZSatyaNU - Hheater . Abends 8 Uhr : Der unnatür¬

liche Sohn . Vorher : Zum Einsiedler.
Ileichshallen -Dheater . Abds . 8 Udr : Vorstellung,
ffircns Wulff . Abends 8 Uhr : Vorstellung.
Sechste » Wuudessest des Wittelrheinischeu

Sängnbunde » . Nachmittags 3 Uhr : Großes
Volksfest.

Heffentlich « Wähler -Versammlungen im Con»
cordia -Saale und in der Friedrichrhalle , Abends
8 Uhr.

Keffentliche Wähler - Versammlung in der Turn¬
halle , Wellritzstraße , Abends 3 ' /» Udr.

Keilsarmee . Abds . 8 'h  Uhr : Oeffcntl . Vcriamml.

sKanger ' s Kunlksalou , TannnSstraße 6.
Kunllsakon Victor , Dannurstraße 1. Gartenbau.
Samen -fflnb , TaunnSstraße 6. Geöffnet von

Morgens 10 bis Abends 10 Udr.
Vollislesehalle , Friedrichstraße 47 . Geöffnet täg¬

lich von 12 Udr Mittag « bis 9 " - Uhr Abends.
Sonn - und Feiertags von 10 ' /-— 13 ' /- Uhr und
von 8— 8V * Uhr . Eintritt frei.

Verein für Auskunft über Wohlfahrts - Hin¬
richtungen und Wechlsfragen . Täglich von
6— 7 Uhr Abend « in , Natdhanse im Biireau des
Arbeitsnachweises sMänner -Adtdeiluna ) .

Arbeitsnachweis unentgeltlich für Männer und
Arauen r im Ratbbansvon9 — 12 ' /, n . 3— 7 Udr.
MSnner -Nbtb . 9— 12 " , und von 2 " , — 6 Udr . —
Frauen -Abtb . I : für Dienstboten » . Arbeiterinnen.
Franen -Abtd . II : für höhere BernfSarten und
Hotelpersonal.

fentralslelle für Krankenpffegerinneu (unter
Zustimmung der diesigen ärztlichen Vereine ),
Abt . II ( f. dbh . Berufe ! des Arbeitsnachw . f.
Frauen , im Nathhans.
V-3— 7 Uhr.

Geöffnet : */,9 — ‘/,1 und

Arbeitsnachweis des ffhristl . Arbeiter -Vereins:
Seerobenstraßc 13 bei Schuhmacher Fuchs,

ffranleubaff « für Kraue « und Aunatrauen.
Meldestelle : Hermannstraße 29 . Kassenärzte:
Dr . Linck, Moritzstraße 7, und Dr . Geißler,
Wellritzstraßel.

Ae» ^ « lame chrtskrankenkaffe . Meldestelle
Luisenstraße 22.

Sonntag , de » 14 . Juni.

Diesvadener Ahein - « . Haunus -Glnv . Vorm.
5.27 Uhr : Vierte Haupt -Wanderung.

Lhrlsil . Arbeiter -Verein . Nachm . 12 —2 Uhr:
Sparkasse . Herr » Kauim . Balzer , Faulbrunncu»
straße 9.

Evangelischer Männer - n . Sünglings - Vereln.
Nachmittags 2 Udr : Jngendabthkilung . 9 Uhr:
Gesellige Vereinigung . Abend » 8 ' /, Uhr : Vortrag,

ihristltcher Verein junger Mäuner . Nachm.
8 Uhr : Gesellige Zusammenkunft u . Soldaten-

,Versammlung ; Abends 8 ' /, Uhr : Gesellige
Vereinigung.

Wänner -Huartett Kilarka . Nachmittags 8 Uhr:
Sommerfest.

z »ay «rn -Lknv . Nachmittag » 4 Udr : Großes
Volksfest.

Waudrrclu » Alpenrose . Nachmittag » 4 Uhr:
Humoristische Unterhaltung.

Athleten -ßlub Deutsche Elche . Nachmittag»
4 Udr : Gemächliche Unterhaltnna.

ßondttorgr hülfen - Verein Kermania . Nachm.
4 Udr : Ausflug.

Tbeeabend für Verkäuferinnen und alleiustedende
Mädchen besserer Stände , l/u — ' ,'«10 Udr in der
Hcmiath , Lchrflraße 11.

Montag , den IS . Juni.

Freiwillige Feuerwehr ( Leiter - , Feuerhadn - ,
Saugspritzen -, Handspritzen - und Rettcr -Abth.
de» 1 . Zugs ). Abends 7 Udr : Uebnng.

Turn - Verein . Abds . 8—10 Uhr : Fechten , Turnen
der Alicrsriegc.

Wiesbadener Athltlen -Hlub . Abend » 8 ' / , Uhr:
Uebnng.

Woller ' sche Stenograpyen -Kesellschaft . Abends
8 ' /-— 10 Udr : Uebnng.

Kesangveiein Frohsinn . Abends 8 ' /,Uhr : Probe.
tzentrums - Vartei . Abends 9 Uhr : Wahlver¬

sammlung.
Evangelischer Männer - n . Jünglings -Verein.

Abends 9 Uhr : Männerchor.
Evrisikicher Verein junger Männer . Abends

9 Uhr : Gesang.
Männer -Kesangvercin Friede . Abends 9 ' /«Uhr:

Probe.
Verein der Frlsenrgehülfen 1900 . Abend»

9 ' /, Udr : Versamn,l » ng.
Freidenker -Verein Wiesbaden . Abend » : Sitzung.

Montag , von 1k . Juni.
Bcrstetgrrnna von Kleidungsstücken , Weißzeug re.,

im Psandhauie zu Mainz , Nachmtttag » 3 Uhr.
(S . Tagbl . 283 S . 18.)

G

Porto -Tare für das Dentlche Reich
«« d im Merk ehre mit Oesterreich-

Ungar « .
Kriefe ») Ortsverkehr*) frankirt bis 250 g 5 Pf .,

unfrankirt 10 Pf ., b ) übriges Neichs -Postgebiet,
Bayern , Württemberg u . Oesterreich -Ungarn fran-
kirl bis 20 g 10 Pf ., über 29 g bis 280 g 20 Pf .,
unfrank . bis 20 g 20 Pf ., über 20 g bis 280 g 80 Pf.

Postkarten a) Ortsverkehr*) einfache 2 Pf ., un-
frauftet 4 Pf . , mit Antwort 4 Pf ., b ) übriger
Rcichs -Postgebiet , Bayern , Württemberg und
Oesterreich - Ungarn einfache 8 Pf ., unfrankirt
10 Pf ., mit Antwort 10 Pf.

Drucksachen a ) Ortsverkehr *) bis 50 g 2 Pf .,
über 80 — 100 g 3 Pf ., über 100 — 260 g 5 Ps ..
über 250 - 800 g 10 Pf ., über 800 g bis 1 kg 15 Pf .,
b ) übriges Reichs -Postgcbiet , Bayern , Württem¬
berg u . Oesterreich -Ungarn bis 50 g 3 Pf ., über
80 - 100 g 8 Pf ., über 100 - 280 g 10 Pf ., über
250 - 500 g 20 Pf ., über 500 g bis 1 kg 30 Pf.

Waarenproben a) Ortsverkehr*) bis 250 g 5 Pf .,
über £50 bis 350 g 10 Pf ., b ) übriges Neichs-
Postgebiet , Bayern , Württeniberg u . Oesterreich-
Ungarn bis 250 g 10 Pf ., über 250 — 380 g 20 Pf.

Grschäftspapirrr a ) Ortsverkehr *) bis 250 g
5 Pf ., über 260 bis 500 g 10 Pf ., über 800 g bis
1kg 15 Pf ., b » übriges Reichs -Poftgebict , Bayer»
»nd Württemberg (nach Oesterreich -Ungarn nicht
zulässig ) bis 230 g  10 Pf ., über 250 - 800 g
20 Pf ., über 500 g bis 1 kg 30 Pf . Zufammen-
packen von Drucksache », Waarenproben und
GcschäftSpapiereu zulässig bis zum Gewicht von
1 kg . Taxe wie für Geschäftspapiere . (Nach
Oesterreich - Uugarn nur bis 380 g zulässig . Taxe
wie für Waarenproben .)

Ginschreivgrbichr 20 Pf ., MckfchringrbLlir
20 Pf.

Postanweisungen a ) Deutschland bis 5 MI.
10 Pf ., über 5 bis 100 Mk . 20 Pf ., über 100 bis
200 Mk . 30 Pf ., über 200 - 400 Mk . 40 Pf ., über
400 - 600 Mk . 50 Pf ., über 600 - 800 Mk . 60 Pf .,
b ) Oesterreich - Ungarn 10 Pf . für je 20 Mk.
(mindestens 20 Pf .), Meistvetrag der Postan¬
weisung 800 Mk.

Für Nachnahmesendungen kommen neben dem
Porto für die betr . Sendung im inneren deutschen
Verkehr folgende Gebühren zur Erhebung : 1) Vor-
zeigegebühr vo » 10 Pf . 2 ) Die Gebühren für Ucbcr-
mittclung des ciugezog . Betrages an den Absender.
Mcistbctrag e. Nacbn . 800 Mk . Nach Oesterreich:
das Packetporto , außerdem eine Nachnahmegebühr
vo » 1 Pi . pro Mk , mindestens 10 Pf.

Das Porto für Packet » beträgt auf Entfernungen
(in geogr . Meilen ) :

‘ Hl

tm
Packele
Gewichte

Z . 1 4kl

>o
•3 0

3 . 3 AA Al

MS

AI
b. 5 kg eiufcf)J.|j25 50 50 50 50 ^ 50 ^
f. jed . weit . kgj | 5 „ 10 „ 20 „ 80 „ 40 „ 50 ,,
Werthsrndungen . VersichcrungSgebühr ür je

300 Mk . 5 Pf ., mindesten » aber 10 Pf ., außer¬
dem Packetporto wie vorstebend , bei Briefen bis
zur Entfernung von 10 geographischen Meilen
20 Pf ., auf größere Entfernungen 10 Pf . Porto.

Eilbestellung für Briefe, Postkarten, Drucksachen
?c. 25 Pf ., für Packele bis 5 Kilo 40 Pf.

Nokaufträge (bis 800 Mark) 30 Pf . Bei lieber-
sendung der cingezogenen Beträge kommt die Post-
anweisungsgebllhr noch in Abzug.

Nach den übrigen zun : Weltpostverein gehören¬
den Ländern beträgt das Porto:

äritfe I frankirt 20 Pf . I für je 15 g ( ohne
® r,rTr  1 unfrankirt 40 Pf . J Meistgewichl ).
Postkarten (einfache ) 10 Pf .,unfrankirt 20Pf ., mit

Antwort 20 Pf.
Drucksachen , Geschäftspapirrr , Waarrn-

proben 5 Pf . für je 50 g, mindesten» jedoch
für GeschäftSpapiere 20 Pf ., für Waarenproben
10 Pf . Meistgewicht der Drucksachen u . GeschäftS-
pgpiere 2 kg , der Waarenproben 850 g.

Ginschretl -grd . 20 Pf . ; Piickscheingrb . 20Pf.
Packet » bi» zu5 kg nach Dänemark, Belgien.Nieder-

landt , Schweiz , Frankreich 80 Pf ., Italien 1 Mk.
40 Pf . Packele bi » zum Gewicht von 8 kg nach
Spanien 1 Mk . 40 Pf ., nach Portugal 1 Mk . 80 Pf.

* ) Die Taxen für den Ortsverkehr gelten auch
für den Verkehr mit folgenden Nachbarorten:
Biebrich , Bürstadt . Dvtzbcim , Heßloch , Kloppenhcim,

Rambach und Sonnenberg.

Nerlranfstellen f. ZloNwerthseichen
des Postamts Wiesbaden (Freimarken , Postkarten,
Postaiiweiiungen , Formulare zu Post -Packet-
Adreffen , Post -Aufträgen rc.) : bei F . Alexi , Michelr-
bera9 ; I . Beer , Wlvc .. GeiSbergstraße 16 : Fritz
Bernstein , Wellritzstr . 25 ; I . Birck , Roonstr . 12;
Joh . Conradi , Walditraßc 88 (Gemeinde Biebrich ) :
I . Dicht , Wilhelmstr . W ; I . Ebl , Bütowstr . 7:
K. Erb , Adelheiditr . 76 ; A . Haas . Herderstr . 19;
I . Hartmann , Hcllmundftraße 17 ; Tb . Hendrich,
Dambachthal 1 ; C . Hofbeinz , Plattcrstraße 102;
Cl . Jhl , Waldstr . 63 (G - m. Biebrich ) ; F . Klitz,
Rbeinftraße 79 ; A . F . Knefcli , Langgasic 45;
PH . Krauß , Albrechtstr . 86 ; I . Losem , Riehlstr . 2;
K. Lotz , Rkoritzstraßc 70 ; C . Menzel , Emfersrr . 48;
F . A . Müller , Adelheiditr . 82 : Fr . Nompel, !>!ömer-
berg 2 '4 ; H . Schicker , Mariystr . 50 ; H . Schlndling,
Ncngasse l ; A . Sommer , Aorkstr . 11 ; O . Unkelbach,
Schwalbachcritraßc 71 ; A . Venn . Kranzplatz 2;
Carl Borpabl , Webcrgaisc 45/47 ; Chr . WeyerS-
hänser , Kaffirer , Schlachthaus.

Telegramm -Gel»irlzren.
Worttaxe innerhalb Deutschland » 5 M . Nach

Luremdnrg und Oesterreich -Ungarn 5 Pf . Nach
Belaien , Dänemark , Niederlande und der Schwei,
10 Pf . Nach Frankreich 12 Pf . Nach Italien,
Rumänien , Schweden , Norwegen , Großbritannien
u . Irland 1b Ps . Nach Algerien und Tunis , Ruß¬
land , Spanien , Portugal . Serbien . Bosnien , Herze¬
gowina , Montenegro , Bulgarien und Ost -Nunielien
20 Bk . Na » Gibraltar 25 Pf . Nach Griechenland
80 Pf . Nach Malta u . Marokko 40 Pf . Na » der
Türkei 45 Pf . Nach Tripolis 65 Pi . Mindestbetrag
für ein gewöbnliche » Telegramm im Verkehr mit
Aroßbrltamiie » und Irland 80 3.

Verkehr 50 Pf. Für ein drtnaen
iramm« erhoben.

Großbritannien und Irland 80 Bk ., tm übrigen
. fn  ^ t jn#tR^0

i>r eine» gl
gromm«erhoben. Für Stadtleb.te Äorttaic 8 Pf« die Mindestgcdühr 30 Pf

^ Telegramm
wird die dreikache Gebühr «ine » gewöhnlichen Tele-

Für Stadttebgramine beträgt

Wetter He richte
Wete - rologische Ke»Ita.4t«nge«

der Statt »« Wiesbade «.
12 . Juni. 7 Uhr

Morg.
2 Ubr

Nachm.
9 Uhr
Abds. Mittel.

Barometer * ) . . . 750 .4 749 .6 750 .2 750 .1
Thermometer C . . . 14 .9 21 .4 14 .6 16 .4
Tunstipann . (mm ) . 9 .6 9.4 8 .9 9 .3
Rel . Feuchtigkeit ("/») 76 50 72 66
Windrichtnna . . . N . 2 NW . 3 NW . 3 —

NiederichlagSb .(mm) — — — —

Höchste Temperatur 21 .5 . Niedr . Temper . 12 .6.
*t Die Barometerangaben sind auf — 0 " C.

Normnlichwere redncirt.

Wrtter -öericht
de» „Miesl »ade » ef Tagl »latt ".

Mitgethcilt auf Grund der Berichte der deutschen
Seewarte in Hamburg.

(Nachdruck urrdotru .)

15 . Juni : heiter bei Wolkenzug , ziemlich kühl,
windig.

16 . Juni : wolkig , strichweise Regen mit Gewitter,
wärmer , windig.

A« f- und Untergang für Könne (s ) und
Mond (c ).

(Durchgang der Sonne durch Süden nach mitteleuro »t» lch«r Zelt .)

Jnni . Hn Süi .I Attfg . l Untera.
ilUhr MnlZlhr Min » ür Ml»

Ankg . l Unterg.
»dr Min !» dr Min.

15 . 1112 27 I 4 18 I 8 36 111135517. 19 28V*
16 . || 12 27 I 4 18 | 8 86 || friltnn . 110 80 B.
*1 Hier gebt k -Nnteraana dem Ansaana varans.

Theater ssanrerte

Köttigliche Schauspiele.
Sonntag , den 14. Juni.

152 . Vorstellung.
Letzte » Auftreten de» Herrn Kammersängers Kalis»

vor Antritt seine » kontraktlichen Urlaubs.

Die Afrikanerin«
Große Oper in 5 Akten von E . Scribe . Deutsch
von Ferdinand Gumbert . Musik von Giacomo

Meyerbeer.
(Wiesbadener Neueinrichtnna .)

Musikal . Leitung : Herr Kgl . Kapellm . Prof . Schlar.
Regie : Herr Dornewaß.

Personen:
Don Pedro , Vorsitzender im Rathe

de ? Königs von Portugal . HcrrObersioetter.
Don Diego . Admiral . . . . Herr Stuhlfcld.
JncS , dessen Tochter . . . . Frl . Hanger.
Anna , ihre Dienerin . . . . Frl . Cordes.
Vasco de Gama , Oisizier in der

Expedition unter Diaz . . . Herr Kalif » .
Don Alvar . Mitalied de» Rathe » Herr Henke.
Der Groß -Jnqnisitorv . Lissabon * « *
NelnSko .lLklave » VaSco . . . Herr Müller.
Sciikn , j de Gama 'S . Frau Leffler -Burckard.
Der Oberpriefler de« Brahma . Herr Winkel.
Ein Priester des Brahma . . Herr Schuh.
Ein Huisier . . . . . . . Herr Plate.
Ein Matrose . Herr Berg.
Granden , Edelleute , Ordensritter , Bischöfe , Ordens-
aeistlichc , Näthe , Gelehrte . Oiflzicre , Soldaten,
Matrosen , Priester und Priesterinnen der Brahma,

Madagassen :c. rc.
Zeit : 1499 . Ort der Handlung : Lissabon , das

Admiralsschiff , Madagakcar.
* , * Ter Groß - Inquisitor von Liflabon:

Herr Vanderstetten vom Äroßd . Hof-
u . National -Tbenter in Mannheim a . 0) .

Decorative Einrichtung : Herr Oberinipector Schick.
Kostüml . Einrichtung : Herr Oberinfpector Raupp.

Nach dem 2. und 8. Akt finden Pausen von
15 Minuten statt.

Anfang 7 Ubr . — Ende 10 Uhr.
Erhöhte Preise.

Da « Königliche Tbeater bleibt Montag , den
15 . Juni er . geschloffen.

Dienstag , de» 16 . Juni . 15 » . Vorstellung . Tann-
hänser und der Sängerkrieg auf Wartburg.

Mittwoch , den 17 . Juni : Heimatb.
Donnerstag , den 18 . Juni : Der fliegende Holländer.
Freitag , den 19 . Juni : Marienbnrg.
Sainstag , den 20 . Juni : Maria Magdalene.
Sonntag , den 21 . Juni : Der Prophet.

Mallzalla -Theater.
Sonntag , den 14 . Juni.

Der Opernball.
Operette in 8 Akten von Victor Läon und Hugo
Waldberg ( nach dem Lustspiele „Die rosa Domino '» ).

Musik von tktichard Heuberger.
Regie : Max Linke . Dirigent : Georg Schönfeld.

Personen:
Beaubisson . Rentner . . . . Max Linke.
Dlndanic Beaubisson . . . Hedwig v. Wagner.
Henri , liteffe Beaubisson », Marine-

kadeit . Marie Erich.
Paul Aubier . Josef Pohl.
Angele , dessen Frau , Nichte der

5Nad . Beaubisson . . Martha Panli -Mnnkclt.
Georges Dumeniel . Bernhard Regler.
Margncritc , dessen Frau . . . LouiseRadlberger
Gennain , D ' encr bei Dumeniel Ludwig Ter » !y.
Hon •«, Kammermädchen btt

Dumeniel . Mary Martini.
Fcodora , Chanionette . . . . Lncy Wendt.
Philippe , Lbeikelliier . . . . Heinz Reichert.
Jean , Kellner . Willy Wienke.
Bliptlste , Kellner . Fritz Wild.
Sllpdon » , Kellner . Heinrich Klö ».
Spielt in Pari » heutzutage in der Carncvalszeit

und zwar wahrend zweier Tage.
Im 2 . (Ball - )Akt Spanischer !>!atIonal -Tanz , a »S-
aeiübrt von der Prima Ballerlne Marletta Balbo,
kowie Origlnal -Cake -walk , arrangtrt von Maeietta
Balbo , getanzt von den Damen Karsten , Oerla,

Gchtttenhelm und Unruh.
Anfang 8 Uhr , — Ende gegen 1l Ubr.

Malh «lt«-Thratrr.
Montag , den 15 . Juni.

In Berlin 150 Mal mit größtem Heiterkeitserfolg,
zur Aufführung gelangt.

Der unnatürliche Sohn.
Schwank in 8 Akten von Grenet -Dancourt und
M . Vaucaire . Deutsch von Hanns Fischer und

Josef Jarno.
In Scene gesetzt vom Spielleiter Heinrich Grcntzev

Personen:
Dcsirö Montarbnrg , Rentier . Max Linke.
Sophie , feine Frau . . . . Lncy Wendt.
Germaine , seine Tochter . . . Anna Oerla.
Soflhäne Chamousat , Rentier . Heinrich Grentzer.
Aolandc , seine Frau . . . Hedwig v . Wagner,
Marcel du Parvis . Max Wieske.
Fernand du Parvis , sein Vater Richard Bendeh.
Esther du Parvis . Emma Heiderich.
Casimir Laridcl . Adolf Klein.
Zozo , Chanionette . . . . Margarethe Ronali,.
Zöpdirin , Oberkellner . . . . Martin Carlo.
Cölestin , Gärtner . . . . . Heinrich Wienkz
Sidonie , Stubeiimädchcn . . . Jda Unruh.
Clara , Stubenmädchen . . . Else Karsten.

Das Stück spielt in Epinal.

Vorher:

Zum Ginftedler.
Lustspicl in l Auszug von Benno Jacobion.

In Sccne gesetzt vom Spielleiter Heinrich Grentzer,
Personen:

Sanitätsrath Robert Schlomann Heinrich Grentzer»
Bcrtba , feine Frau . . . . Hedwia v. Wagner.
Dr . Siegfried Cornelius . . . Adolf Klein.
Kditb , feine Frnn . Anna Oerla.
Ferdinand , Oberkellner . . . Toni Stelzmann.
Anna , Zimmermädchen . . Anni Schittenhelm.
Friedrich , Hausknecht . . . . Fritz Wild.
Das Stück spielt im Hotel „ Zum Einsiedler " i»

einer lleinen Stadt am Rhein.
Anfang 8 Uhr . — Ende ' / -11 Uhr.

Dienstag , den 16 . Juni : Das iüße Mädel.
In Vorbereitung : Gastspiel der Tegernseer.

Während der Sommer -Spielzeit ist da « Rauche»
auf sämmtlichen Plätzen de? Zuschauerraume»
verboten.

Rrstdr«k- Tbeater.
Direct ' on : Dr . pMl . A . Ranch.

Sonntag , den 14 ., und Montag , den 15 . Juni.
Abonnements -Vorstellungen.

Gastspiel der Direction Oskar Henncnbcrg.

Zum ersten Maler

Jadwiga.
Operette in 3 Akien von P . Hirschberger und

Robert Podl . Musik von Rudolf Dcllinger.
Dirigent : Kapellmeister Theodor Erlcr.

Regie : Adolf Kühn ».

Personen:
Graf Tcofil Kropinkki . . Theodor Tackauer.
Sonja , seine Tochter . . . . Roscl von Bon»
Michael von Wisniewiccki , sein

Neffe . Franz Feiler.
Graf Leo WolSki . Ferry Werner.
Baron Cyprian Skarga . . . Willy Ungar.
Henrik von Gorka . Karl Starka.
J4n Mefchko . Adolf Kühns.
Jadwiga . Thea HermS.
Gräfin Kafimira Klonowitz Fra » Schäfer -Kruf»
Tbafstlo . Page . Lma Berg
Der kleinste Pag - . Bianca Ncdelka
Erster Page . Elka Noßmann.
Zweiter Page . Hedwig Biber.
Jarorlaw , Arbeiter . . . . Max SchrimSki.
Palna , Arbeiter . Hubert Have.
Ein Diener . Richard Schmw»
Arbeiter , Arbeiterinnen , Gäste . Diener , Hofstaat

Pagen.

Zeit : 1669 , nach der Abdankung Johann Kasimir,
von Polen . Ort : 1 . Akt : Umgebung von Lwno
2 . Akt : Auf Schloß Lipno . 8 . Akt : In Warschau.

Nach dem 1. Akt findet die größere Pause statt.
Anfang 7 Uhr . — Ende gegen 9 ' /, Uhr.

ReichshaUrn -Theater . SUftstraße 1«
Specialitäten - Vorstellungen . Anfang Nachmittag»

4 und Abends 8 Ubr.

Karftr -Vanova »« « . Rheinstraße 37 .
Diese Woche : Die schöne Donau . — Mittel -JkaUcn.

Auswärtige Theater.
Lrankfurten Stadttsteater . — Opernhaus.

Sonntag : Die Stumme von Portici . — Montag!
Geschlossen . — Dienstag : Feuersnotb . Hieranf!
Da « Mädchen von Navarra . — Schanspicllia " »-
Sonntag : Die Schlotzberrin . — Montag : Ueber
unsere Kraft . 1. Dheil . — Dienstag : Uebek
unsere Kraft . 2 . Thcil.

Kurhaus zu W iesbaclen
Donnerstag , den 18. Juni.

Rheinfahrt mit Musik.
Abfahrt 8.30 Yorm . Strassenbahn , Haltestelle

„Kurhaus “ (Kaiser Friedrich - Platz ), Extra-
Dampfboot der Kurverwaltung ( KOln- Düssel¬
dorfer Bampfsohiffahrt , mit Aufenthalt in Ass-
mannshausen (Konzert in der Krone ), Besichtigung
des KheinRteins , gemeinschaftlichem Mittagsmahl
mit Tafelmusik und darauffolgondem Tanz auf
dem Jagdschloss Niederwald . Besuch der Aus¬
sichtspunkte und de» National - Denkmal «.
Wahrend der Rflckfnhrt Schiffsbau . Bengallsoh«
Beleuchtung des Orotshorzogliohen Schlosse » und
der Bheinufer zu Biebrich.

Rhointuhrtkarten sind bis spätestens Diens¬
tag , den 16. Juni . Mittag » 12 Uhr , an der Tages¬
kasse des Kurhauses zu lösen.

Preis (einsohl . Mittagsmahl ohne Wein)
10 Mark , Städtische Kur - Verwaltung.
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Schachyereln Wiesbaden.
Lokal : Centralbodega, Webergasse, I. Etage.
Spielzeit: Jeden Nachmittag von 4 Uhr ab. Regelmäßiger

Spielabend: Dienstag von 81/«Uhr abends ab. Gäste willkommen.

Schach - Problem.
Von J . Berger.

ABCDEFGH

ABCDEFGH

Könnte der Th4 nnoh d4, wäre matt ; der Zugang ist ihm
durch Tg4 verwehrt. Es muß versucht werden, den Turm zu
entfernen. Wir bemerken auch noch, daß die Dame von vorne
nicht angreifen kann, aber von rückwärts (g8) kann sie den
König anfallen, wenn der Turm seitwärts zieht. Lockung und
Drohung verbindet der Damenzug nach g5.

Del —gb
Kc4
T : h4

Dg8 (Turm ist gefesselt!) T : D Td4 + + .

Sonntag, den 14. Juni.
Skat-Aufgabe.

(a b c d dio vier Farben ; A As; K König; D Dame, Ober;
B Bube, Wenzel, Unter ; V M H die drei Spieler.)

Geiz ist die Wurzel alles Übels ! Bei einer Skatrunde war
es unverbrüchliches Gesetz, dafs Jeder , der einen Grand ouvert
spielte, eine Runde Cognacs stiften und außerdem den Gewinn
an die Skat-Pinke abliefern mufete, um für das unmenschlich
hohe Glück den Göttern etwas zu opfern. Nun hat M, der
Mittelhandspieler, folgende Karte:

a, b, o, dB; aA, 10; bA, 10; oA; dA.

nai

Bilder -Kiitsel.

+ +++* +
++++ +

%♦

**
Das ist natürlich ein Grand ouvert, wie er im Buche steht.

Da M jedoch etwas knauserig ist, sagt er nicht Grand ouvert,
sondern a-8olo an. Aber die Strafe folgt auf dem Fuße. Mit
dem dritten Stiche ißt das Solo herum. H hatte bis diull ouvert
gereizt, aber der a-Solo mit Sechs ging natürlich drüber. Wie
saßen die Karten ? Wie ging das Spiel?

WWW Wik
(Der Nachdruck der R&tiel ist . erboten .)

Geheimschrift.
Dztstschnllnohsehnllrstdsschcksl
Wrfgdsnntgsglokvrsmt
Rhltanchtnndwnnhnbltztrgn.

Vorstehende Buohstabenreihen sind in Gruppen zu zerlegen,
die sich durch Einfügung passender Vokale zu sinngemäßen
Wörtern bilden lassen. Das Ganze ergibt ein Citat aus Körner.

Zahlen -Rätsel.
1 2 3 4 5 6 7 Stadt in Brandenburg.
2 3 3 2 Vorname.
3 2 1 6 4 Edelstein.
4 6 7 2 4 Kleinasiatische Insel.
5 6 7 7 Schutzwehr.
6 7 2 4 israelitischer Prophet.
7 2 14 bekannte Hunderasse.

Magisches Dreieck.
A
F I
L 0 R
R R 8 T
T T U Y Z

In die Felder des Dreiecks sind die daneben stehenden Buch¬
staben derart einzutragen , daß die drei äußeren Reihen und die
drei wagereohten Mittelreihen Wörter von folgender Bedeutung
bilden : 1. Dichtung von Goethe, 2. männlicher Vorname,
3. Charaktereigenschaft , 4. Maß, 5. Schweizer Kanton, 0. Ins»
mit bekanntem Seebad. _

Telegraphen -Rätsel.

Die Striche und Punkte entsprechen den einzelnen Buchstaben
der nachstehend in anderer Reihenfolge aufgeführten Wörter.
Diese Wörter sind so zu ordnen, daß die auf die Punkte treffenden
Buchstaben im Zusammenhang einen Sinnspruch ergeben.

Berg, Berlin, Fenster , Gutzkow, Liebe, Miaue,
Reis, Ring, Schein, Sohn, Sofa, Stein.

Auflösungen der Rätsel in No. 261.
Zahlen -Rntsel « Ehe, Leo, Ale, Aga, Don, Ali, Dan, Inn,

Ida . Helgoland. — Bilder - Rätsel 5 Romanschriftsteller.
Tausch -Rätsel t Reiter , Wonne, Sand, Bede, Main, Reim, Hobel,
Wand , Hand, Kaste. Rosenmonat. — Buehstaben -Rätsel!
Einband, Einwand.

mm-  BoHilloibKapjtln
UMlanflc lUiäbriieflidi ..Hage r » Bonlllon -Kap sela “ imP mtife imfcte

Höhenluftkurort Gersfeld (» hon ).

*11 1 6 lind 1 Pt . f
geteilte Portionen enthalten
teile der natürlichen Boni
erreichter Qualität. Nur dnr
mit kodiendem Wasier erbä!
eine Taffe Kraftbrühe für
Fleischbrühe für 6 Pf.
Marken zurück. "V?

Post, und Eisenbahnstation, m * ta <
600 Mir. über den, Meeresspiegel, im Centrum des Rhöngebirge«, inmitten,choner Lanb- u Rabelhot>-. . .V. . Ouef ! tiinftpr ftmihrrrit lslltl . cmunclUt

Beliebter Luftkurort
1505 H. fi. M. Parpan

Hotel Stätzcrhom
Graubiinden

Schweiz.

ow aietr. über dem Aieeresipiegei, im Zentrum oes oipongeviige«. »>>»»» » - • o.Vt* „7 Im.
sonnig und geschützt, in unmittelbarer Nähe prachtvolle Tannenwälder gelegen. Günstiger An,.

PL 0.18 i . '.YT5 v aa.aLJlc . inrl Wohmnin bon M. 3.50 an I eang spunkt, lohnender Berggarten und Spaziergänge . Sch öne Garton-Anlagen Aufmerksame
Bedienung. Pensionspreise (incl. Zimmer) von Fr . 6.— an ; im Juni und September Lrmässigung.
Prospekte gratis. Telephon. * °I, . Schmld . Besitzer.

:d) als Sommerfrische für längeren Aufenthalt. Mtl«vk»ran,iatt. zwei Akrzie UNO Zip». i,ru
Warme Bäder, sowie Moorbäder im Hanse. Vorzügliche Tagespenston mcl. Wohnung von M. 3.oO nn
bis M. 5.00, je nach Wahl der Zimmer. Mai und Juni entsprechend billiger. Man v» >a' ^ Prospekt
Telefon im Hanse. Franz »chü - . ler , Besitzer des Hotel „ Adler ".

Wiesbadener Depositencasse
der

Deutschen Bank
Fernspr. 164. Wilhelmstrasse lOa . Fernspr. 184.

Hauptsitz : Berlin.
Zweigniederlassungen: Bremen, Dresden, Frankfurt a. Main, Hamburg,

Leipzig, London, München.
Actiencapital Mk . 160,000,000.
Reserven . . „ 55,283,295.

Ausführung aller in das Bankfach einschlagender Geschäfte an allen
Hauptplätzen der Erde.

Jean ffleinecke,
nlibel - n . Oecoratiosisgescliäft,

Wiesbaden,
Schwalbacherstrasse 32, Ecke Wellritzstr.

Telephon 2721. Telephon 2721.
Grosses Lager in Möbeln aller Art

von dem einfachsten bis zum feinsten
Genre in nur garantirt guten Qualitäten

zu den billigst gestellten Preisen.
Permanente Ausstellung

compl. Salons, Schlaf-, Speise-, Wohn- n.
Herni -Zimmer. 1260

Braut -Ausstattungen.
Kosten Anschläge bereitwilligst.

SH ®™—*m ProspeoteC. *»Grainlierg.

Mildes Seebad.
Luftkurort 1. Ranges,

(Bwg.988) F183

bi1 TB
Joseph Wolf , Mbel u. Znnendecoration,

r  nahe der Kaserne^NM ^8 KiedÜchstrühe 4[8 , "«he Schmatbacherstr.
Größte; Möbellager. Eigene wertftätten. SO Mufterzimmer. Telefon 2321.

man achte auf aurgejchriebenen Vornamen und ans Hausnummer  J8.
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Frei von allen Spesen
lösen wir  bereits von heute ab alle per L« Juli 1908  fälligen
Coupons ein und halten uns auch sonst zur HesoFg £iin §| aller
bnnjkg 'eschäftlfchen Transactionen bestens empfohlen.

Wiesbadener Bank
S . Bielefeld & Söhne.

16171

Magenleidenden
Meich aus Dankbarkeit gern und unentgeltlich
..ü ' wr bon  lahrelaugen. qualvollen Magen-
und Derdauungsbeschwerden geholfen hat.
a' „ "7 ' ^ , , Lehrerin . Sachsenhansen beiFrankfurta. M. FC7

• ©

See- und Solbad Swinemünde
Entziehung *von

Morplifnm  und Alkohol.
»r . Schlegel . niebrich a 351 «.

_ 1'« Wiesbaden. Prospccte. F62

Haut- und Harnleiden, BfB
Srhwächexastande , ■

«peciell veraltete und hartnäckige Falle, behandelt
gewissenhaft ohne schiit ] liehe Mittel

E. Herrmann , Apotheker,
Berlin . Reue liöni ^straue 9,11.

Prosp. u.  Aualv. discr. 11. franco. F180

Neu Neu
renovirt. renovirt.Elektrische
Licht-Bäder

in Verbindung mit Tliermal-ßiidern.
(Erste derartige Anstalt Wiesbadens.)

Aerztlich empfohlen
n . mit Men«ationt 'llen Erfolgen

angetrrndet gegen:
Gicht, Rheumatismus, Ischias, Fettsucht,
Chron. Bronchial-Catarrh . Asthma, Ver¬
dauungsstörungen,Neuralgien,Lähmungen,

Nervosität, Frauenleiden etc.
Eigene starke

Hochbrimnenq «teile im Hanse.
Garantirt reine Thei'malbäder ohne

SÜRswaBserkühlung.

Thermal-ßäder ii 60  Pf.,
im Abonnement billiger.

Schönes schattiges Garten - Restaurant.

„Badhaus zum goldenen Ross “,
Goidgasse 7.

Telefon 308 » .
13bi go inpkr , Eigenthfimer.

und das Verkehrsbureau in Frankfurt a/M ., J . Schottenfels & Co., Frankfurter Hof. I
» — — _ _ (Swinero .o'h) F186 I

Hotel und Pension Arone,wclsach , ,
?Ä,feg BrtSs ISS

Telephons On p'aHe Rancaif ®'"" d °'̂ " kehr Wolfach- Rippoltsau'l5 . Mai ins 15.'S?ptember.* E*. Stcrlt . F 75

Bettnässen . ÄS
garantirt . Prospect, Zeugnisse eto. frei durch
Herrn . Mnrhiirg , F rankfurt a . M.,
Allerheiligenstr. 76. F 7()

Whm„ioliiEut Jette“,
„ Saitflnaffe 51.
Thermal ° Bäder » 30  Pf .,

im Abonnement billiger. 1261

HäUM3NN '8
Fshrräder

Etttr.LiaiinM Wiesbaden,
Kero . trn . ae 35 /3 “ . — Telephon 130 .

Erfolgreichstes Heilverfahren selbst in ver¬
alteten und hartnäckigen Fällen , bei Gicht in
allen Stadien, Rheumatismus in allen seinen
Formen bei Unterleibsleiden, Hömorrhoiden,
/Nervenlähmungen, Lähmungen nach Schlag-
anfftilen, bei Epilepsie und bei allen Stauungen
der Blutzirkulation etc. etc.

Abteilung - II.
elektromedizinisehe.Mundbiiderbeiallen Mund- u.
Zahnkrankheilen .elektromedizinisclieTrinkkuren
bei Kehlkopf-, Schlund- und Magenkrankheiten.

Abteilung IIS.
für schwere Unterleibsleiden und Hämorrhoidal¬
leiden.

Viele unverlangte Atteste, Danksagungen,
Anerkennungsschreiben Sr. Majestät des Königs
von Württemberg.

Broschüre gratis, Anfr. an 1577
Bes. Franz A. HofTmann.

\ 4eutscfie Cre(fif,
vv Filiale Wiesbaden.

45 Millionen Actiencapital.
Tannasstrasse 1. Berliner Hof . Telephon \ To. 66.

Weitere Niederlassungen:. Frankfurt a. M„ Berlin, Meiningen, Nürnberg, Fürth.
W “ Ausführung aller in das Bankfach einschlagenden Geschäfte

*’* den coulantesten Bedingungen.
Wir machen besonders aufmerksam auf unsere Einrichtung für:

Offene Depots und Geschlossene Depots
i _ , E ||[ zm- Aufbewahrung von Werth-

Aufbewahrung und Verwaltung gegenständen , Hocumenten
von Wertlipapieren I u 8 w

lll in verschlossenen Kasten und Packeten
in  fener - und diebessicherem GewSlbe.

\

Sßöemannen,
Sflöcöfen,

ginrWintgen
empfiehlt billigst

1®. J . Fliegen,
Ecke Gold - und Metzgergaffe »7.

1464

Prima Apfelwein. I s!ein«imiitsqsiisch* ®,.
1 Fl . 26 Pf ., bei 12 Fl . 25 Pf . , zu haben
bei Hk . Prinz , B-rtramstraße 12 1342

1426offerirt zu billigen Preisen

Carl Stoll, Hellmimdstr. 33.

MeriWer. 10  w-Schwaibacherstr. 71.

EUTRKH0 L
Das Beste zur Pflege und Erlialtung der Haare.
Hergestellt nach Angaben des Spezialarztes für Haut¬
krankheiten Dr. med. €?• Hiedmann im obem Labor,
von Dr. ehern. TI . Peters , München, Louisenstr. 41.

Zn haben in vielen Apotheken und bei I erd . Älexi,
Michelsberg 9, Altstaeiter , Parf., Webergasse, B8ak <v
* Kakions , Tnunusstr., A. Herling , Gr. Burgstr. 12
•i . Gerlacli. Kirchgasse 62, W . Graefe , Saalgasso l’

_ . . . _ ■<r . Hiinamanu . Burgstr ., K . Hock . , Sedanplatz 1,
O . Moritzstr. 12, E . Moeliu «, Taunusstr. 25, C . Portzeit . Rheinstr. 55
! *• " » **• « » uter , Ornnienstr. 50, ko nix »d . ild.

8’mU IAI, ‘ Fr!e<J«ob«tr. 16, C . W . f ' otl . s , Langgasse, Otto
Sieh . rt . Marktstrasse, h Mk . 8.- die Originalflasche; en gros: Handel . ,
«eaellachaft „Ufori . o . 6 (Mä 5612) F138

lidluger
(fein Laden)

9. Langgaffe 9.
Neue unü gebmiichle Mel.
Eleg. Nußb.-Büffets, VerticowS. Spiegel, Kleiber-
»ub Bücherschr., Kommoden, Console», Schreib».
SopHa- ii. Ausziehtische, Waschkommodenn. Nacht¬
tische, cleg. Salonqariiitiircn in Gobelin, Seiden.
Plüsch u. Kameltoschen, einz. SopbaS, Ottomane,
arone Trümeanx-Spiegel. complete Schlafzimmer-
Einrichtungen in modernem Styl und Holzarten.

Stühle, Etagbrc, Bauernlische.
Da kein Laden,

Berka ns zn billigen Preisen
Ferd . Müller,

Langgasse « .

♦ Türkensensen im ANctnverkanf . ♦
v Regcnbogensensen . sowiea: -re Stahl - ♦
♦ i*MI m  u . Garantie , Sicheln . Würfe , i
±  Reffe , Wetzsteine , Dengclgeschirr Z
♦ empfiehlt billigst 1540 ♦
♦ Hermann Weygandt, Eisenwaarenhdig., ♦
♦ Ecke Michclsbcrgu. Schwalbacherstraße. 2
♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

Kaiser -Friedricli -Oiielle (*at«»n-iitJn«n.qneiie)
—1■ - • Offenbach a/iWIain.

General-DepÄt für Wiesbaden Joseph Huck , Römerberg 12. Telephon 2333.

Jede Hausfrau sollte streng darauf sehen, dass m ihrem Haushalte nur prima
Kunst - Eis ess-

rerwondet wird . Billigste Bezugsquelle.
Römerberg 12. Joseph Huck . Telephon 2333

Pomril - Niederlage,
billigste Bezugsquelle für Wieder Verkäufer und Private.

Bömerberjj 12 . Joseph Muck . Telephon 2333.
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F . P. P . P.
Hierdurch mache ich Ihnen die ergebene Mitteilung, dafs ich mit dem heutigen Tage mein

Spengler- und InstaMions-Geschäft
an

Herrn Wilhelm Kaiser,
weloher oa. zwölf Jahre in meinem Geschäfte tätig war, abgetreten habe.

Für das mir bisher in so reichem Mafse geschenkte Wohlwollen sage Ihnen meinen besten
Pank und bitte Sie, dasselbe auch auf meinen Nachfolger zu übertragen.

Hochachtungsvoll
Bernhard Scheer.

Wiesbaden , 1. Juni 1903.

Höfl. Bezug nehmend auf nebenstehende Mitteilung, erlaube ich mir Sie zu benachrichtigen,
dafs ich das von Herrn Bernli « Sclieer übernommene

Spengler- nnd Installations-Geschäft
unter der Firma

Kerillfi . Scheer ]STachf . (Inh. Wilhelm Kaiser)
für meine Rechnung weiterführe und mich bemühen werde, das Herrn Scheer gütigst entgegen¬
gebrachte Vertrauen auch mir zu erhalten.

Ich bitte Sie, mich bei eintretendem Bedarf mit Ihren geschätzten Aufträgen zu erfreuen
und empfehle mich Hochachtungsvoll

Wilhelm Kaiser,
Wiesbaden , Bertramstr. 13, 1. Juni 1903.

Zwiebeln , neue , Pfund « Pf ., 10 Pfund
78 Pf ., Ctr . 7 Mk. Schwalbacherftratze 71.

Wir versenden kostenlos und portofrei an jedermann
unseren Illustrierten Katalog , der 160 verschiedene Gegenstände
enthält , die wir gegen Coupons gratis und franco ejntauschen

GEORG J\ . JRSMRTZI HKT . GES.
Spezial -Rbteilung Dresden -R, Prager Straps 6^

jASMATZI - CIGARETTEN
\ mit wertvollen Coupons

ln den Clgarren-Specialgeschäften erhältlich

Unsere Destillate sind in unserer Brennerei aus gesunden
französischen und deutschen Weinen gebrannt.

Erste Taunus-Cognac-Brennerei
frltz Seltener Söhne

F198

.1 . IW. Rotli Nacltf ., Carl Hertz,
August Engel , C . Acker Wachf,,

Wilhelm Rite ». 1265

Die Vorzüge
vollkommener Löslichkeit

feinsten u. kräftigsten Aromas ,
sowie grösster Ergiebigkeit

verbärgen dem

Diadem - ©
© © Caeao

bei dem massigen Preise von
Mk . 2,40 per Pfd.

dauernden Erfolg.
Fabrikant:

Joh . Gottl . Hauswaldt,
Magdeburg.

fMgjä1261g) F136j

Butter ! Butter!
aiUerf. tiolft. Tafel-Süßrahmbutter v. täglich

frischer Butterung (gesalzenu. unges.) Vers, per
Bost zum Preise von Mk. 1.05 pro Pfund da»
ButterversandthanS .9. Mohr , BordeSholM
(Holst ). — Eigener Mottereibetrieb . ^
Gegr . 1878.
OK
O

-TagDTag,
b regelmässig genossen, bilden nachstehende

durchaus reinschmeckenden und gut-
® bekömmlichen Cacaos ein ebenso nährendes
W als die Gesundheit förderndes Getränk.

| Cacao verov.k*.8Mk.
• Cacao Fortuna 2 ,
M Cacao Juno . . . . 2 .40.
'gn Cacao Apollo . . . . 1 .60.
15) Hnrtn ig de  Voffel , » reedeu -A.ä  lur in Packungen , die unsere
ijd. IH irina trasren , erhülHicli . F522 (
S Vertreter Eouts Jacob », Agenturen, (

Stiftstrasse 11. Telephon 2974.
^OGKKKKGGGGOOOOOGOE
[agnnm-knnm-Kartoffeln,

prima schöne Waare, liefert centnerweise
>tto Unkelbach , Kartoffelhandlung,

Schwalbacherstr. 71. Telefon 2734.

Für Pferdebesitzer.
lAbbert ’» nestit . Cloid , zur Erhaltung

von Kraft, Ausdauer, sowie Stärkung der Fesfel-
geleuke, gegen Sehneuklapp, Verrenkungen rc., per
Krug Ml . 2,60. labbert '« Hust und Heil«
salve per Büchse Mk. 2.—, ausgewogen per Kilo
Mk. 1.60.

W . Thurmonn Jr ., Wellritzstr. 19.

I Freudenstadt . H

Hotelu. Pension
„Krone“,

gut bürgerliches Haus , für Hauf¬
leute , Touristen und

Sommerg &ste;
1895 neu erbaut, mit allem Comfort einge¬
richtet; schönste Lage, Mitte der Stadt, frei
von allen Seiten, 5 Min. vom Walde ; ver¬
bunden mit fein. Restaurant . — München.
Augustiner. — Gedeckte Veranda. Pension
von 5 Mark ab. Bäder im Hause. Hotel¬
wagen an der Babn. (8. k 1286g) F137

Jos . Benz , Telephon 8. J

Bad Kreuznach,
Loew’s Privat-Hotel ImholT,

Pamilien -Pen - Ion I . Rang ;«-».
jeglicher moderner Comfort. Feinste Lage.

Vorzügliche Küche.
R. Loew jnn .,

fr. Mitbesitzer des Hotel Loew, Bad Münster a. St.

Hil-Unt Kaiser Friedrich,
Wiesbaden Uferostrasse S5/SS Tel. 126.

Nahe am Kochbrunnen.
Komfortabel neu eingerichtete Fremdenzimmer
*on Mk. 1.50 an, elektr . Liebt, Centralheizung.

Separates Bier- Restaurant,
Gesellschaftszimmer, Wein-Restaurant,

Wintergarten (Sehenswürdigkeit),
ft Biere, reine Weine, bekannte vorzügliche Küche.

Massige Preise.
Guter Mittagstisoh von 60 Pf. an.

Bes. Franz A. Iloffmann.

Gartenrestaurant Klosterihle.
In 10 Minuten 1556

von der Stadt oder durch den Wald zu erreichen.
Haltestelle der eleftr. Bahn am Waldhäuschen.

Frankfurter und Kulmbacher Biere.
Svecialität:

ÜNachntittaaS Kaffee und frische Waffel « .

Restaurant

Freischütz “.
Bescher: Gg . Reichel.

Dotzheimerstraste51, in nächster Nähe des Rings,
mpfiehlt ein vorzügliches Glas Bier der Altmünsterbrauerei Mainz, gute Weine,

reichhaltige Tpeiseukarte, Mittagstisch von 60 Pf. an.
Schönes aut Ventil. Lolal. 1» Apfelwein.

(F k1509/3 g)
F123

FercE. Hansen , Herdfabrik,
Verkant »lokal r Roritzstrasse 10,

empfiohlt:
Kochherde und Kochanlagen

eigener äusserst solidester und bester Konstruktion. 1456
Kombinierte Herde für Kohlen- und Gasheizung.

Lager in Dauerbrand * und Regulier - Fiillufen.
Gaskocher bester Systeme.

Homburgv. d. f). • « gegründeti$43.
1/1 Flasche M. 1.80. 2.40, 3 —, 4.—, 5.—,

1/2 Flaschen verhältnissmässig.
Preise stehen auf den Etiketten.
Nierierlncren durch Plakate kenntlich.

Hotel zur Krone
Biebrich a . Rh.

Erlaube mir mein Caf4- Restaurant und
Conditorei in meinem neu erbauten Glas-Pavillon
mit überdeckter Terrasse, herrlicher Fernsicht,
direot am Rhein, bestens zu empfohlen. Vorzüg¬
liche Restauration zu jeder Tageszeit bei täglich
abwechselndfrischen Speisen nach der Karte.

Iltufrs . — Souper ».
HelneWcine , IT. offene liiere

(Münchener Paulaner und helles Export).
Unter Zusicherung streng reeller Bedienung

ladet zu freundlichem Besuche ergebenst ein
R . Riiller -Antlse «. Besitzer.

Raffer-Brennerei
mit elektrischem Betriebe

P. Enders, Wiesbaden.
TelepH. 195 Michelsberg 22 Teleph. 195

empfiehlt als Speeialität!

ÜiotarcO gebrannte Affee's
pr. Pfd . Mk. 0,80 - Mk. 1,80

unter Garantie für vorzüglich entwickeltes
Aroma, tadellosen Brand und absolute

Reinheit der Geschmackes.
Bo» besonder« hochfeiner Qualität ist mein

HnnRnllnngs-Knfsee
pr. Pfd . Mk. 1,20 pr. Pfd . Mk. 1,20

sowie

gebrannter Jnaa-Perl-Kassee
pr. Pfd . Alk. 1,25 pr. Pfd . Mk. 1.25.
Groß « Auswahl i» Rohkaffee zu

biüigen Preisen . 959

Eisschränke
in jeder Grösse und Ausführung.

Speisenschränke,
ein- und zweithürig, ganz aus Metall.

Eismaschinen
„White Mountain“

ist die beste Eismaschine , denn sie iet die einzige « deren Rührwerk
eine dreifache tievregung besitzt und dadurch den Gefrierprozess um
das hoppelte beschleunigt, sowie Gefrorenes von höchster ^ otl-
koinanenlieit erzeugt. 1^8*

Tdfplion 213. 5, . II, Jung,
Special-Magazin für Haus- und Küohengeräthe.

Kircligasse 47,

i
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Nassauische Landesbank.
Schuldverschreibungen

F 288
Die am 1. Juli 1903 fälligen Zinsscheine unserer

Verden vom 16 . d. M . ab bei unserer Hauptkaffe eingelöst.
Wiesbaden , den9. Juni 1903.

Direktion der Nassanischen Landesbank.
_ Klan.

Beiträge ä Mk.
Beiträge a Mk.
Beiträge ä Mk.

Beiträge ä Mk.

Beiträge ä Mk.

Wiesbadener Verein für Sommerpflege
armer Kinder.

Dritte Liste der eingegangcnen Zeichnungen für den
Hausbaufond.

Beiträge a Mk . 7000 : Ungenannt(durch Pfarrer Veesenmeyer)
Beiträge a Mk . 8000 : Von einer Kinderfreundin.
Beiträge a Mk . 3000 : Ungenannt(d. Pfarrer Veesenmeyer).
Beiträge a Mk . 1000 : Junke(Legat), letzter Wille einer Verstorbenen, Ungenannt

(d. Mayer-Windscheid). O. L. (2. Gabe).
800 : Otto Randebrock(d. I)r. Koch jr.).
800 : Georg Lackner.
200 : Frau Sanitätsrat Seyberth, E. 33., Frl. I . Fellinger(d.

Dr. Stricker), Alfred Esch.
100 : Frau Carl Schmengers, Frau F. A. Montandon, Frau

Gütschow, Frau Oberst Gräff, Frau Jhruhjelm.
50 .—: Sanitätsrat Dr. Obertüschen, Rentner H. Montandon,

Friedrich Dürr, Anton Meyer(d. Frau van Gülpen), Bei
, trag für ein Ferienheim armer Hortkinder durch Tagblatt.

Beitrage a Mk . 30. —: Dr. E. Coester, Frau Caecilie Salomon, A. Vigelius, Frau
. , Bürgermeister Schneider, Wwe.

Beiträge a Mk . 20. —: I . & L. Bluth, Frau Julius Sey, Prof. N. von Wilm,
Conrad Struß, Frau Dr. Marie Wagner, Ungenannt,
Löhndorff, Adolf Leoni (Marseille, d. Frau Dr. Reben),
Beitrag von der „Woche", Frau H. Buschmann, Architekt

, F- Wiegand.
Beitrage a Mk . 15 .—: Frau von Wülcknitz, Frau Ed. Fraund.
Beiträge a Mk . 10. —: Frau Louis Wintermeyer, Friedrich Goetz, Frl. Mathilde

Leyendecker, L. Bernhardt, W. Becher, Zahnarzt, Direktor
K. Brück, Frau M. Prosch, Nathan Heß, F. Wiegand,
Architekt, Ungenannt, Otto Peuser, Ungenannt für Erholungs¬
haus, Emil Hees, Frau Dr. Eltzbacher, Frl. Katharine

, Scholz, A. Kirberger.
Beiträge a Mk . 5 .—: Eh. A. Fach, Frau Profeffor Krohn, Frau E. Petmccky,

Gottfr. Ferd. Herrmann, Frau Bergrat Bcllinger, Dr. Paul
Guradze, Frau Marie von Knorr, HofspediteurL. Retten-
mayer, Frau Professor Krohn(2. Gabe).
Frau Alfred Böker, Dr. C. Cratz, Braumüller, Fräulein
Rainer, Amtsrichter Leyendecker, Landes-SekretärA. Lade.
Dr. Eduard Laser, G. Boesser, Dr. F. Eiselen.
Ertrag d. Sammelbüchsei. „Hotel Schwan".
OberleutnantE. La Pierre, E. von Waldenburg, E. M. Klein.

Alle Nachstehenden sind gern bereit, weitere Zeichnungen entgegenzunehmen.
Das Hausbarr-Comitee

des Wiesbadener Vereins für Sommerpflege armer Kinder:
Herr Wilhelm Cuntz.
Herr Regierungs-Präsident Bake.
Herr KommerzienratE . Bartling.
Herr Rechtsanwalt von Eck.
Herr Baumeister Fabry.
Herr v. Frankenberg - Eudwigs-

dorf , Kammerherr.
Herr Pfarrer Gruber.
Herr Archivrat Dr . Hagemann.
Herr Landrat von Hertzberg.
Herr Kammerherr von Hülsen.
Herr OberbürgermeisterDr . von Ibell.
Herr Geheimrat Krekel.
Herr Bankier Eackner.
Herr Dr . Eugenbühl.
Herr Sanitätsrat Dr . Obertüschen.
Herr Polizei-Präsident von Schenk.
Herr Dr . Stricker.
Herr Gustav Sutorius.
Herr W . Teschenmacher.
Herr Pfarrer Veesenmeyer.
Herr Wilhelm Vorwerk.
Herr Professor Dr . Weintraud.

Färberei-
Kunst-Wascherei-

>>x^ Chemische
Reinigung

720

Beiträge a Mk . 3 .—:

Beiträge ä Mk . 2 .- :
Beiträge a Mk . 1.77:
Beiträge a Mk . 1.

Frau Regierungs-Präsident Bake.
Frau Professor Borgmann.
Frl. Emma von Cohausen.
Frau Gencralin Dieckmann,
grau Professor Fresenius.
Frau Oberst Graeff.
Frau van Gülpen.
Frau Landgerichtsrat Dr . Homann.
Frau Professor Kalle.
Frau Eudwig von Knoop.
Frau Fürstin von Eiechtenstein.
Frau Mayer -Windscheid.
Frau Generalin Mertens.
Frl. Agathe Merttens.
Frl. El . Prell.
Frau Dr . Reben.
Frau Sanitätsrat Seyberth.
Frau H . Wachendorif.
Frau W . v . Ziegler -Klipphausen

Central-Sammelstelle:
Kaiser-Friedrich-Platz.

Dank!
Seit 8 Jabren litt ich an heftigen Nerven¬

schmerzen in Kopf, auch Brust, Rücken. Händen rc.,
wozu sich noch durch die Symptome einer all¬
gemeine» Nervenschwäche das Leiden verschlimmerte,
daß ich zeitweise arbeitsunfähig war. Durch Herrn

M . Schneider in Meißen i . Sa . , Neu-
uraße 33, wurde ich nach zwölfwöchentlicher brief¬
licher Behandlung von diesem Leiden befreit,
weshalb ich obengenanntem Herrn hierdurch meinen
wärmsten Dank ausivreche. F79

Bernhard Uicliel.
Niedcrodcrwitz bei Zittau.

Beglaubigt.
Schneider , Gem.-Borst, in Niederoderwitz.

_ (Stempel.)

Nähmaschinen
aller Systeme,

aus den renommirtesten
Fabriken Deutschlands,
niit den nenesten , über¬
haupt existireudeu Ver-
befferungen empf. bestens.

Ratenzahlung.
Langjährige Garantie.

IE. dn Fais, Mechaniker,
-^ 7——-ex—- x Kirchgaffe 24.Eigene tNevaratnr -Werkstätte. 1315

Baj 'ern >CInb.
Sonntag , den 14 . Jnni , Nach¬

mittags 4 Uhr an, in der Friedrichs¬
halle , Mainzerlandstrasze:

und Tanz,
Gartenconcert, Kinderfahnenpolonaise rc. rc..
Abends bengalische Beleuchtung, Feuerwerk,
wozu alle Mitglieder, Landsleuteu. Freunde
des Clubs frcundlichst einladet
_ _ Der Vorstand.

Neue Pianos v. Mk.450.—
an empfiehlt

_* - j * i»ler . TaunuSstr. 29. 1314

Berliner Bankkommandite , Eackner & Co .,
F 210

Wähler
des Wahlkreises Homburg — Höchst —

Usingen — Hochheini.
Wenn Ihr nicht wollt , daß Euer Vertreter im

Reichstage für die nächsten 5 Jahre wieder ein
Centrnmsmann oder ein Sozialdemokrat ist, so gebt
Eure Stimme am 16 . Juni Herrn

llr. Eduard Lotichins
aus St . Goarshausen.

Biele Wähler . FOD

leueste
Jauchepiimpe Io.5.

Leistet per Minute circa
300 Liter und pumpt sowohl
dünne als dicke Jauche. Diese
Pumpe kann in verschiedenen
Längen geliefert werden.

Prospekte kostenfrei.

Ph.Mayfarth&Co.,
Frankfurta. i .,

Fabrik landwirtschaftl.
Maschinen . F5 24

asenmäher n.
-Sprenger

- bewährtester Con-
structionen empfiehlt zu aussergewöhnlichbilligen
Preisen 3624

6 . Eberhardt , Stahlwaarenfabrik,
liangrgasse JO.

_ [Unstr. Preisliste gratis.
Man fährt am besten mit

„Veritas“.
Nur zu haben bei : 1451
Becker, Moritzstrasse 2.

Frauen-Sterbekasse.
Sterberente : 500 Mk. — Beitrag : 50 Pf.

für de» Sterbefall. — Eintrittsgeld : 1 Mk..
vom 45. Jahre ab 10 Mk. — Die im 15. Jahre
bestehende Kasse besitzt einen ansehnlichen Reserve¬
fonds. — Ausnahme , auch männlicher Per¬
sonen , im Allgemeinen ohne ärztliche Unter¬
suchung. Beitritts -Erklärungen nehmen die
Vorstands - Mitglieder Frauen Beel, *, Jabn-
straste 17, Citfsch , Hellmnndstr. 48, Hell,
Wellritzstr. 32, Hcn . x, Kirchgaffe 47, liern,
Sedanstr. 4, IiUw . Ellenbogengasse8, Meyer,
Hermannstr. 22, Opfermann . Hellmnndstr. 56,
M. ities , Gcisbergstr. 11, Schwan , Adolfs»
allee 24, Spie », Hermannstr. 20, Unverzagt,
Frankenstr. 21, jederzeit entgegen._ F339

DMsitzc Ituct-
Uerslllikniiss-Mey-Gcscilstzlill

z» Berlin,
gegründet 1860,

versichert gegen feste billige Prämien Feuer- und
Eiiibruchdiebstahlschäde».

Zur Vermittelung von Versicherungen bei obiger
renommirrcr Gesellschaft hält sich empfohlen

€arl Salzer,
Telephon 2309. — Fanlbrnnnenstraste 9.

im Jb
Ĝ ^  In - und AoslanJ.

Gelegcnlieitskaus.
Graste Belten m. kl. nubed. Fehlern, Ober-,

Unterbett und Kissen zns. 110- M. Prachtv.
Hotelbetten 170, M. Rote Ansstattnngs-
bcttcn 22' /, M. Nichtpass. zahle Benag retour.
Preis !, gratis . (Man.-No. 1,3070) b' 14

Hirselibery . Leipzig 36.

Maschinen-

sofort lieferbar , zu Mk. 19.50 frei Schiff
Biebrich offerireu "

Brny Cie .,
Dampfzicgelei.

Oie Uausmädebenscliule Erna tacnliorst,
Berlin , Wühelmstr. 10, bildet bessere Hausm..
Stutzen, Kinderfrl. 1.. 2. usw. in 3—4 Man. au«.
Prosp. gratis ». postfrei.

Siehe Inserat in No. 261 u. 307 b. Bl. v.
7. Juni ii. 5. Jul,. _ F196Aus erster Hand.

| ft.Pflaunieii-ISitis|
MB unübertroffen, mai
fassorv 20Uu.300Pfil. Inh. p. Cf. « . 13.—

ÄÄ 3 ;; ;; J?
EmaiHa-Eimer 25 ” ” ” ” ” 4,50

„ -Kochtopf 28 „ „ „ 5 zz
-K°°h.°pe 18 » » ” 390

fostblecheimer 9 „ „ n „ |( z_
~l al| es incl.unfrancirt gegen Nachn. |
! offerirt die Pflaumen-Mus-Fabrik
Wwe, Wilhelmine Klans!

BE ! ftiaadeburg-N. 30. F 74

fioHenc Tlc-ilaille
Welt -Au , StellungParis 19110.

Die schönste Plattwäsche
erhält man durch Anwendung der

Amerikanischen

Brillant - Glanzstärke
von Fritz Schulz jun . Akt .-Ges ., Leipzig.

Nur äoht mit Schutzmarke „ Globus “ . Ueberall vorräthig.
F 1821
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In schwerem Kampfe ringt die freisinnige Partei um das Reichstagsmandat. Nationallibevale , Konserdatide,
der Bund der Laildmivte und Zünstlev haben sich verbündet, für einen Kandidaten, bei dem sie alle ihre
Rechnung zu finden hoffen. Die Gefahr einer Stichwahl zwischen.Centrum und Sozialdemokratie erscheint ihnen unerheblich gegen¬
über der Möglichkeit, den Freisinn aus Wiesbaden zu verdrängen. Und dies geschieht, während in fteitl Nachbavkveise
Höchst-Homburg die freisinnigen Parteien Schulter an Schulter mit - er nationalliberalen
für - en nationalliberalen Kandidaten Lotichius eintreten!

Gleichzeitig sucht die Sozialdemokratie dem Freisinn den Boden abzugraben, indem sie Partei und Führer
in der unerhörtesten Weise angreift und oerlänmdet . Wer aber die Ehre anderer nicht achtet, dem geht
auch das Gefühl für die eigene Ehre, für Recht und Gerechtigkeit ab und nur Gerechtigkeit und Sitte kann die Grundlage des
Staates, kann die Grundlage politischer und wirtschaftlicher Parteien sein.

Wähler ! Was hat der Fortschritt, was hat der Freisinn geleistet? In schwerem Kampfe ist er eingetreten für
politische und religiöse Freiheit . Alle Fortschritte auf wirtschaftlichem Gebiete sind unter seiner
Mitwirkung erzielt worden. Jetzt sucht man ihn zu verdächtigen, daß er kein Freund des Bauernstandes sei. Welche Parteien
aber haben stets für die Selbstständigkeit des Bauernstandes gekämpft und ihn gegen Bedrückung der Grundherren
in Schutz genommen? Gerade die Mächtigen des Bundes der Landwirte, die GrostgrUNdbesitzer sind es, welche zweifellos,
sobald es in ihrer Macht steht, die Freizügigkeit einschränken werden, um sich die auf ihren Gütern angesessenen
Bauern dauernd als Taglöhner dienstbar Zu machen.

Wähler ! Unser Wahlkreis, wie kein anderer, steht unter dem Zeichen des Verkehrs . Wer kennt nicht die
Gefahr, welche diesem Verkehr droht, wenn jene Parteien die Oberhand behalten, welche den Zolltarif beschlossen haben.

Schon verkünden die Gegner ihren Sieg. Wir aber vertrauen aus den gesunden Sinn unserer Wählerschaft. Wir
erwarten zuversichtlich, daß sie die Fahne nicht verlassen wird, unter der so mancher Sieg erfochten wurde.

Dringend aber rufen wir Euch zu: Denke keiner , seine Stimme sei entbehrlich . Kommt alle
nnd tretet ein für unseren Kandidaten 7469

Dr . Hani Crttger,
Anwalt des Deutschen Genossenschaftsverbandes.

Wahlkilimittti>er Minitip Mbprtei Zer WMnmiil kt  Liberalen für NO«
im 2 . nassauischen Wahlkreise . ( Freisinnige Bereinigung ) .
I . A.: I) r . Albert !. I . A. : v . Eck.

Hi

hotogr. Apparate
fUr Films und i ’ lntten von Mit . 3 .— bis Mit . 58S.

K , n Apparateudak
Papiere

Grösste Auswahl am Platze.

zu Original preisen.

- Billigste Preise.
Sämmtliche Bedarfsartikel in grösster Auswahl zu enorm billigen Preisen.

Reich illustr. Preisliste kostenlos. 1427

Entwickeln nnd Copiren von Films nnd Platten . Vergrösserungen . Kostenloser Unterricht.
MM— Fünf mit elektrischem Licht versehene » unltelriiume zur freien Benutzung . “PI

English spoken . — On parle fran$ais

Chr . Tailtoer , Versandhaus für Photographie. ß. Kirchgasse ß.
Billigste Bezugsquelle iür

Tapete
ist

r,
'Vapeten -Munulnctur

9. Kleine Burgstrasse9. Telefon No. 2618.
Beste zu jedem l ' reis . 1818

§ „Jur, Berlin %,  Ä5
KeschSfil. M. Privat-AuSkünft«(Vermögen.
Wuf, Vorleben ) , Ermittelungen (Pi oiest»
waterial ) , Beobachtungen von Personen
and Wohnungen . Verbindungen an allen
vtten der Welt . (Man..No. v .S384) F15

Mle-IMlll>1.AMmstkl
Kkllln %,  Ä

Möbel und Betten,
Roßhaar- n. Seegrasmatratzen, Deckbetten„. Kissen,
Tischeu. ©tiiblf, lack. ». pol. Bettstellen, Wasch- u.
Kleiderschr.,De>ticows, Kommoden,Spicgel,sämnitl.
Polstermöbel sind billigst aeg. baar n. Raten,ablnng
,ii verkaufen. Auch werden alle Tapezirerarbeitcn
gut besorgt.

^tnton l .elcher Wwe .« Adelbeidstr. 46.

Red Star Line.
Antwerpen-Amerika.

Alleiniger Agent W . Bichel.
Langgasse 20. F329

llttttttdit in der Stadt und über Land
besorgt unter Garantie

l * h . Ilinn , Hclknenstraste 10. Part.

Zur Reise
empfehle einen modernen dauer¬
haften garant . gutsitzenden
Herren - Anzug nach llaass
zu 55 91k.
Fr. Fraenkel Nachf., E

Mühlgasse 1, Entresol.

Totsl -AliMkails.
Herren -Hiite , Mützen, Schirme,

Stöcke zu erheblich billigen Preisen zu
verkaufen F242

Indiljftntjc 19a, Me Me # .
Der Konkursverwalter.

Michelsberg 9.

Neu renoviert! Rheinische Bierhalle, Neu renoviert!
Mainz , vis-ä-vis dem Central-Bahnhof.

Speeia,iL d£t ni Äe B„rau(!rei- Ink.: Ed . Itrv - siiMli.
Vorzügliche Küche.

Dinerä pari 12—2, älaearte zu jeder Tageszeit.



Sette 22 . 14. Juni 190 ». Wiesbadener Tagblatt (Morgen-Ausgabe) . Verlag : Langgaffe 27. 81. Jahrgang . No . 271

wohnungr-Anzeigerm Wiesbaden Umgegend
*8

ist seit 1852 das

Wiesbadener Tagblatt.
den Mirthrrn , insbesondere dem Frrmdrnpublikum und den hier zuziehenden auswärttgen

VVMUII1 | 1 Familien wegen der unübertroffenen Auswahl von Ankündigungen.
von den Vrrmirthrrn , insbesondere den lviesbadener Hausbesitzern, wegen der Billigkeit und de»
unbedingten Erfolges der Ankündigungen.

Allgemein benutzt

Mieth-Uerträge
vorräthig im Tagblatt-Verlaq. Sannnaffe 27

Da»

MGmiWlllhmIs-Urei»
£ion&Cie.,

Schillerplatz 1 - Telephon 70«.
empfiehlt sich den MIrthern zur kosteu-freie« Beschaffung von

möblirte, » und »»»»möblirte»,
Villen» und Vtagenwohnuugen
GeschöftSlokalen — möblirten
Atutmer»,

sowie zur Vermittlung von
Immobilien . « «schäften und
hypothekarische»» Geldanlagen.

UeMirthutvgrn
Pillen . HSnfer ete.

Zu vermiethen
Billa Mainzerstr. LI mit Garten auf mehrere

Jahre. Einzus. Vorm. 10—12, Nachm. 3—5Uhr.
Näh. beim Gärtner Mainzerstraße 19. 1156

Wetuvergstraße 14 hochherrschaftl. kleinere
Billa zu vermiethen oder zu verkanfen,
beziehbar am 15. Mai oder später. Nähere«
Stiststraße 24. I. Etage. 1091

Die seither vermietbcte Billa „ Wilhelmy " ist
per 1. Juli d. I . anderweitig zu vermiethen
«ventl. z» verkaufen. Näh. Biebrich a. Rh.,
Friedrichstrabe4. F158

GrfchiiftsloKale etc.
Acklbrechtstr. 31, Ecke Oranienstr., ein Laden

mit Wohnung zu vermiethen. 1439
Kaden mit Zimmer, ev. mit Wohnung, zu verm.

Albrcchtstratze 40.

Zwei Büreau -Ränme
in der 1. Etage, Bärenstr. 7, Preiswerth zu
verm. Näheres beiW . Spindler. I

Eckladen Bertramftr.3
(demnächst neu errichtet) mit gr. 3-Zimmer-
Wohnung und Lagerraum auf 1. Juli zu verm.
Event. Wünschek. berücksichtigt werden. Näh.
Dotzheimerstr. 41(Baubüreau). 1247

Friedrichstratze 47 Heller großer Laden sofort
oder später zu vermiethen. Näheres nur
DotzheiMerstraße 21, 8. 1243

wird gebrochenu. ist mit Wohn. Per
i . Aug. zu v. Hellmundstr.26. 1230

«ranzplatz 8/4 großer Laden mit Laden.
zinimer zu vermiethm. 1344

Marktstr. 12, 2 r., Raum im Hof als Wcrkstätte
oder Laden pro 1. Juli zu vermiethen.

I Marktstraße 22, 1, 6 Zimmer, Küche
und Zubehör, zu Geschäftszwecke» geeignet,
1500 Mk., p. 1. Okt. Näh.Porz.-Ladcn. 1371I

Riehlstratze 22 schöne Helle Werkstatt- o. Lager¬
raum zu vermiethep. 642

Römerberg 1« Laden mit Wohnungp. 1. Ang.
od. spater zu verm. N. Dorkstr. 31,1 I. 1443

Scharnhorststraße 1V schöner Laden mit oder
ohne Wonnnng per sofort oder später billig
,u vermiethen. 1431

Walramstraße 27, 1 St ., Laden mit Zimmer
(auch al» Bureau geeignet) mit oder ohne
Wohnung, mit großen Kellerräumen auf sofort
oder später zu vermiethen. 1391

Wellritzstraste 3V Wcrkstätte zu verm.
Metzgerladen SS!’SSlrvS

später zu vrrmietben. Näheres (Vormittags)
Adlerstraße 28. 1 St . r., zu erfragen.

Schöner Laden,
ra. 68 qm, in bester Lâ e, für jedes Geschäft

geeignet, evcnt. mit g-Zimmer-Wohn. zu venu.
Näh. Adolfstraße6 (Büreau). 1231

Lader», Ecke Sedanplatzu. Westenditr.. mit vollst.
Ladeneinrichtung, 6-Z.-Wohit., Küche, 3 Keller,
auf Oktober zu Perm., eignet sich zu scd. Geschäft.
Nähere» daselbst und Bletcbstratze 10, 2. St.

Drei Parterreräume zu Geschäftsräumen, Büreau
»u vermiethen. Näheres 1876

I ». »«ein , Webergasse 8.

rchöirer Laden mit 2 Schau¬
fenstern und

großem Ladcuzimmer zu vermiethen. Näh.
Drogerie»». I»»<>̂ !»'nclif „ Metzgerg.5. 1296

Wirtschaft
in der Nähe von Wiesbaden, mit Tanzsaal und

Kegelbahn, sowie je ein Laden für Metzgerei n.
Eolonialwaaren eingerichtet, vom1. Juli ab zu
vermiethen. Näh. Scdanstr. 3, Büreau.

Mohnnnge« tum 8 und mehr
Zimmern.

Rheinstraße, Ecke Bahnftofstraßr2» 1. Stck.,
ist die Wohnung, bestehend au« 9 Zimmern,
Balkon, Badezimmer, Küche, Speisekammer nebst
Zubehör sofort zu vermiethen. Näh. z» erfrag
außer Sonntags auf dem Büreau Bahnhof,
ftraße2, Part . u. täglich anznsehen in der Zeit
von Vormittags8 bi« 1 und 2'/, bis 7 Ubr
Nachmittags. 1378

M . G(f|ier|Wncr(fr. 22,
direkt am Kaiser°Fr..Rtng, freier Blick
in die Erbacherstraße, hochelegant aiir-
gestattete Wohnungen. 8 Zimmerm. Erker,
zus. fünf Balkons, Bad, Küche rc., per
sofort od. später zn vm. Näh.daselbst. 1874

Victoriastraße 47 iit die Parterre-Wohnung v.
8 Zimmern mit reichlichem Zubehör, m/Central-
heizung und elektrischem Liebt, per 1. Oktober zu
verm. Näh. bei Otto & Eaolienbrenner,
Lniicnstraße 22. 1260

Wohnungen von 7 Zimmer«.
Gerichtsstratze3, 3, 7-Zimmer-Wohnung mit

Zubehör, der Neuzeit entspr., sofort, cvent. später,
zu vermiethen. Näheres das. Part . 1424

Kaiser-Friedrich-Ring 31, 3. Etage, 7Zimmer,
Küche, reichliches Zubebör auf sofort zu ver-
micthen. Alizuschcn von 8—5 Uhr. Nähere»
Nb-instraße 20. P . 1362

Kaiscr-Friedrich-R»»»g.3l ist diePart.-Wohnung
7 Zimmer mit reicht. Zubehör, zu vermiethen.
Näh. Rüeinstraße 20. 1368

Kaiser-Friede.-Ng . 40
ist eine schöne7-Zimmer-Wohnung im 8. Stock,
der Neuzeit entsprechend, per 1. Oktober zn vm.
Näheres daselbst im 3. St . 1440

Oranienstr. 42 ÄT 7fe
oder später zu verm. Näh. daselbst Part . 18«0

Taunusstraße 13, l , vis-Jt-vis dem
Kochbrunnen, 7 Zimmer sofort oder später
zu vermiethen. 1346!

Oranienstr. 42, 3 St.. 7 Zim., Balk.. 2 M.,
2 K. p. Okt. für 1190 Mk. zuv. N. Part . 1240

HmMstliche Mmg.
In feiner Etagenvilla(Humboldtstr. 11)

ist die gänzlich »m» reuovirte Parterre-
Wo>»»»»»»a, bestehend ans 7 Zimmer»,
Badezimmer, Kücheu. reichlichem Zubehör
nebst herrlichem Garten und Gartenhaus
per sofort oder später zum Preise von
Mk. 2499 pro anno zu vermiethen.
Electrisches Lichtu. Gas in allen Zimmern.
Besicht, täal. von 11 bis 1 Uhr Mittag«.
Näh. Humboldtstr. 11, 2. 1388

Wohnungen non ff Zimmer«.
Adelheidstraße 89, 3. Et., herrschaftl.Wohnung

von6 Zimmernu. Zubehör znm 1. Oktober zn
vermiethen. Einzusehen Dienstagsu. Freitag«
von 10—1 u. 3—6 Uhr. Näh. Part . 1241

Katser-Friedrich-Ning 6 Zimmer, Bad rc., per
1. Oktober an kleine Familie zu 1250 Mk. z„
verm. Näh. im Tagbl.-Virlaa. 1857 Uv

In meinem neuerbauten Hauic RüdeSheimerstr. 17,
oerl. Adelheidstrabe, sind Wohnungen von
6 Zimmern, 3 Balkons, GaS, elektrisches Licht,
der Neuzeit entsprechend, sofort oder später zu
vermiethen. Näheres Pärtcrre. 1095

Bietoriastratze 27
Parterre-Wohnung von6 Zimmern. Bad, Veranda

und Zubehör mitGartenbemitzung zu vermiethen.
Näheres Lessingstraße 10. 1370

Mohnnnge» non 5 Zimmern.
Adelhctdstratze 84, am Ring, Parterre, 5Zim.,

Küche und .'jtwchör, Bad rc. per 1. Oktober zu
vermiethen- Näheres Karlstraße7, 2. 1292

e 31 5;^iî >ner-Wohnung sofort zuLart. r

Ackdelheidstraße«2, 3. Etage, 5 Zimmer,
Küche, Badezimmer, Keller, Kohlenkeller.

Mitgebraiich der Waschküche, des Bleichplatzes
u. Trocktnsp., Kohlenäufzug, f. 1. Oktober 1903
zu vermiethen. Anzuseben täglich von 11—1 ».
3- 5 Ubr. Nähere« daselbst Part . 1235

Adelheidstr. 84, am Ring. Bel-Etage, 5 große
Zimmer, Küche, Zubehör,Bad rc.. Perl . Okt. er.
zu vermiethen. Näheres Karlstraße7, 2. 1287

14, 3. Et., sof. zu
^vtzVAtzltzl »1 verm.: herrsch. W. v. 5 Z.

m. all. Zub.. Koblen-A., Bad. Sv.-K.. 1020 Mk.

Dambachthal 14, Gartenh., Parterre,
5Zinimer.Kiiche,Speisekammer,Bad,Warm-
wastcrleirung, Balkon lind Zubehör, per
1. Juli oder später zn vermiethen. Auzu»
ieden 10—1, 8—6. Näheres bei C'art
»’ i. ilippi . Dambachthal 12, 1. 1322

Herderffr. 31, Wegz. h. per1. Jnli Wohn, von
5 Zim. prcisw. zu verm. Näb. P . rechts. 1188

Jahustraße 29, 2. Etage, schöne5-Zim.-Wohn.
nebst Zübehör Wegzugs halber auf 1. Juli zu
vermiethen. Näh. Parterre. 1327

Karlstraße 37, 3. Et., 5 Zim., Zub., Balkon,
auf gleich od. später zu verm. Ngh. 2 I. 1345

Moritzstraße 21, 1. Etage recht», 5 Zimmer,
Zübehör, Bad u. Mädchenzimmer, im Abschluß,
per 1. Oktober zu vermiethen. Näheres daselbst
und Kirckigaffe5. 1402

Seerobeustr. 2 ist die2. Etage, best, aus 5 gr.
Zim.. Bad, Küche, Mans. u. Keller, ans 1. Juli
od. spät, zu verm. Näh. daselbst Part.

Wörthstr. 7, unmittelbard. Rheinstr., ist eine
herrschaftliche5-Zimnierwohn., Beletage, mit
Erkeru. Zubeh., Haltest, d. e. B., sof. od. spät,
zu vermiethen. N. daselbst. Anzusehen 10—12
u. 3- 6. 1350

Wohnungen non 4 Zimmern.
Wegzugs halber

Dambachthal6, 2, schöne4-Z.-W., reich!. Zub.,
j. 800 M., an ruh. L. p. 1. Jnli z. v. N. das.

Kaiser-Friedrich-Ring 88 elegante4-Zimnicr-
Wobnung, Bad rc.. per1. Oktober zu v. 1295

Luxemburgplatz3, 3 l.. ist wegen Auflösung
des Haushalts eine schöne Wohnung von vier
Zimmern(Pr . 800 Mk.) auf 1. Anglist zu vm.

Schiersteiuerstr. 22, Neubau, direct am Kaiscr-
Fr.-Ning, 4-Zimmer-Wohniingen, der Neuzeit
entspr. auSgestattet, per sofort oder später zn
vermiethen. Näb. daselbst. 1369

Wohnungen non 3 Zimmer«.
Lllckrudtstraße3 schöne3-Zim.-Wohnung, Ga«,

elektrische« Licht, Bad, auf gleich od. I.Juli
Wegzugs halber preiswcrth zu vermiethen.
Näheres zn erfragen daselbst Part . links.

Dotzheimerstr. 57,», Süd-
feite, schöne Wohunngen. drei

Zimmer, Küche, Bad u. Zubehör, sof. zu verm.
Näheres daselbst. Fr . lortmann . 1364

Dotzheimerstr. 85 3- und
vHUVUll 4-Zimmer-Wohnuiigen. d. Neu¬

zeit entsprechend, anfl . April z. v. N. i.H. 1865
Neubau Erbacherstr. 1

3° und 4-Zimmer-Wohnungen. mit allem Com¬
fort d. Neuzeit entsprechend, per 1. Jnli zu vm.
Näb. Baubür. Blum , Rheinstr. 42. 1441

Friedrichstr. 14, Vorderb. 2. Et., schöne8-Z.-
Wohnung mit Cab., 2 Mans. nebst Zubeh. auf
gleich oder1. Juli.

Geisbergstr. 5, 2, 1 Wohn., 3 Zimmer, Küche,
per sofort oder später zu vermiethen. 1258

Hermanustr. 4, Frontsp., 8 cv. 2 Zimmer und
Küche per 1. Oktober zu vermiethen. 1427

Karlstraße 29, 1. Etage, 3 resv. 4 Zimmer,
Küche und Zubehör per sofort oder 1. Juli zuvermiethen. Näh. Part . 1245

Körutrstraße8 sehr schöne3-Zimmcrw. Abreise
halbera. gl. o. späterz. v.

Neub. Schiersteiuerstr. 22, direct am Kaiser-
Fr.-Ring, 3-Zimnier-Wobnungen, der Neuzeit
entspr. auSgestattet, per sofort oder später zu
vermiethtn. Näh. daselbst. 1361

Tannusstr. 7, ÄÄ
nebst Zubehör zu verm. Nah. 1. Et. r. 1442

Wörthstraße 1 drei Zim., Küche rc. zu 500 Mk.
a. 1. Okt. zu verm. Näh. Dotzheimerstr. 20. P.

Wohnungen non 2 Zimmer«.
Hermanustr. 4, 2. Stock, 2 Zimmer, Küche per

1. Oktober zu vermiethen.
^etztztzHtt - Trtedr .-Riug 79 per 1. Juli

Wohnung im Erdgesch. von zivci
Zimmern, abgeschl. HnuSg., Kücheu. Keller zu
verm. Näh. im Contor von8—4.

Karlstr. 19, 8. zwei Zimm. u. Küchep. 1. Aug.
Marktstr. 12, 3 r.. 2 große Zimmern. Küche

zu vermiethen per 1. Juli.
Weilstr. 9» 2, Mansardw., 2 Z. rc., f. zwei P.

Scharuhorststr. 24, Hth., Wohnung(2Zimmer,
Küche, Keller) sof. ?. v. u. 1. Juli zu beziehen.

Wohnungen non 1 Zimmer.
Adlerstr. 3«,D.,Z.. K.. K. a. kl. F. 1. Juli. N.P.
Karlstr. 2 ein Zimm. u. KücheHznv. (N. Laden).
Karlstr. 32, 1. Mans.-Wohn.. Z. u. K., z. v.
Riehlstr. 9 I-Zim.-Wohn. zu verm. Näh. 2Sl.
Römerberg 16, Hth., 1 Zimmeru. Küche per

1. Jnli zu verm. Näh. bei Kup.
Wellritzftr. 27, Eckladen, ein Zimmeru. Küche

per 1. Juli zu vermiethen.
Eine Mans.-Wohnung, 1 Zimmer u. Küche, ai

kinderl. Leutez. v. Näh. Webcrg. 50, Mctzgerl.

Auswärts gelegene Mohnnnge«.
A. Einz. ,. v. Belet.. 4Z „ Blk., n.Kurh., 650M..

mbl. Z., m. 25 M„ Kuranl. Wt«Sb.«Str . 82.

Mövllrte Mohnnnge«.

Kleine möbl. Villa , Grüutveg 4, dicht am
»l Park, nahe Kurhaus. 5 Zimmer, Badez.,

Küche, Keller, gr. Balkon, Garten, electr. Licht,
vom 20. Juni oder später zu verm.€ ranicustraße 15,1.Et.,möblirte3-4Zim.,Küche, Badezimmer, auch einzelne Zimmer
bei älterer Dame 1. Juli oder später zu ver»
mietben. Näheres im Tagbl.-Verlag. X»

In Billa möbl. Wohnung mit Küche, Garten¬
benutzung rc. Zu crfr. im Tagbl.-Verl. Xm

Möhlirte Zlnnner und «»»hlirte
Monsardrn, Schlafstellen ete.

Adlerstraße6, Stb. 2 I., erh. rl. Arb. Schläfst.
Sldlcrstr. 13, Htd. P.. erb. Arbeiter Schlafstelle.
Sldlerstr. 48, 1 l.. sch. möbl. Zimmer zu verm.
Albrechtstr. 39, P.. sch. möbl. Zimm. zu verm.
Bertramstr. 4, 2 l., möbl. M. m. K., a. a. P.
Bertramstr. 4, 2 l.. 2 g. m. Z.. a. einz., zu v.
Bismarckring 38, P.. sch. möbl. Zimmer zu v.
BleiAstraße 27, 1 l., möbl. Zimmer zu verm.
Blcichstr. 33, Hth. 1 r., sch. Schläfst, zu verm.
Blücherstr. 19, 3 r.. m. Z. a. anst. H. sof. z. »>
Blücherftraße 11, 2 r., möbl. Zimmer zu verm.
Blücherstraß« 18, 3 r., em sch. möbl. Zim. für

monatl. 16 Mk. an anst. Herrn zu vermiethen.
Dotzheimerstr. 5, 1, m. Zimm. m. od. o. Pens.
Dotzheimerstr. 9, 2, gut möbl. Südz. zu verm.
Dotzheimerstr. 19, 1, g. möbl. Zimmer zu vm.
DotzheiMerstraße 24»Part., ein schönes großes

möbl. Zimmer mit 2 Betten zu vermiethen.
Dotzheimerstr. 39, Gth. 3 1., m. Z. z. v., s. E.
Dotzheimerstr. 4«, Gartenh. 11., 1 möblirte»

Zimmer mit Pension zu vermiethen.
Drudeustr. 19, H. 1 St. l., eins. m. Z. zu vm.
Elleubogeug. 9, 2 St. I., sch. möbl. Zim. z. v.
Emserstr. 25 4 Z., möbl. o. unm., a. einz., zu v.
Fa»tlhruu»»e»»str. 6 erh. rl. Arb. schöner Logi».
Faulbrunneustr. 6, 2, g. möbl. Zimmer zu».
Feldstraße 23, Vdh. Pt., möbl. Z. billig z. v.
Frankeustr. 21, 1 St . l., schön möbl. Z. zu v.
Fra»»keustr. 26, 2, erhältj. Mann Kostu. Log.
>̂ ricdrichstr. 19, 3, großes gut möblirte»

ty  Zimmer mit 2 Betten frei.
Friedrichstratze 21, 1. Etage, möbl. Zimmer.
Friedrichstr. 33, 3 r., eins. m. Z.. s. E., zu v.
Fkiedrichstr. 35, 3, ei» gut möbl. Z. zu verm.
Friedrichstr. 47, Stb. 2, gute Schläfst, zu verm.
Goldgasst 3 möbl. Zimmer zu vermiethen.
Hüs»»ergaste7, 3, ein schön möblirte» Zimmer

mit ztvei Betten billig zn vermiethen.
-r̂ eleuenstraße 26, 1, neu eingerichtete» Zi«.
«•U mit und ohne Pension zu vermiethen.
Hellm»»»»dstr. 11, 3 r.. möbl. Z. a. Herrn zu v.Seüuiuudstr.18,2. ein möbl.Zim.mit Pens.ettmuudstr. 34, 1, möbl. Zimmer zu verm.
Hermanustr. 6 k. a. H. K. u. L. erh. N. Pt.
Her»natt»»str. 12, 1, möbl. Zim. Woche3 Mk.
H«r»uatt»»str. 29, 8 l.. sch. möbl. Zim. zu verm.
Her»ua»»»»str. 21, 1 r., gut möbl. Mans. zu vm.
Hochstätte4, 3 l., mövl. Zimmer, sep. E., zu »-
Kapelle,»straße6, 2, hübsch möbl. Zimmer mit

lep. Eingang zu vermiethen.
Karlstraße6 c. eins. möbl. Part.-Zim. zu verm.
Karlstr. 32, 1 l.. sch. möbl. Zimmer zu verm.
Karlstr. 44, 1, niöbl. Zimm. m. Pens, zu verm.
Kirchgaffe 54, 2, möbl. Wohn- u. Schlaf«
Sl ztmmer aus sofort zu verm.
L»tisönstr. 3, 2 r., e. gut mbl. Zimmer zu vm.
Luise»»str. 9, Stb. P., Möbl. Zimmer zu verM.
Luiseustr. II , Part., möbl. Zimmerz» verm.
Mainzerstr. 44 möbl. Zim. IN. II. o. Pens. z. v.
Marktstr. 11, 2, möbl. Z. an best. Herrn zu ft
Marktstr. 26 (Helfrich) zwei möbl. Zun. zu vm.
Mauergafle 12, 2 r., eins. möbl. Mans. zu vim
Mauergaste 14, 2 I., möbl. Zimmer zu verm.
MaurttiuSstr. 7, 8 l., in. Z. m. 2 B . zu verm,
Metzgergaste 17, 2, 1 e. möbl. Zim. zu verm.
Moritzstr. 9, M. 1 l., r. Arb. erh. Kostu. Log.
«tzloritzstraße 16, Ecke Adelheidstr.,tze,

2. Et . r . , sch- n »uövl . Wohn - und
Schlafzin». btll. zu verm. iBahnhaltestelle.)

Moritzstr. 21. 4, mbl. Z.. 1- 2 B., bill. zu vm
Morttzstr. 26, 2, möbl. Zim. mit Pens. 50 Ml.
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proritzstraß« 82 , H. P . r.. mbl. Z. zu vm.
ztzoritzstr. 66 , H. 2 r., eins. möbl. Z. zu verm.
«HAüllerstr. 2, 1. Etage, gut möblirte Zimmer
Ml frei, auch Küche.
-krrostr. 3, 2. niöbl. Z. mit 1—2 Betten zu vm.
ä ^ crostraße 28, 1, schön möbl. Zimmer mit
yl 1 und 2 Betten zu vermietben.
Rerostraße 42, Bdh. Maus.. Schlafstelle offen.
Reugaste 18, 3 I., m. Z. an best. Fräul. zu v.
Lranienstr. 3, 1, gut mb. Zim. (sep.), a. m. P.
Lranienstr. 15, 1, f. möbl. Zimmer bei älterer

Dame 1. Juli zu vm. N. im Taabl.-Berl. Xo
Lranienstrafic 16, 1. St ., gut möbl. Z. zu vm.
Lranienstraße 44, 3, sehr gut möbl. Balkon¬

zimmer an einen Herrn zu vermietben.
Lranienstr . 54» 1, f. möbl. W.- u. Schlafz., a.

einz. (sep. E.). m. Balk. an b. H. o. ält. Dame.
Lranienstr. 6V, Bdh. P ., möbl. Zim. sof. z. v.
tHl^ ilippSbergstr . 14, 1 l., Neubau, sch.
>J? 1J möbl. Z. zu verm.
Plaiterftr . 24 . 2, sch. frdl. möbl. Zimmerz. v.
Rheinstr. «2, 2,-- lÄ:
Riehtstr. 5 , B. 1 !., m. Z. m. Sclirbt. a. H. z. v.
Röderstr. 18 . 3 l., möbl. Mansarde sof. zu vm.
Röinerberg 7, Hth. 1 r.. erb. aiist. M. K. n. L.
Römerberg 8 , 2 I., möbl. Z. m. 2 B. z. verm.
Römerberg 86 , Part., erh. anst. Arb. Schläfst.
Roonstr . 12, P . l., möbl. Zimmer zu verm.
Saalgaste 8 , 1 St ., schön möbl. Zimmer z» v.
Saalgaste 38 , 2, möbl. Zimmer zu vermietben.
Schachtstraße 5, 1, erhält junger Man» Logis.
Scharnhorststr. 12, 1 l., ein sch. möbl. Zimmer

zum IS. Juni oder später zu verm.
Scharnhorststr. 19, 2 l., sch. nt. Z., sep. Eing.
Tchiersteinerstratze6»Part., freund!, gut möbl.

Zimmer mit oder ohne Penffon zu verm.
Sihützenhosstr. 2 , Ecke Langgaffe , fr. möbl.

Zimmer mit Pension zu vermiethen.
Schulberg 8 , 2 St ., in der Nahe des städtischen

Badbauses Schützenhof, möbl. Zimmer zu verm.
Schnlberg 11,1 links, ein frdl. möbl. Z. z. vm.
Schwalbacherstr. 28 , Gth. 2 l.. m. Z. m. 1—2 B.
Schwalbacherstr. 37 , M. 1 r., e. möbl. Z. z. v.
Schwalbacherstr. 48 » , 3 l. (E. Michelsb.), m. Z.
Sedanstr. 2» 2 l., erb. anst. M. möbl. Zimmer.
Seerobenstr. 14, 3, ist ein sch. luft. u. ruh. gel.

möbl. Zim. a. sol. H. o. D. mtl. f. 17 M. z. v.
Steingaste 16 erb. anst. j. Mann möbl. Zimmer.
Steingaste 35 ein möblirtcs Dachstübchenz. v.
AAiststraße 1. Frtfp. r., erb. ein bis zwei

reinliche Arbeiter möblirtcs Zimmer.
Wallnferftr. 8, G. P ., sch. m. Z. m. K. b. z. v.
Weilstraße 12, Gartb. 3, findet anst. Herr oder

Fräulein ana. Heim. Anzuseben BormittagS.
Wellritzstr. 27 , 2, erh. jg. Mann Kostu. Logis.
Wellritzstr. 48 , 1 r., 1 ich. m. Z. a. e. H. z. v.
Westeubstr. 12, 1 I.. möbl. Zimmer sofort zu v.
WestenSstr. 26 , 2 l., g. m. Maus, an anst. Frl.
Aorkstr. 1, P . I., frenndl. möbl. Zimmer mit

sep. Eingang zp vermietben.
Horkstr. 7» P . r., sch. möbl. Zim. m. P . zu verm.
E. r. Arb. e. 2 Schläfst. N. Hcllmundstr. 39, 2 r.
Anst. j. Mann e. Schläfst. N. Karlstr. 89. tz. 1 l.
Elegant möblirte Zimmer (grober Balkon,

Vorgarten) ohne Pension sofort zu vermietben.
Näheres Nicolasstrabe27, Part , links.

(fit. fr. möblirte« Zimmer m. sep. Eingang
s. an bess. Herrn z. v. Preis 18—20 Mk.

N. Rieblstr. 18, 2. Mttlb. 2. St . I.
Schön möbl. Part .-Zimmer zu verm. Nähere«

Schtvalbacherstrabe 28 b. Eraund.
möbl. Zimmer, Villa, ev. Pension, b. einz.

Dame zu verm. Näb. im Tagbl.-Pcrl . Ls

£ttvt  Zimmer . Mansarden,
Kammern.

Adlerstr . 47 h. Mans. a. c. P . a. 16. Juni zu v.
Adlerstr . 58 , 1. St ., Zimmer auf 1. Juli z. v.
»ellmundstr . 42 leere« Zim. zu v. Näh. 2. St.

ms.23 leere gr. Maas, zu vm. Mebu «.
Untere Ryernstraße sind zwei Zimmer an ältere

Dame für kürzere oder längere Zeit zu verm.
Adresse im Tagbl.-Berlag. Xi

Schierstcinerstr . 6, P ., Maas, an rnh. Pers. z. v.
Wellritzstr . 47 , 2 I.. leere Mansarde zu verm.
Tannuöstraße 47 , Hinterhaus 1 St ., gr. helles

Zimmer zu vermiethen. Näb. Vdhs. 1 St.

Krmisrn . KtalUmarn , Scheunen,
Keller ete.

Noonstrafie 16 Stallung für1—2 Pferde, event.
-mit  Hofraum, per 1. Juli zu vermietben.
Weinkeller zu vermietben Wilhelms» . 84. 1347
Zwei Eiskeller

vermiethen. Näheres Sedanstr . 3.

„ Our Kutscher.
2 Zim., Küche, Keller, Stallung für 2 Pferde,

Fnttcrb. n. Waaenremiie auf 1. Okt. zu verm.
Offerten unter'E . 300 an den Tagbl.-Perl.

»r Vereinfachung des geschäftlichen
Verkehrs bitten wir untere geehrten
Auftraggeber,alle unter oieser Rubrik
ins zu überweisenden Altzeigen bei

Aufgabe gleich zu bezahlen.
Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

^ensionatWorbs
für Schüler höherer Lehranstalten.

Penstonn .Halbp . m u. o.2lrbeitsstunden
lb Beaufsichtig,d. Schulaufgabe « ! Ferienknrsns!
Beste Erfolge , sogar mit Prim ., seit etwa 10 I . !

Persönlich erth. der II. Unterricht in allen
^chnl- n. kaufm . Fächern n. Sprachen, auch für
Ausländer, hält Slrbritsstunde» auchf. Nicht-
pknsionäre ab und bereitet erfolgreich auf alle
«laste,, », Schul » und Militär -Examina vor.
Worin, , staatl. gcpr. Oberlehrer, Luisenstrabe 43.

Deutsch (Äusjae u. f. w.) , Rechne« ,
Pädagogik erteilt erfahrene empfohl. Lehrerin.
Anerb. unter T . 868 an den Tngbl.-Vcrlag.

Italienerin sî bt Unlerrichr in ihrer
«V̂nUlulUlJl Muttersprache (Gram..

Lit., Conv.). inntVieiioll , Moritzstr.06, P.

Institut Meerganz,
Handels - und Schreiblebranstalt,

Dotzheimerstr. 21, P.
Aufnahme u. Ein¬
tritt kann jeder Zeit

erfolgen.
Unterrichtsstunden
von morgen« 8 bis

abends 10 Uhr.

Am 15., 16. u. 17. 3uns
ntutr MMnst.

Gründlicher, gewissenhafter Unterricht nach
sehr leichtfablicher Methode unt . Garantie

der Erfolges in:
Alle Arten Buchführung incl.

Bücher -Abschlust.
Kaufm. Rechnen und Konto¬

korrentlehre.
Prakt . Wechselkunde

und Wechselrecht.
Schönschreiben.
Kaufm. Korrespondenz.
Stenographie (Eabclsberger).
Maschinenschreiben , Kontor¬

praxis rc.
Einzel-, Kurs- und Privat -Unterricht.

Ist Der Unterricht an Dame»er-■f-lgt in separaten Wuinen
I unter persönlicher Leitung von
I Flrau 11. Mifeerxan - , langjähr.I Buchhalterin.

iBV Beste hiestge Referenzen . «VW
Zeugnis und Stellenvermittlung.

Die Direktion: M. lieerganz.

Amerikanerin empfiehl: sich für englische
Convcrsation. Offerten unter M 86 » an den
Taabl.-Berlag.

.America », lady desires to give English
conversation lessons. Offerten unter I«. 363
an den Tagbl.-Yerlag.  _

PW“ Voiiüjj  Engliah lady wishes
to exchange conversation lessons in German.
Letters E . 365 to tlie Newspaper._

f.

er
Dir . E . Schreiber,

Maßriiße 103,1.«t.
Prima

Referenzen.
Frequenz 1902/03:

360
Schülerinnen und

Schüler.
Gründl . Unterricht in:

Buchführung , eins . , dopp . n . amerik.
Wechsellehre und Lvechselkunde.
Handelskorrespondenz,deutsch,franz .»

engl . u . ital.
Kaufm . Rechne« , Kontokorrentlehrt.
Konlorarbeiten , Stenogr . (Gabelö-

verger) .
Maschinenschreiben n. Schönschreiben.

Der Unterricht wird direkt praktisch für
die Praxi « erteilt und werden die Lernenden
non der ersten Stunde an, an selbständiges
Arbeiten gewöhnt.

Perfekte Ausbildung garantiert.
Nach Schiust der Kurse schriftliche und

mündliche Prüfungen , sowie Zeugni«-
auSstellung. Auf Wunsch Privat -Unterricht
und Vermittlung von Stellen.

Die Kontoristinuen - und
Buchhalterinnen - Kurse für
Damen ( als sicherster, heutiger
Lebens - und Erwerbsbernff
stehen unter persönl . Leitung
von Fra » EI. Schreiber,
langjähr . .Handelslehrerin . —
Interessenten wollen sich früh¬
zeitig melden.
Tägl . Beginn neuer Schreib -Kurse.

Schreiberfolg.

o it/i& +++'

Da» Original obiger Schrift, sowie
andere Schreiberiolge von hiesig . Schülern
liegen in meincm Bürran Jnieressenien zur
Einsicht offen. Die Direktion.

Engl . , Frz. , Deutsch in all. Fächern. Erf.
Lehr., l. i. Ausl. Frl . GrUndler , Karlstr. 28,2.

Marne (Französin) s. Mittagstisch bei einer
Familie um 1 Uhr geg. franz. od. engl. Unterr.
Mademoiselle Kola fv.Paris), Rheinbahnstr .2,2.

®
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©

irnold's
41,1. 41,1,

lehrt unter weitgehendsterGarantie die
gesammtc HandelSwiffenschaft:

einfache, dopp. ital.
und dopp. amerik..

ffm. wrGMii!
sowie nach eigenem System combinirte.

für alle
kaufm.
Fälle.

Dcnlsch, Französisch, Englisch und
Italienisch.

bcs. rctrog.
vrogress. staffcl.

) Conto-Corrcni-
Rechnen.

schrift.

deutschelateinische
Scbnellschrifl,

f Kopf- und Rund-

iflnöctsi«ri|!irrties fadj,
Wechselknnde. Verträge, Mahn »und
Klagesachen.

Unterrichtsstunde » rn jeder Zeit
beginnend.

Einzel-, Kur«- und Privat -Unterricht.
Zur Erlangung von Stellungen behülflich.
Seit 25 Jahren unter großer Anerkennung
als erster Buchh.. Büreauchef, gerichtlicher
Liquidator » Bücher-Revifor und Neu-
Organijateur praktisch in den schwierigsten

_ Fällen tbätig gewesen.

M - und Modellir-Atelier,
Friedrichstrasse 30.

Zeichnen, Malen, Modelliren.
Eintritt jeder Zeit.
H. Bouffier,

Kunstmaler und akad. Zeichenlehrer.

Fremdenpension
Frau SanitKtarath Keiner , Mumbach»
thal  2 . I . comfortabel eingericht. Zimmer frei.

Möbl. Wobnuna zu verm. Dambachihal6, 2.
freiGroßes Eckzimmer

DelaSpeestraße2.
Fein möbl . Zimmer zu vermiethen

Dotzbeimerstraßc 32 , 2._ _ _ _

Villa Grandpair“
Emaeratraaae 18 n . 15 , 1168

Familien - Pension 1. Ranges.
Elegante Zimmer, gr. Garten, Bäder.

Vorzügliche Küche. Anfmerksame Pflege.

Villa Frankfurterstrasse 12,
dicht a . d . Muranlagen,

elegant möbl.Logis, Hochparterre, schatt.Garten,
mit und ohne Pension. _

Alleinstehende
Damen finden bei junger gebildeter Dame an¬
genehme« Heim und Anschluß. Für dauernden
oder vorübergehenden Aufenthalt.

Keirbergstr. 20, 2, 3 Min, v. Kochbrunnen.
Ein schön möblirte« Zimmer zu vermiethen.

Nähere« Herderstraße 21, Vdb. V. l._
Jahnstraße 1, 3, b. H . (nahed. Rheinstr.),

möbl. Zinimer u. Pension bill.
Nerostr . S, 1, niöbl. Zim. m. sep. Ein«, z. v.
Schwalbacherstratze 26 » 3, 1—2 schöne

Zimmer mit  Balkon, gr. Schreibtischn. s. w.

Christliches Heim,
Westendstrafie 26 , 1, Haltestelle der Straßenb.
Sedanplatz. Schöne große kühle saubere Zimmer
tage- u. wochenweise, auch für dauernd, zu verm.

einer höheren Schule Wie«»
vi baden« sucht einen oder

zwei Schüler höherer Lehranstalten in
Kost u. Logis z» nehmen. Liebevolle Verpflegung,
sowie strenge Aufsicht und eventuell gewissenhafte
Nachhülfe in allen Fächern de« Humanistischen oder
Nealgymnasiiim«, sowie der Oberrealschule. Preis
nach Uebereinkunft. Gest. Offerten unter L . 850
an den Tagbl .-Verlag.

In feiner ruhiger Familie finden alleinstehende
Damen dauernd oder vorübergehend angenehme«
Heim und Anschluß unter sehr mäßigen Be¬
dingungen. Offerten unter M. 868 an den
Tagbl .-Verlag._ _
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„ ntc"vA* ! ,
25-jährige Thätigkeii

als Buchhalter, Prinzipal
n. Handelslehrer bieten die beste

Gewähr für eine sachliche n. gründ¬
liche Ansbildiing, sowie für einen

stcheren Erfolg.
Heinrich I »eieher,

Kaufniann, Handelslehrer
lt. Bücher-Revifor.

Lnisenplatz 1a , Parterreu. 2.Stock.

Musik-Unterricht:
Ciavier, Violine, Theorie, Hebung in vierhändig,
ertheilt gründl. nach bewährter Methode j. cons.
geb. Lehrer. Monatsvrei« 8 Mk. (wöch. 2 Std .).
Gest. Offerten u. O. 846 an den Taabl .-B-rlag.

Erteile Anfängern
gründl. Klnvicrnntcrricht.

Gest. Off. n. V . » 5 !» an den Taabl .-Verl. erb.

Auf vielfachen Wunsch
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Kindern. Näheres auch Michelsbera 18 vier.
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Weißes Roß. Villinger, Kfm, Kaiserslautern. — Guthmann,
Kfm, Chicago. — Brinkmann, Fabrikbes, Eschwege. —
Brinkmann, Fabrikant , Eschwege. — Guthmann, Fr, Chicago,
— Brodhun, Kfm, Berlin. — Dieckerhoff, Fr . Rektor, Lütgen¬
dortmund. — Dreckmann, Fr. Rent, Lütgendortmund. —:
Gutermuth, Fr , Augustusburg.

Hotel RoyaL Mond, Hauptm. a. D. m. Fr, Haag. — Bender
Beck, Fr , Heidelberg.

Russischer Hof. Hergert, Fr, Chemnitz. — Seyrich, Fr, Chem¬
nitz. — Rai, Rent. m. Fr, London.

Savoy-Hotel. Stern, Heßdorf. — Liefmann, Kfm. m. F, Ober¬
stem. — Loeb, Kfm. m. Fr, Castellaun. — Männling, Würz¬
burg. — Wallach, Fr, Köln.

Schützenhof. Heckmann, Kfm, Bochum. — Denninghoff,
Rent. m. F, Gevelsberg. — Klitzsch, Pfarrer , Bauchwitz. —
Mahler, Hauptm, Metz. — Wiechmann, Fr, Hannover. —-
Hardell, Kanzleirat, Berlin.

Schweinsberg. Günther, Kfm, Frankfurt . — Ist, Kfm, Frank¬
furt. — Klein, Frl, Koblenz. — Lorenz, Direkt, m. Fr. u.
Nichte, Köln. — Stein, Kfm., Hamburg. — Eggers, Fabr. m.
Fr, Hamburg. — Stein, m. T, Hamburg. — Diehl, Rent. m.
Fr, Hamburg — Biewer, m. S, Amerika. — Keßler, Kfm.,
Berlin. — Wolff, Major, Metz. — Breßler, Fr. Rent m.
Töcht, Stettin. — Jakobs, Kfm, Berlin. — Arens, Kfm-,
Berlin. — Hochmann, Kfm, Elberfeld. — Naher, Offiz.;
Saarlouis. — Meyr, Rent, Straßburg. — Meyer, Fr, Straß¬
burg. — Bruhns, Frl, Hamburg. — Bruhns, Kfm. m. Fr.,
Hamburg. — Menthel, Kfm, Köln. — Kuhns, Kfm. m. Fr,
Hamburg.

Spiegel. Schmidt, Frl, Dresden. — Schmidt, 2 Frl, Dresden-
— Meyer, Fr, Zwickau. — Marcus, m. Fr, Berlin. — Oster¬
lund, Fabr, Malmö. — Meyer, m. Fr, Zwickau. — Pindus,
m. Fr, Nordhausen. — Bausewiter, Redakt. m. Fr, Malmö!
— Moeller, Samarkund. — Bim, Kfm. m. T, München.

Zum goldenen Stern. Wessel, Stud. phü, Hannover. — Moß,
Steuersekret, Beuthen. — Bender, Direkt, Mainz.

Tannhäuser. Triedchen, Kfm, Hamburg. — Gabriel, Fr.i
Hamburg. — Meiners, Kfm, Hamburg. — Anderssein m. Fr,
Hamburg. — Nymalen, Frl, Finnland. — Siegreich Ström,
Frl, Finnland. — Lundell, Fr , Finnland . — Krapohl, Kfm-
m. Fr, Köln. — Iliersbach, Kfm, Köln. — Moritz, Kfm,
Bonn. — Hilgers, Bauunternehmer , M.-Gladbach. — ten
Hampel, Kfm, Duisburg. — Kunker, m. Fr, Lodz. — Kotheig,
Inspekt, Leipzig. — Wentzel, 2 Frl, Berlin. — Freißlich, m.
Fr, Charlottenburg. — Böhnke, Sekret, m. Fr, Aachen. —•
Gevekoht, Kfm, Nürnberg. — Nürnberg. — Petsch, Kfm.,
Düsseldorf. — Einer, m. Fr, Hamburg. — Brümmer, Fr«
Hamburg. —> Schärkel, m. Fr, Hamburg.



3. Beilage 5um Wiesbadener Tagdlatt.
Wo. 271 . Morgen-Ausgabe.

Bürger Wiesbadens!
Schützt die Handelsverträge!

Unser ganzer Gewerbebetrieb, unser ganzes Kurleben hat zur
Voraussetzung, daß nicht nur ans Politischem, sondern auch aus wirtschaft¬
lichem Gebiet der friedliche Verkehr aufrecht erhalten wird.

Verschließen wir unsere Grenzen gegen das Ausland, so nnterbindev
wir nicht nur den Güterverkehr, sondern auch den Personenverkehr.
Denn niemand wird zu uns kommen wollen, der sich durch uns in seinen
wirtschaftlichen Interessen benachteiligt sieht. Aber auch der Zuzug ans dem
Inlande wird uns fehlen, denn ohne die Blüte von Handel und
Industrie, welche durch den Abschluß der Grenze aufs Schwerste bedroht
sind, fehlt der Wohlstand, welcher den Aufenthalt bei uns ermöglicht. Darum
tretet ein für die Handelsverträge, indem Ihr Eure Stimme gebt

! dem Kandidaten der freisinnigen BolksPartei
9r . haur Crüger r> Lhariottenbmg. Ttm

keickilinWlei Mit
Am Montag , den IS . Juni er ., Abends 9 Uhr , findet im große»

Saale des Kath . Gesellenhauses eine

CentrumsWahlversammlung
statt , in welcher

Herr Rechtramvalt Laass
und

Herr vr. Lorenz
sprechen werden . F 470

Um recht zahlreiches Erscheinen unserer Gesinnungsgenossen bittet
Der Vorstand.

Stfientlidie WWerversWinlW.
Montag , den 15. Juni , Abends 8V2 Uhr, findet

in der

Tmnhslle, WellrWche 31,
eine allgemeine Wählerversammlung statt, in welcher
der Kandidat der nationalliberalen Partei , Herr
Kommerzienrath Bartlingr , sowie Herr Rechtsanwalt
Fritz ISiefoert Ansprachen halten werden.

Die Wähler aller Parteien sind
willkommen.

AS mtiW« erck Walilcmitee. F471

5
«3

Zu bakn in allen blrllgrn LuLdaiullungrn.

ÄlUn Lrlucbrrn Miesbadrnr empfobUn!
8
ja-s
& s ang und LageM

vomK-ckdrunmn
i

von  L . » ac« el»er

jr>

L.

eine Sammlung anrnuthiger Dichtungen Mm Ruhm«
unserer heimischen Heilquelle.

lvreis so iptenwifl.
§» haben in der

L. Scbri'.rndrrg'schrn BosbuckdruÄerri, Wiesbaden.
Soitor« Lsigzslle 2t * So . 2266.

MG» Ä CO
F

Zu baden in alkn diellgen Eucbbandlnngoi.

lönioL PreiiWe Mene.
Um Abhebung der noch rückständigen Gewinne 4. Klaffe 208. Lotterte

wird Hiermil höfl. gebeten.
Ebenso wird ersucht, die bestellten neuen Lose in Empfang zu nehmen.
Im weiteren mache bekannt, daß zur 1. Klasse 209 . Lotterie noch

abzugebni habe:
Ganze halbe viertel und zehntel Lose

4.— Mark.4Ü7= OT—
Wiesbaden , den 18. Juni 1903. 164i

Kgl. Lotterie-Einnahme Vitt,
Müllerstraße 8,
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Gewerbetreibende!

war bringt un§ der neue Zolltarif?
Er bringt nns Lasten, die nnseren (DctUCVftCÜCtticft und unsere

Lebenshaltung in ««gemessener Höhe beschweren werden:
Allen Angehörigen des Ftthrgewerbes bringt er eine Steigerung

aller Futtermittel , insbesondere des Hafers , von 2,80 Mark ans
5 Mark für den Doppelcentner.

Jedes über die Grenze eingehende Pferd must je nach seinem Werte
gar mit Mk . 00 . — bis Mt . 180 . — und Mk . 360 .—
verzollt werden.

Allen Gewerbetreibenden der Lebensmittelbranche , Gastwirte «,
Metzgern , Bäcker«, bringt er ganz gewaltige Erhöhungen aller Lebens¬
mittel.

Dabei droht nns , wenn die Handelsverträge nicht zu stände kommen, die
Vernichtung unserer Industrie und unseres Verkehrs.

Neue unerhörte Lasten und bedeutend verminderte
Einnahmen!

wie sotten wir da bestehen?
Gewerbetreibende ! Wollt Ihr mützig bei Seite stehen, während

über Eure wichtigsten Interessen entschieden wird ? Oder wollt Ihr gar
noch ein Mitglied des Bundes der Landwirte wählen, des Bundes , der nns
alle diese Zollerhöhnngcn gebracht hat?

Tretet ein für Euer Recht, fehle keiner bei der Wahl und gebt Euere
Stimme ab für ^

vr . ha « ; Cröger,
de« Kandidaten der freisinnigen Bolkspartei . !
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Der Vorsitzende des Landesausschusses der freisinnigen Volkspartei für Nassau, Herr Justizrat »r . Aibertl , hat
durch Veröffentlichung eines Teiles einer zwischen diesem und mir als Vorsitzenden des Landesausschusses der nationalliberalen
Partei geführten Korrespondenz den Beweis zu erbringen versucht, daß meine Behauptung:

ich habe schon seit Jahren eine Einigung der liberalen Parteien
erstrebt

nicht zutreffend sei. —
Bruchstücke einer Korrespondenz geben niemals ein richtiges Bild. Da ich aber Wert darauf lege, daß alle

Wähler des Wahlkreises die Sachlage völlig klar übersehen können, sehe ich mich gezwungm, nachstehend den fehlenden Teil der
Korrespondenz zu veröffentlichen.

Ich muß zur Erzielung eines vollen Verständniffes auf die Korrespondenz zurückgreifen, die im Herbst 1901 schon
behufs der von mir angestrebten Einigung mit der freisinnigen Volkspartei geführt worden ist, und die ich nachstehend zu-
«LLst folgen lasse.

Wiesbaden , den 24. Seplember 1861.
An den Vorsitzenden de» Vorstandes der fteifinnigen Volkspartei

Herrn Rechtsanwalt Dr . Aibertl
Hier.

Sehr geehrter Herr Rechtsanwalt!
Der Vorstand der nationalliberalen Partei hat gestern die Herren

Rechtsanwälte Siebert , Scholz und Helmer , sowie Herrn
Dr . Dreyer und mich beauftragt, sich mit Ihnen, bczw. Herren Ihres
Vorstandes, raschetzens in Verbindung zu setzen behufs einer Aussprache
über die in Aussicht stehenden Wahlen für den Landtag und Reichstag
und um Ihnen die Vorschläge und Wünscht unserer Partei mündlich
mitzuteilen und näher zu begründen. .

Wir würden Ihnen dankbar sein, wenn Sie uns schon eine Stunde
angeben wollten, sowie den Ort, wo wir Sie schon heute sprechen könnten,
wöbe, wir es Ihnen überlasten, ob Sie zu der Besprechung gleich einige
Herren Ihres Vorstandes zuziehen wollen.

Der Ueberdringer dieser Zeilen ist beauftragt, Ihre Entschließung
(wenn eben tunlich) gleich in Empfang zu nehmen.

Hochachtungsvoll
E . Bartling.

Wiesbaden , den 24. Seplember 1901.
Nn den Vorsitzenden des Vorstandes des nativnalliberalen Wahlvereins

Herrn E . Bartling.
Auf Ihre grfl. Zuschrift von heute teil« ich Ihnen ergebenst mit,

daß ich dieselbe unserem Vorstande in seiner morgen staitfindenden Sitzung
vorlegen werde. Ohne Mitwirkung des Vorstandes schon jetzt in Ver¬
handlungen einzutreten, halte ich mich nicht befugt.

Hochachtungsvoll
gez. Dr . Alberti.

Wiesbaden , den 25. September 1901.
A« den Vorsitzenden deS Vorstandes der fteifinnigen Volkspartei,

Herrn Rechtsanwalt Dr . Aibertl
Hier.

In Beantwortung Ihres werten Schreibens vom gestrigen Tage.
beeile ich mich ergebenst zu erwidern, daß diesseits besonderer Werl
darauf gehegt wurde, Ihne», als Vorsitzenden Ihrer Part», vyx deren
Vorstandssitzung, von den Wünschen und Vorschlägen der nationamberalenI
Partei Kenntnis zu geben. Wir wollen eS Ihnen dadurch ermöglichen,
Ihrem Vorstande genau zutreffende Uuterlagen über die Stellungnahme
unserer Partei bei der ersten Sitzung schon unterbreiten zu können. Und!
eine miipbliche Darlegung dieser und der Gründe , die nach unserer
Ansicht für -unsere Vorschläge sprechen, erachteten wir um deshalb für
wünschenswert und förderlich, weil wir damit in der Lage gewesen wären,
von Ihnen etwa noch gewünschte weitere Aufklärungen nach jeder Richtung
hin gleich geben zu können. , . . .. .

Da die Beschlüsse unseres ParteivorstandcS erst nach der zwischen
Ihnen und dem ergebenst Unterzeichneten stattgehabten Besprechung gefaßt
worden sind, wobei der Unterzeichnete nur seine Prrvatansicht aus¬
gesprochen und dies auch wiederholt betont hatte, dürften Ihnen die Be¬
schlüsse unseres Parteivorstandes in vollem Umfange zur Stunde noch
kaum besannt sein. „ ,

Ohne diese aber in vollem Umfange zu kennen, könnte Ihr
Borstand von dem, was der Vorstand der nationalliberalen Partei wünscht,
sich sehr leicht ein falsches Bild machen, und um das>zu verhüten, ge¬
statten wir uns, Ihnen diese Vorschläge und Wünsche nachstehend
schriftlich kurz mitzuteilen. .

1. Wir erklären uns bereit, einen von Ihrer Partei für den
Reichstag zu benennenden Kandidaten von vornherein ebenfalls zu wählen
und dessen Wahl mit allen Kräften zu unterstützen, — sofern uns von
Ihrer Partei das Landtaasmandat überlassen und gostchert wird. —

v Wir bringen Mncn die ehrenwörtliche schriftliche Erklärung deS
für das Lmidtagsnianvat in Aussicht genommenen KaMdaten der
nationailiberaleu Partei, daß er die auf chn gefallene Wahl ablehnen
und auf das Mandat verzichten wird, sofern Är sÜr den Reichstag auf-
gestellter Kandidat trotz unser« Unterstützung mcht gewählt werden sollte.

8, Die Gesamtkosten für die Wahlen sind wir bereit zur Hälfte

,H  * aB haben unS für verpflichtet erachtet Ihnen diese Vorschläge zuI
machen, weil wir im Interesse unserer Stadt und des ««"des

drtngeud wünschen, daß beide Mandate liberalen Kandidaten zufallen
möchten, und weil wir die ernsteste Befürchtung hegen und sogar über-
zeugt zu sein glauben, daß Ihre Partei allein Ihre« Kandidaten nicht
in die Stichwahl bringen wird.

Und da Sie di« Verhältnisie, wie st« heute wirklich Hege», kaum
ander» beurteilen dürfte«, wie wir. und wir fest überzeugt find, daß Si,
ebenfalls den Wunsch haben, beide Mandate durch liberale Männer
vertreten zu sehen— selbst wenn eins der Mandate dadurch unS znfällt—
geben wir uns der Hoffnung hin, daß Sie sich entschließen können,
unseren Vorschlägen näher zu treten, um in gemeinschaftlichen Beratungen
eine Basis zu finden, auf der ein gemeinschaftliche« Arbeiten und Zu.
sammengehen möglich ist, — zum Wohl und Gedeihen WtesbadeuS und
des Landes. — ro . . . .

Wir glauben dies umsomehr erwarten zu dürfe«, alS wir bet der
letzten Reichstagsstichwahl Ihrem Wunsche gern nachgekommen und für
Ihren Kandidaten eingetreten sind, und weil wir nur in dem Falle von
der Aufstellung eigener Kandidaten für beide Mandate absehen können.

Hochachtungsvoll
E . Bartling«

Vorsitzender de« LandeSauSschufses oer uationall. Partei
s. d. Reg.-Bez. Wiesbaden.

Wiesbaden , den 26. September 1961.

An den Vorstand deS Rattonalliberalen WahlvereinS,
z. H. des Vorsitzenden, Herrn E . Bartling Hier.

Im Aufträge deS Vorstandes unsere? WahlvereinS zeige ich Ihne«
ergebenst an, daß wir in unserer gestern im Tannhäuser stattgehabteu
Sitzung einstimmig beschlossen haben, wie bet allen früheren Wahlen,
so auch diese« Mal, sowohl für den Reichstag, wie für den Landtag
einen Kandidaten unserer Partei auszustelle». ,

Ihre Auffassung, daß wir nicht in der Lage seien, unser«,
Kandidaten für den Reichstag in die Stichwahl zu bringen, vermögen
wir nicht zu teilen. Wir glauben aber auch, daß ein Abkommen wie
das von Ihnen vorgefchlageue, unS weite Kreise der Wählerschaft
entftemden und die Gefahr eines sozialdemokratischen Wahlsieges sehr
wesentlich steigern wird.

Bestätigen kann ich, daß wir, wie Sie, Wiesbaden nicht von einem
Sozialdemokraten vertreten wissen wollen. Wir werden daher sowohl
bei der Agitation, wie bei der Auswahl des Kandidaten die größte
Vorsicht beobachten und hoffen zuversichtlich, daß alsdann auch der Erfolg
nicht ausbleibeu wird.

Hochachtungsvoll
gez. Dr . Alberti,

Vorsitzender des Wahlvereins der fteifinnigen Bolksp.

Wiesbaden , den4. Dezember 1901.
An den Vorsitzenden der Freisinnigen Volkspartei,

Herrn Rechtsanwalt Dr . Aibertl Hier.

Rach der amtlichen Feststellung deS Resultats der Reichstagsersatz,
wähl find an Stimmen adgegebeu:

1. Von den sozialdemokratischen Wählern für
Herrn Quarck.

2. Von den Wählern der freisinnigen Volkr-
pgrtei und der freisinnigen Vereiuigung
für Herrn Dr. Crüger.

8. Von den Wählern der nattonalliberaleu
und konservativen Partei

a) für den nationalliberalenKandidaten,
Herrn Bartling . 5450+ 2 = 5452,

b) für den nationalliberalenKandidaten,
Herrn Hatzmann . . . - - - _ 244,

zusamt»en 6398,

9488+ 62 = 9500,

6384+ 16= 640h

5621+ 205= 5826.
4. Von den Wählern der Centrumspartei

für Herrn Fuchs.
Danach ergießt sich, daß die abgegebenen Stimmen von Wählern

der freisinnigen Bolkspartei und der freisinnigen Vereinigung ditz
von nationalliberallen und konservativen Wählern abgegebenen Stimmen
nur um 4 Stimmen übersteigt.
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Das Resultat ist nur dadurch erreicht , daß der Bund der Land¬
wirte plötzlich noch einen nationalliberalen Sonderkandidatcn — Herrn
Hatzmann — ausgestellt hat und dadurch eine Verwirrung unter den
nationalliberalen und konservativen Wählern veranlaßt hat.

Mit Rücksicht auf dies Stimmenverhältnis und auf die Stimmung
der Gesamtwählerschaft erachten wir es für unsere Pflicht , nochmals
an Sie die Frage zu richten , ob Sie unter Berücksichtigung des Wahl¬
ergebnisses und der durch den Wahlkampf hcrvorgerufenen großen Er¬
bitterung der Wählerschaft es nicht ebenfalls für richtig erachten , wegen
der bevorstehenden Stichwahl für den Reichstag sowohl , wie für den
Landtag , in . eine möglichst rasche gemeinsame Besprechung einzutrcten
und Verhältnisse anzustreben , welche geeignet sind beruhigend zu wirken
und die Wahl eines Sozialdemokraten tunlichst abzuwenden.

Als eine geeignete Grundlage für eine Verständigung erachten wir
auch heute noch unseren Ihnen unterm 25 . September er . schon gemachten
Vorschlag , der dahinging , Ihren Kandidaten bei der Rcichstagßwahl zu
unterstützen gegen die Verpflichtung Ihrerseits , einer anderen Partei
(nationalliberalen oder konservativen Partei ) das Landtagsmandat zu
überlassen mit der Einschränkung , daß , wenn Ihr Kandidat trotz unserer
Unterstützung in der Reichstagswahl nicht gewählt werden sollte , dann
das Landtagsmandat Ihnen verbleiben solle.

Da Sie z. Zt . dieses Angebot in der Annahme abgelehnt haben,
daß Ihre Partei wesentlich stärker sei, wie die nationalliberale und
konservative Partei , während der Ausfall der Wahl gezeigt hat , daß dies
nicht der Fall ist, und Sie sich geirrt haben , glauben wir nochmals mit
dieser Frage an Sie herantrcten zu sollen , besonders auch , weil viele
Wähler Ihrer Partei unseren damaligen Vorschlag uns gegenüber als
billig und annehmbar bezeichnet und es bedauert haben , daß derselbe
abgelehnt morden ist.

Und weiter , weil wir es tief bedauern würden , wenn das Mandat
an einen Sozialdemokraten fiele.

Ausschließlich um das zu vermeiden haben wir uns entschloss,
kein Mittel unversucht zu lassen , selbst auf die Gefahr hin , daß unser
heutiges Schreiben falsch ausgelegt wird , und wir abermals von Ihnen
abgewiesen werden.

Ihrer baldgefl . Entschließung sehen wir gern entgegen , wobei wir
die Bitte aussprechcn , Ihre Antwort an die Adresse unseres Herr»
E . Bartling , dahier, richten zu wollen.

Der nationalliberale Wahlverein:

gez. F . Siebert , gez . Dr . Scholz,
Vorsitzender . Schriftführer.

Wiesbaden , den 7. Dezember 1901.
Au den Vorstand des Nationalliberalen Wahlvereins in

Wiesbaden.

Ihre gefl . Zuschrift vom 4 . l . M . habe ich dem Vorstande unseres
Wahlvereins vorgelegt . Derselbe sieht sich jedoch nicht veranlaßt , von
seinem früheren Beschlüsse abzugehcn . Es kann dahingestellt bleiben,
ob die von Ihnen angestellte Berechnung überhaupt hier in Betracht
kommt . Jedenfalls aber können wir nicht zugeben , daß Sie die für
Herrn Hatzmann abgegebenen Stimmen als nationalliberale ansehen.
Herr Hatzniann ist als Gegner sowohl der nationalliberalen wie der
freisinnigen Kandidatur aufgetreten und nimmt darum nach unserer
Ansicht die gleiche Stellung ein , wie die Kandidaten Euch » und
]>r. Qwarck.

Der Wahlvcreiu der freisinnigen VolkSpartei:

gez. Br . Alberti,
Vorsitzender.

Diese Korrespondenz ffti * ftrf ) , sodaß ich derselben nichts hinzuzufügen habe.

Ich will nur darauf Hinweisen , daß der diesseitige Vorschlag , die Angelegenheit gemeinschaftlich zn beraten
und zu besprechen , von der freisinnigen Volkspartei überhaupt keiner Antwort gewürdigt worden ist.

Vor der diesjährigen Wahl habe ich mir Mühe gegeben , für den hiesigen Wahlkreis statt meiner einen anderen
Kandidaten zu finden , da ich nicht die Absicht hatte , selbst zu kandidieren . — Noch während der Verhandlung mit verschiedenen
Herren traten unsere Parteifreunde in Höchst -Homburg mit der dortigen freisinnigen Volkspartei zwecks eines gemeinsamen
Zusammengehens in Unterhandlung ein , und ist dann infolgedessen zwischen Herrn Justizrat Dr . Alberti und uns folgende
Korrespondenz gepflogen.

Wiesbaden , 31. Januar 1903.

An den Vorsitzenden des Wahlvereins der freisinnigen Volkspartei
Herrn Justizrak Br . Albert!

Hier.
Sehr geehrter Herr!

Zwischen verschiedenen Vorstandsmitgliedern de? WahlvereinS der
freisinnigen Volkspartei und der nationalliberalcn Partei des 1 . Naff.
Wahlkreises haben jüngst Besprechungen zwecks Erzielung eines
Zusammengehens der beiden liberalen Parteien jenes
Wahlkreises bei den nächsten Reichslagswahlen stattgefunden.

Derselbe wird zur Zeit von Herrn Hüller -Fulda (Ccntrum)
vertreten.

Bei der Wahl im Jahre 1898 fielen auf die ausgestellten Kandidaten
der verschiedenen Parteien Stimmen:

a ) bei der Hauptwahl
nationall . 5418 , freis . Volkspartei 2567

zus . 7985
Zentrum 7120 , Sozialdem . 9368 , »
Christi . Sozial 83 , Zersplittert 12.

b ) bei der Stichwahl
auf den Centrumskandidaten 13671,
auf den Sozialdemokraten 11506.

Auf die Kandidaten der freis . Volkspartei und der nationall . Partei
sind somit bei der Hauptwahl zusammen 7985 Stimmen gefallen — also
865 Stimmen mehr wie auf den des Ccntrums . Danach darf wohl
mit Recht angenommen werden , daß , wenn die beiden Parteien einen
gemeinsamen Kandidaten aufgestellt hätten, dieser mit dem Sozial¬
demokraten in die Stichwahl gekommen und dann auch gewählt worden
wäre — nicht der CentrumSkandidat.

Nach Ansicht unserer Parteifreunde im 1 . Nass . Wahlkreise liegen
dort heute die Verhältnisse ähnlich wie im Jahre 1893 , also so, daß ein
von beiden liberalen Parteien ausgestellter Kandidat große Chancen
hat , dem Ccntrum den Wahlkreis zu entreißen.

Deshalb wünschen unsere dortigen Parteifreunde ein Zusammen¬
gehen und , wie dieselben mitgetcilt haben , erkennen auch die Vorsitzenden
des dortigen Wahlvereins der freis . Volkspartei die Zweckmäßigkeit und
Notwendigkeit eines solchen an.

Ihre und unsere Parteifreunde in Homburg und Höchst sind sich
völlig klar darüber , daß , wenn jede liberale Partei für sich wieder
einen Kandidaten aufstelll , damit nur die Geschäfte des Ceutrnms
besorgt werden.

Die Verantwortung dafür haben unsere Parteifreunde in Homburg
und Höchst nicht auf sich nehmen wollen und haben deshalb die Unter¬
stützung Ihrer Parteifreunde nachgesucht und sie befragt , ob der in
Aussicht genommene nationall . Kandidat , Herr Oberlandcsgcrichtörat
Br . GSachen , auch ihnen genehm sei.

Ihre Parteifreunde haben letztere Frage bejaht und sich auch bereit
erklärt , diesen Kandidaten in der Hauptwahl zu wählen:

„wenn die nationalliberalen Wähler des II . und
des IV . Nass . Wahlkreises sich dagegen verpflichten
würden , | ) | £ Kandidaten , welche in diesen beiden

Wahlkreisen ftC . VolkSMttci
anfznstelleu beabsichtige , ebenfaNs zn wählen ."
Unsere Homburg — Höchster Parteifreunde haben von dieser Forderung

Ihrer Partei den Wahlvorständen der nationall . Partei im II . und IV.
Wahlkreise Kenntnis gegeben , und letztere traten am 28 . d. M . hier zu¬
sammen , um darüber zu beraten.

Dabei wurde zunächst über die Verhältnisse

des IV . Nass . Wahlkreises
«inacbend berichtet und folgendes festgeftrllt:

Dom Jahre 1871 — 1881 hat die nationall . Partei in der Haupt»
wähl schon stets geschlossen für den Kandidaten der freis . Volkspartei ge¬
stimmt , ohne irgendwelche Gegenleistung für später , oder
in anderen Wahlkreisen zn fordern.

Nur der kleinere Teil der nationall . Wähler hat 1881 in der
Hanptwahl einen konservativen Kandidaten gewählt, wodurch dieser es
auf 2749 Stimmen brachte.

Ungefähr um diese Zahl sank damals die Stimmenzahl der frei¬
sinnigen und nationalliberalen Wähler (von 9395 im Jahre 1878 auf
6053 im Jahre 1881 ) .

In der Stichwahl stimmten die nationall . Wähler wieder für de»
freis . Kandidaten.

Im Jahre 1884 wurde zum ersten Male ein nationall.
Kandidat aufgestellt , während die freis . Volkspartei zusammen
mit dem Ccntrum gleich in der Hauptwahl einen freisinnigen Gegen-
Kandidaten aufstellte.

Der Kandidat der nationall . Partei erhielt 6522 Stimmen,
gegen 9404 Stimmen , welche auf den -gemeinsamen Kandidaten der
freis . Volkspartei und des Centrums entfielen.

Da das Centrum in den Jahren 1871 bis 1884 für sich allein
durchschnittlich ca . 5500 Stimmen erhalten hat ( 1881 genau 5533 ) , sc
darf man anuchmen , daß unter den 1884 für den freis . Kandidat»
abgegebenen 9404 Stimmen sich ca . 4000 freisinnige befanden.

Vom Jahre 1884 bis 1890 hat das Centrum stets im ersten
Wahlgang den freis . Kandidaten gegen den nationall . Kandidaten unter¬
stützt und durchgcwählt , und erst im Jahre 1893 . als 5 verschicdcnr
Parteien — Ccntrum , freis . Volkspartei , die nationall.

Partei , Antisemiten und Sozialdemokraten — £ 1 (^0110
Kandidaten aufstellten — wodurch das Stärkenverhältnis jeder "Partei sc
klar gestellt wurde , wie dies überhaupt möglich ist , gelang es der nationall.
Partei auf ihren Kandidaten die höchste Stimmenzahl (6524 ) zu
vereinigen.

Es fielen 1893 Stimmen in der Hanptwahl auf
nar . Kandidaten freis . Volkspartei Antisemiten

6524 , 1874 , 1562,
Centrum Sozialdemokrat Verschiedene

5555 , 1367 , 23,
gewählt hatten 78,6 °/o der Wahlberechtigten.

In der Stichwahl fielen auf
den nationall . Kandidaten 9544.
den CcntrumS -Kandidalen 7949,

gewählt hatten 81,3 % der Wahlberechtigten.
Ein Teil der Wähler der freis . Volkspartei hatte für den CentrumS-

Kandidaten gestimmt.
Das Jahr 1898 erbrachte folgendes Resultat:

Hanptwahl (65 °/o der Wähler ) :
nat . Kandidat freis . Vaiksp . Centrum Soziald . Verschiedene

4645 , 1685 , 5931 , 1889 , 121,
in der Stichwahl (73,3 % der Wühler ) :

nationall . Kandidat 7911 Stimmen,
CentrumSkandidat 8115

— — 204 Stimmen.

Ein Teil der freis . Wähler hat den Centrumskandidaten gewählt.
Die verhältnismäßig geringe Beteiligung und die geringe Stimmenzahl,
die damals der nationall . Kandidat nur erhielt , erklärt sich dadurch , daß
der aufgcstcllkc Kandidat Vertrauensmann des Bundes der Landwirte
war , ein großer Teil der städtischen Bevölkerung und selbst ein Teil der
ländlichen Bevölkerung ihm mißtrauisch gegenüber stand und in Folg»
dessen sich der Wahl enthielt.

Die Vorsitzenden des Nationall . Wahlvereins des
IV . Wahlkreises zweifeln heute nicht daran , dass der
uatioualliberale Kandidat in diesem Jahre wieder in dt«
engere Wahl kommt und dann gewählt wird.
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Sodann wurde weiter über die Lage der heutigen Verhältniffe im

II . Raff . Wahlkreise
berichtet.

ES wurden zunächst alle seit 1871 stattgehabten Wahlen besprochen
und dabei festgestellt, daß im 2. Nass. Wahlkreis die nationall. Partei
seit 1871 die freis. BolkSpartei in den Stichwahlen stets unterstützt
hat, mit alleiniger Ausnahme der Wahl im Jahre 1893, wo sie für den
Kandidaten der freis . Vereinigung sowohl in der Hauptwahl wie
in der Stichwahl eintrat.

Weiter wurde festgestellt, daß die nationall. Partei den Kandidaten
der steif. BolkSpartei in den Jahren 1874, 1880 und 1881 gleich bei
der Hauptwahl mitgewählt hat, sowie daß der Kandidat der freis. Volks¬
partei in den Jahren 1887 und 1890, als ihr ein nationall. Kandidat
gegenüber stand, schon in der Hauptwahl vom Cenlrum unterstützt und
«st dessen Hülfe gewählt wurde.

Im Jahre 1897 (Ersatzwahl) erhielten Stimmen:
a)  bei der Hauptwahl (55,1 °/o Wähler):

nat. Partei freis. Volksp. Cenlrum Soziald. Verschiedene
3058 , 7661, 5541, 5207 3,

b) bei der Stichwahl (63,1 °/o Wähler):
freis. Volkspartei Centrum

14,011, 8136.
Ein Teil der Sozialdemokraten wählte in der Stichwahl den

Centrumskandidaten, die nationall . Wähler den Kandidaten der freis.
BolkSpartei.

Im Jahre 1898 erhielten:
a)  bei der Hauptwahl (65,5 % Wähler) :

die kons. Partei freis. Volksp. Centrum Soziald. Versch.
8181, 7740, 5368, 8050, 7

b)  bei der Stichwahl:
die freis. Volkspartei Sozialdemokrat

15,205, 10,499.
Ein Teil der Wähler des Centrums wählte den Sozialdemokraten

die nat. Wähler den Kandidaten der steif. Volkspartei.
Im Jahre 1901 (Ersatzwahl) erhielten Stimmen:

a) in der Hauptwahl (r. 69 °/o der Wähler)
der nat. Kandidat(Bartling) 5452, freis. Volksp. Centrum Soziald. Versch.
Der nat . Kand. d. Bundes
der Landwirte(Hatzmann) 944.

6396, 6400, 5826, 9500, —
b) in der Stichwahl (r. 64 °/o der Wähler)

die freis. Volkspartei Sozialdemokrat
14902. ' 11346.

Diese Zahlen stellen folgende Tatsachen fest:
1. Die Sozialdemokraten erhielten:

a) in der Hauptwahl:
im Jahre 1897 an Stimmen 5207
„ „ 1898 „ „ 8050 -j- 2848 gegen 1897
„ „ 1901 „ „ 9500 -f 1450 „ 1898

b) in der Stichwahl:
im Jahre 1897 (kamen nicht in die Stichwahl)
„ „ 1898 an Stimmen 10499
„ „ 1901 , „ 11346 -j- 847 gegen 1898

2. Auf das Centrum fielen:
a) in der Hanptwahl:

im Jahre 1897 an Stimmen 5541
„ , 1898 „ „ 5368 — 173 gegen 1897
„ „ 1901 .. ., 5826 4 - 458 „ 1898

(In die Stichwahl kam das Centrum nicht.)
«. Auf den Kandidaten der nationall . Partei fielen:

a) in der Hanptwahl:
im Jahre 1897 an Stimmen 3058
„ „ 1898 (wurde kein nat. Kandidat aufgestellt,

sondern ein Konscrv., der 3131 Stimmen
erhielt. — Viele nat. Wähler wählten
deshalb für die freis. Volkspartei.) —

„ „ 1901 an Stimmen 5452 4~ 2394 gegen 1897
(In die Stichwahl kam die nationall. Partei nicht.)

4. Auf den nationall . Kandidaten des

Landwirtew«=
a) >! der Hauptwahl:

im Jahre 1897 an Stimmen keine, evt. 3
„ „ 1898 „ „ do. „ 7
„ „ 1901 . . 944 gegen 1898, 4 - 944 resp. 837.

(In die Stichwahl kam der Kandidat nicht.)
8. Auf den Kandidaten der freis . Volkspartei fielen:

a) in der Hanptwahl:
im Jahre 1897 an Stimmen 7661
, . 1898 * , 7740 4- 81 gegen 1897

(darunter nationall.)
, , 1901 „ , 6400, — 1340 gegen 1898

u. — 1261 „ 1897
b) in der Stichwahl:

im Jahre 1897 an Stimmen 14011
. , 1898 „ . 15205 4- 1194 gegen 1897
„ „ 1901 „ „ 14902 — 303 . 1898

6. Es stimmten von allen Wahlberechtigten:
in der Hanptwahl : in der Stichwahl:

im Jahre 1897 - 55,1 °/o 63,1 °/o
, . 1898 — 65.5 o/o 69,4 "/»
. , 1901 — 68,9 o/o 64,3 «/«

7. ES entfielen bei der Hanptwahl 1S01:
a)  auf den Kandidaten der nationall . Partei,

Hrn. Bartling . - - 5452 Stimmen
b)  auf den nationall. Hrn. Hatzmann, den Kandidaten

des Bundes der Landwirte . . •__ 644 ,
zusammen 6890 Stimmen

•) auf den Kandidaten der stets. BolkSpartei, Hrn. Crüger 6400 . ,,_
Mithin auf letzteren4 - 4 Stimmen

Aus den vorstehenden amtlichen Zahlen geht klar hervor, daß:
a) die Zahl der auf den nationalliberaleu Kandidaten gefallenen

Stimmen von
3058 Stimmen im Jahre 1897

auf 5452 „ im Jahre 1901,

also um 2394 Stimmen ist, aIf° u®

»• 80 °/ o,
b) die Zahl der auf den Kandidaten der freis. Volkspartei gefallenen Stimme»

von 7661 Stimmen im Jahre 1897
auf 6400 Stimmen im Jahre 1901,

also um 1261 Stimmen 'st, also über

Da die Mitglieder deS Bundes der Landwirte, welche den der
nationall. Partei angehörigen Herrn Hatzmann auf Weisung des
Bundes der Landwirte als Zählkandidaten ihre Stimmen gaben, keinen
Kandidaten der freis. Volkspartei gewählt hätten, wohl aber Herrn
Bartling , kann die freis. Volkspartei die 944 für den national-
liberale » Hrn. Hatzmann abgegebenen Stimmen auf keinen Fall
für sich in Anspruch nehmen.

Wohl aber darf dies die ttOtt0ttOtttktO ( C
Partei, wenn es sich darum handelt , die Stärkeuverhältnisse
der einzelnen Parteien ziffermäßig gegenüber zu stellen.

Geschieht dies, so ergibt sich, daß auf die beiden nationalliberalen
Kandidaten zusammen 5452 4~ 944 — 6396 Stimmen gefallen find,
also nur 4 Stimmen weniger wie auf Herrn Crüger.

Mit Rücksicht auf diese Verhältniffe find die sämt¬
lichen Vorsitzenden der nationall . Wahlvereine im
II . Nass. Wahlkreise der Ansicht, dass die nationall . Partei
unter Berücksichtigung aller Verhältnisse mit gleichen
Rechten wie die freis . Volkspartei mit der Wahrschein¬
lichkeit rechnen darf , im II . Wahlkreise in der Hanptwahl
die zweitgrößte Zahl von Stimmen auf ihren Kandidaten
z« vereinigen , und daß sie deshalb auf die Aufstellung
eines nationall . Kandidaten in diesem Wahlkreise nicht
verzichten kann und darf , wenn sie sich nicht selbst
dauernd aufgebeu will.

Es wurde deshalb von sämtlichen anwesenden Vorsitzenden und
Vorstandsmitgliedern des II . und IV. Nass. Wahlkreises beschlossen, den
Vertrauensmännern der betreffenden Wahlkreise die Aufstellung von
nationalliberaleu Kandidaten dringend zu empfehle».

Weiter wurde aber noch beschlossen:
„Der ergebenst Unterzeichnetemöge als Vorsitzender des Landes«

auSschuffeö der nationalliberalen Partei für den Reg.-Bez. Wiesbaden
sich mit Ihnen, als dem Vorsitzenden des Wahlvercins der freisinnige«
BolkSpartei für Nassau in Verbindung setzen und Ihnen folgende
Vorschläge machen bezüglich der Stellungnahme der liberalen Parteien
zu einander bei den diesjährigen Wahlen in den 5 Nass. Wahlkreisen.*

1) Wo in einem Nass . Wahlkreise nach dem Resultat
der letzten Wahlen und unter Berücksichtigung aller in
der Zwischenzeit eingetretenen Verhältnisse das Stärken¬
verhältnis zwischen den liberalen Parteien ein derartiges
ist, daß die Aufstellung eines eigenen Kandidaten für die
schwächere liberale Partei als erfolglos von vorn herein
angesehen werden muß — wie z. B . im 1.  Nass . Wahl¬
kreise — ist auf die Aufstellung eines eigenen Kandidaten
von der schwächeren Partei zn verzichten und in der
Hanptwahl schon der Kandidat der stärkeren liberalen
Partei zu unterstützen, wen » angenommen werden darf,
daß er sonst nicht in die Stichwahl kommt.

2) Wo , wie dies im 2 . Nass . Wahlkreise der Fall , das
Stärkcnvcrhältnis der Parteien annähernd das gleiche
ist, und es zweifelhaft sein kann, welcher liberale Kandidat
in die Stichwahl kommt, verpflichten sich die freis. Bolks-
partei und die nationall . Partei gegenseitig , denjenigen
liberalen Kandidaten in der Stichwahl zu nnterstützen,
auf de» in der Hanptwahl die meisten Stimmen fallen.

3) Die Vorstände der freis . Volkspartei und der
nationall . Partei im Reg .-Bez . Wiesbaden verpflichten
sich für die in den 5 Nass . Wahlkreisen , eveutl. zu
leistende gegenseitige Unterstützung der Partei gegen
Centrum und Sozialdemokratie , bei ihrem Centralvorstand
in Berlin darauf zn dringen , daß für die hier gewährte
Unterstützung, die unterstützte Partei für die unterstützende
Partei in anderen Wahlkreisen des Reichs, wo die Ver¬
hältnisse ähnlich, jedoch für die beiden Parteien um¬
gekehrt, liege », ebenfalls eintritt.

Ich bitte Sie die vorstehenden Vorschläge, welche ich Ihnen im
Aufträge der vorerwähnten nationalliberaleu Vertreter deS I., II . und
IV. Wahlkreises mache, freundlichst entgcgennchmen und erwägeä
zu wollen.

Dieselben entspringen dem Wunsche, einem gemeinsamen Zusammen^
wirken der liberalen Parieien dort die Wege zu ebenen, wo dies im
Interesse des gesamten deutschen Volkes liegt.

Die Versicherung kann ich Ihnen geben, daß alle am 28. d. M.
hier versammelt gewesenen Herren erklärt haben, daß, wcnu die Verhältnisse
im I. Nass. Wahlkreise umgekehrt lägen, und Sie dort die stärkste liberal«
Partei mären, die nationall. Wähler dann sofort und ohne jede Gegen-
konzcssion für Ihren Kandidaten stimmen würden.
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Es wurde auch offen ausgesprochen, daß Jeder es Ihnen nachfühle,

daß Sie den Wunsch haben, sich den hiesigen Wahlkreis durch Hülfe der
nationall. Wähler zu sichern.

Andererseits wurde aber auch betont, daß Sie, resp. Ihre Partei,
nach Lage der Verhältnisse es uns auch nicht verdenken könnte, daß wir
Ihre Forderung ablehnen.

Die Derhältniffe in den naffauischen Wahlkreisen haben sich in den
letzten Jahren wesentlich verändert.

Das kann Niemand abstreiten, der sie mit offenen Augen stete
verfolgt hat.

Und da sich dies in den Wahlresultaten am klarsten wiederspiegclt,
habe ich geglaubt. Ihnen so ausführlich, wie geschehen, schreiben und an
Hand der Resultate ein klares Bild von den Verhältnissen geben zu
sollen. —

In dem Sinne allein bitte ich meine Vorschläge aufnehmen und
prüfe» zu »vollen und mir dann Ihre Antwort zmommen zu lassen.

Ich bin auch zu einer mündliche» Anssprache jeder,
zeit gern bereit und bemerke nur noch, daß mir sehr
wohl bekannt ist, daß in den Stimmen , die für de«
nationalliberalen Kandidaten abgegeben sind, sich auch
eine Anzahl Stimmen der konservative « Partei
befinde«.

Da die Stimmen der konservativen Partei aber im II . Nass. Wahl,
kreise stets , wie bisher, auch in Zukunft, auf den «ationalliberalen
Kandidaten fallen werden, wenn ein solcher aufgestellt wird, und nicht
auf den Kandidaten der freis . Volkspartei , ist es für den Zweck,
welchen ich mit den Aufstellungen im Auge gehabt habe — ein Bild von
den hinter uns liegenden Wahlresultaten zu geben und zu ermöglichen,
daraus Schlüsse für die diesjährige Wahl zu ziehen— ohne jede Be«
deutung, wie groß die Zahl der konservativen Stimmen ist.

Hochachtungsvoll und ergebenst
Der Vorsitzende des Landesausschusses der nationalliberalen Partei

für den Reg.-B«z. Wiesbaden:
gez.: JE. Bartling.

Das Antwortschreiben des Herrn Justizrat Dr . Alberti vom 6. Februar cr. ist von diesem am 9./11. Juni
veröffentlicht und verweise ich hier darauf.

Da solches zeigte, daß von demselben der Inhalt und die Absicht meines Schreibens völlig verkannt worden war,
mtwortete ich am 11. März cr. wie folgt:

Wiesbaden , den 11. März 1903.
An den Vorsitzenden

>es Landesausschufles der freisinnigen Volkspartei in Nassau
Herrn Justizrat Dr . Alberti

Hier.

Nach Ihrem werten Schreiben vom 6. Februar cr. zu urteilen,
besteht Ihrerseits über den Inhalt meines ergebenen Schreibens vom
81. Januar in verschiedenen Punkten eine irrtümliche Auffassung. Auch
ist darin eine unrichtige Behauptung aufgestellt, die ich nicht unwiderlegt
lassen darf. Sie behaupten, der Kandidat der freisinnigen Volkspartei
habe in der Stichwahl 14,902 Stimmen gegen 11,398 fozialdemokratische
auf sich vereinigt, obwohl sich die nationalliberale Partei
hierbei der Wahl enthalte » habe. Das Letztere ist unrichtig.
Hätten die nationalliberalen Wähler Herrn Crüger in der Stichwahl
nicht gewählt, so wäre er gegen den Sozialdemokratenunterlegen. Ganz
einzelne nationalliberale Wähler mögen sich der Wahl enthalten haben-
Daß die Gesamtheit der «ationalliberalen Wähler aber Herrn
Crfiger in der Stichwahl gewählt haben, das zu beweisen bin ich in
der Lage, und deshalb muß ich Ihre Behauptung als unrichtig zurück-
tveisen. Wenn Sie bei der Stichwahl Listen geführt haben, muß Ihnen
das auch bekannt sein. Auch geht dies aus den Zusammenstellungen
der Zahlen unzweifelhaft klar hervor.

A. In Wiesbaden Stadt und Amt erhielten Stimmen

Bartling
8990

a) in der Hauptwahl:
Hatzmann Centrum Crüger

57 1527 4478
Sozialdemokraten

7979
Zersplittert

1
zusammen 5574

b) in der Stichwahl:
— — 9968 9233

Aehnlich liegen die Verhältnisse in anderen Aemtern, und damit
Sie sich davon überzeugen können, füge ich eine Anlage über die Ge¬
samtwahlresultate nach Aemtern getrennt an. Ich möchte aber zum
Beweis meiner Behauptung doch noch einzelne Orte anfiihren und hoffe,
daß Sie dann Ihre entgegengesetzte Ansicht modifizieren.

Jo Biebrich fielen Stimmen auf:
Bartling Fuchs Crüger Quarck

468 205 389 1177
zusammen 673

In der Stichwahl 915 1133
In Aurtngeu:
Bartling Hatzmann Fuchs Crüger Quarck

»1 19 1 9 29
zusammen 41

In der Stichwahl 39 26
In Stefanshausen:

Bartling Fuchs Crüger Quarck
0 70 1 0

In der Stichwahl 82 0

Auch die gegebenen Zahlen kann sich Jeder, der sich ein richtiges
Bild über das wirkliche Verhalten der verschiedenen Parteien machen will,
sebr leiLt verschaffen.

8 . Zu I Ihres Schreibens.
Die Mitglieder des Bundes der Landwirte haben im ganzen Lande

seit einem Jahre ganz erheblich zugenommen. — Auch im Amt Wehen,
wenn dort die Landwirte auch noch zurückhaltender sind und sich nicht
offen für den Bund aussprechen. Manche gehören auch dort solchem an
Daß diese den Kandidaten der freisinnigen Volkspartei wählen werden,
ist ausgeschlossen. Ob sic den nationalliberalen Kandidaten diesmal
wählen, mindestens zweifelhaft. — Wählen sie diesen, so fallen, wenn
man die letzten Wahlresultate zu Grunde legt, mehr Stimmen auf diesen,
wie auf den Centrumskandidaten. — Und da der Bund der Landwirte
in erster Linie die freisinnige Volkspartei bekämpft und in zweiter
Linie erst die Nationalliberalen, so liegt eine gewisse größere Wahr¬
scheinlichkeit vor, daß der Bund der Landwirte, vor die Alternative gestellt,
ob er einen freisinnigen Kandidaten oder nationalliberalen Kandidaten
gewählt sehen will, letzteren unterstützt. — Freilich kann es auch anders
kommen. Wahlen sind und bleiben eben Wahlen. —

Zu II.
Ich habe nicht ausgesprochen, daß alle Mitglieder des Bundes der

Landwirte unserer Partei zugehört hätten oder zugezählt werden müßten,
da ich sehr wohl weiß, daß sehr viele davon früher der freisinnigen
Volkspartei zugehört haben. — Ich habe nur gesagt, daß die Mitglieder
des Bundes der Landwirte, welche dem der nationallibcralen Partei an-
gehörigen Herrn Hatzmann auf Weisung des Bundes der Landwirte ihre
Stimmen geben, keinen Kandidaten der freisinnigen Volkspartri
gewählt hätten. —

u III.
Ich habe weder die Stimmen des Bundes der Landwirte, noch viel

weniger die Stimmen der konservativen Wähler einfach unserer Partei zu-
gcrechnet, um daraus deren Stärke zu beweisen. Ich habe vielmehr
bezüglich der konservativen Partei nur ausgesprochen und aussprechen
wollen, daß wenn ein Kandidat der freisinnigen Volkspartei und
ein nationalliberaler Kandidat hier ausgestellt würde, die konser-
vativen Wähler nicht auf ersteren, sondern auf den nationalliberalen
Kandidaten fallen werden, und das dürften auch Sie kaum ernstlich be¬
zweifeln. Im Uebrigcn hatte ich die Zahlenzusammenstellungenaus¬
schließlich zu dem Zweck gegeben, um auS solchen Schlüsse für die
künftigen Wahlen ziehen zu können, und dies habe ich in meinem
Schreiben mit voller Absicht wiederholt betont. Ich wollte Einwürfe»
wie Sie diese erheben, von vornherein begegnen. —

0 . Als Letztes nun noch folgendes:
Ich hoffe immer noch annehmcn zu dürfen, daß Sie Ihre Absicht,

im I . naffauischen Wahlkreise einen eigenen Kandidaten aufzustellen,
nicht ausführen. —

Nach Lage der dortigen Verhältnisse wäre das genau dasselbe, wie
wenn ihre Wähler ihre Stimmen in der Hauptwahl schon für den
Centrumskandidaten abgeben und gegen den nationalliberalen Kandidate»
stimmen würden.

Ich halte auch heute noch die in meinem Schreiben vom 31. Januar cr.
Ihnen gemachten Vorschläge für solche, die meiner Ansicht nach, wenn sie
allgemein gefaßt und sinngemäß erweitert werden, sehr wohl im ganze«
Reiche zur Anwendung gebracht werden könnten.
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Die Anregung dazu werde ich in den ersten Tagen bet unserem
Centralvorstand in Berlin geben. Besonders, da ich mich damit in
Ucbereinstimmung weiß mit der Leitung der Centralstellc in Westfalen,
wo in Hagen Herr Richter auf die Unterstützung der nationalliberalen
Partei angewiesen ist und ohne deren Hilfe gegen den Sozialdemokraten
zweifellos unterliegt.

Der Leiter unserer Cenkralstelle in Dortmund hat mir erklärt
(und mich ermächtigt, dies auch auszusprechen), daß mancher national¬
liberale Wähler im Hagener Wahlkreis im Jahre 1898 infolge
verschiedener Vorkommnisse bei der Wahl und infolge deö Verhaltens der
freisinnigen Volkspartei überhaupt, sich nur schweren Herzens entschlossen
hätte, Herrn Richter in der Stichwahl trotzdem zu wählen.

Wenn die freisinnige VolkSpariei bei den jetzigen Wahlen eine
Stellung einnehmen würde, aus welcher hervorginge, daß dadurch der
.rationalliberalen Partei ein Wahlkreis verloren gegangen und bewußter
Weise an das Centrum oder die Sozialdemokratie ausgeliefert worden
wäre, so würde dies zweifellos auf die nationalliberalen Wähler int
Hagener Wahlkreise den allerungünstigsten Einfluß ausüben und recht
bedenkliche Folgen haben können.

Ich halte eö für meine Pflicht, Ihnen von Vorstehendem Kenntnis
zu geben, besonders, da ich es bedauern würde, wenn Herr Richter
in Hagen nicht gewählt würde.

Hochachtungsvoll und ergebenst
E. Bartlin «;,

Vorsitzender des LandeSausschusses der nationalliberalen Partei
für den Regierungsbezirk Wiesbaden.

1901 .
Reichstag -Ersatzwahl

am 30 . November 1901.
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Langenschwalbach
Wchcn

Hauptwahl 1052 887 468 965 598 2 5492 3972 72,8
Stichwahl — — — 2283 706 — 5492 2989 54,4

Rlidcsheim
Eltville

Hauptwahl 410 3831 957 923 3 8234 6124 74,3
Stichwahl — — — 8551 1407 — 8234 4958 60,2

Wiesbaden
Stadt und Amt

Hauptwahl 8990 57 1527 4478 7979 1 27098 18032 66,5
Stichwahl — — — 9068 9233 — 27098 18301 67,5
Hauptwahl 5452 944 5826 6400 9500 6 40824 28128 68,9

Summa Stichwahl — — — 14902 11346 — 40824 26248 64,3

Die Antwort darauf datiert vom 16. März und ist ebenfalls vom9. Juni von Herrn Justizrat Br . Albert ! bereits veröffentlicht.
Es lehnte darin die freisinnige Bolkspartei unseien Vorschlag, der dahin ging, in den uassauischen Wahlkreisen sollte:

die schwächere liberale Partei die stärkere gleich im ersten Wahlgauge schon unterstützen und wo beide Parteien (wie

in Wiesbaden ) annähernd stark seien, sollten beide Parteien im ersten Wahlgangc einen £ tQCltCtt
Kandidaten aufstellen und in der Stichwahl liberalen Kandidaten , der in die Stichwahl kommt, gegen den
Sozialdemokraten unterstützen, ab.

. Wenn, wie Herr Albert » ansührk, dies gleichbedeutend sei mit einer Unterstützung der nationalliberalen Partei durch die freisinnige Volkspartei in 4 naflauischen
Wahlkreisen, so ist das richtig, ist aber für die freisinnige Volkspartei kein Opfer , da sie in den 4 Wahlkreisen keinen einen eigenen Kandidaten durchbringcn oder auch nur in
die Stichwahl bringen kann. Das zeigen nachstehende Zahlen.

ES erhielten an Stimmen:
i im I . nassanischen Wahlkreise Höchst—Usingen 1898

nationalliberaler Kandidat freisinnige Bolkspartei
5418 2567

3. im IV nass . Wahlkreise Limburg - Oberlahnkreis 1898
nationalliberaler Kandidat freisinnige Volkspartei

4645 1685
2. im III . nassanischen Wahlkreise 1898

nationalliberaler Kandidat freisinnige Volkspartei
5567 -

4. im V . nass . Wahlkreise Dillenbnrg 1898
nationalliberaler Kandidat treif. Volkspartei(Vereinigung)

7343 569

Im II . nassanischen Wahlkreise Wiesbaden im Jühl L 1901
l. nationalliberaler Kandidat(Bartling) freisinnige Volkspartei H. nationalliberaler Kandidat (Hatzmann), Bund der Landwirte,

5452 6400 944
Auf beide nationalliberale Kandidaten (Bartling u. Hatzmann ) fielen somit zusammen 9396 Stimmen,

also nur 4 Stimmen weniger , wie auf den Kandidaten der freisinnigen Bolkspartei.
Für diesen letzteren Wahlkreis haben wir der freisinnigen Volkspartei nicht zugemutet, keinen eigenen Kandidaten auf¬

zustellen. Hier sollten beide Parteien einen solchen aufstellen und sich verpflichten, in der Stichwahl sich gegenseitig zu
unterstützen.

Für die Unterstützung in den übrigen Wahlkreisen aber wollten wir unsern Centralvorstand in Berlin ersuchen, ander¬
wärts der freisinnigen Bolkspartei Kompensationen zu leisten.

Alle diese Vorschläge hat die freisinnige Bolkspartei abgelehnt , obschon sie dadurch nur das Centrum und
die Sozialdemokratie in den betreffenden Wahlkreisen stärkt, dann aber die Sache so hingestellt , als wenn unserer¬
seits Unbilliges von ihr verlangt worden sei.

Demgegenüber will ich feststellen,
1. daß dieselbe im dritten und vierten Wahlkreise eigene Kandidaten aufgestellt hat,
2. daß ich trotz der Ablehnung der hiesigen freisinnigen Parteileitung am 11. März c. dem Central-

vorstande der nationalliberalen Partei in Berlin den Vorschlag gemacht habe, zu versuchen, mit der
Berliner Parteileitung der freisinnigen Volkspartei ein Avkommen aus der Basis zu treffen, daß
im ganzen Reich die schwächere liberale Partei die stärkere schon im ersten Wahlgange
unterstützen möchte,

3. daß die nationalliberale Parteileitung in Berlin an die Gewährung der Unterstützung der freisinnigen
Volkspartei durch die nationalliberale Partei (und zwar in allen Berliner Wahlkreisen), nach mir
gemachten Mitteilungen seitens unserer Berliner Parteileitung u. A. die Bedingung geknüpft hat, daß
die freisinnige Bolkspartei in Höchst—Homburg den nationalliberalen Kandidaten
unterstütze,

4. daß ich mich erst dann bereit erklärt habe eine Kandidatur anzunehmen, als andere Kandidaten
abgelehnt hatten und erst längere Zeit nach der mit der freisinnigen Volkspartei gepflogenen
Korrespondenz.

Ob ich mit Reckt behauptet habe und auch heute noch behaupten kann, daß die Leitung der freisinnigen Bolkspartei
kie Schuld trifft, wenn ein Zusammengehen der liberalen Parteien hier nicht zu Stande gekommen ist — darüber zu
entscheiden überlasse ich ruhig jedem unbefangenen Leser der gesammten Korrespondenz.

Die eine Arage nur will ich stellen:
Warum hat die freisinnige Volkspartei jede persönliche Besprechung abgelehnt?
Sowohl 1901, wie auch jetzt wieder?
Um eine solche gebeten und dazu mich bereit erklärt, habe ich mich nicht nur 1901, sondern auch jetzt wieder in meinem

Schreiben vom 31. Januar 1903. Fi7l
Ich habe auf beide Anregungen keine Antwort erhalten.

E. Bartling -,
Vorsitzender des Landesausschusses der nationall. Partei.
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1) Barletta 100 Lire-L. v. 1870.
Die am 20. Mai d. .1. anstehende

Verlosung ist ausgefallen.

2) Bukarester 6 °/0 Stadt-
Anleihe von 1900.

Sämtliche Obligationen sind mit
Ablauf des letzten Coupons am
14. Mai 1903 fällig gewesen und
werden von der Disconto - Gesell¬
schaft in Berlin eingelöst. _

3) Freiburger 15 Fr.-Lose
von 1861.

Prärnienziehung am 16. Mai 1903.
Zahlbar am 16. August 1903.

Äin 15. April 1903 gezogene
Serien:

41 193 243 301 389 468
494 676 718 775 802 854 973
1044 1258 1323 1469 1595 1615
1666 2177 2266 2341 2387 2482
2765 3822 2849 2955 2991 3030
3154 3158 3197 3218 3601 3820
3867 3873 3990 3995 4055 4231
4295 4320 4327 4333 4420 4529
4556 4607 4785 4798 4840 4921
4941 5176 5400 5514 5541 5577
5826 5870 5904 5921 6079 6148
6224 6279 6283 6296 6383 6430
6440 6680 6734 6738 6776 7027
7066 7358 7483 7661 7674 7703
7706 7742 7764 7839 7895.

Prämien:
Serie 41 Nr. 26 (126), 192 26,

243 7 (76) 24, 301 18 32 (126),
38 9 42, 46 8 3 7 (126) 37. 49 4 26 (76)
60 (126), 775 31 46 49 (260), 802 11
36 (76), 854 1, 973 7, 1615 41 (76),
166 6 23 (260), 2177 29. 22 66 2 (260),
234 1 2 (75) 25 (75) 28, 24 82 5 44,
2765 30 (126), 2849 16 (7b) 19,
2955 1 (7b) 16 (125), 3154 23 (7b),
3158 48 (126). 3197 3b, 3218 2b
(1000) 33, 38 20 35 (7b), 3887 19
(126) 32 (76), 3990 7 34 (7b), 3995
36 (7b) 46 (7b), 40 55 10 (260) 38 48,
4295 30, 4320 16, 433 » 14. 4529 48,
4556 7 8 10, 4607 49 (7b), 4785
29 (126), 4840 7 4b (7b), 4941 16,
5176 18 28 (2000), 5400 33 (126),
55 77 23 (260) 60, 59 04 17 33 (7b) 42,
5921 20 (126), 0224 2b (7b) 29 (7b),
628 » 38 47 (7b), 6298 28, 6383 3
(7b) 4b (76), 6439 1b (15,009 ),
67 34 28 (126), 67 3 8 8 (7b), 6778
10 (126) 28 33 (75), 7027 12 2b (76)
28 48, 7066 6 (75) 7 (7b) 21 (7b).
7858 37, 7483 38. 7661 44 (7b),
76 74 39 (126), 77 0 2 7 (250), 7 700
26 28 4b 47 (125), 77 6 4 27 (126),
7830 49 (7b).

Die Nummern ,welchen kein Betrag
in ( ) beigefügt ist , sind mit 60 Fr .,
alle übrigen in obigen Serien ent¬
haltenen Nrn . mit 26 Fr . gezogen.

4) Freiburger 15 Fr.-Lose
von 1902.

Prärnienziehung am 16. Mai 1903.
Zahlbar am 16. August 1908.

Am 15. April 1903 gezogene
Soi’ioii •

515 702 1208 3406 3601 3859
4310 5176 5972 6367 6848 6928
7271 7411 7652 7767 7957 7971
8848 9211.

Prämien:
Serie 515 Nr . 21 (76) 40 (110) 60

(110), 702 3 12 26 (110), 1208 16
(60,000 ) 37. 3406 18, 3601 10 14
(76) 16 (200) 30 (75) 37 39, 3859
6 22 28 (200) 33, 4310 14 18 (2000)
31 (76) 40 (76), 5176 11 17 (76) 23
(110) 32 (76) 36 (76) 45 (110) 49 (76),
6972 6 24 (110) 43, 6367 12 (76) 17
18 (76), 8848 22 (110) 27 (75) 31 32
43 46 (76), 6928 6 (76) 20, 727 1 31
33 (200) 46 (76), 7411 7 (5000) 19 26
(76) 26 33 (76) 34, 7652 26 (200) 31
89 (76) 40 42, 77 67 11 47, 79 57 8
(110) 16 (200) 23. 7971 4 31 (76) 44
(110) 46, 8848 19 41 (110), 9211 7 (76).

Die Nummern,welchen kein Betrag
in ( ) beigefügt ist , sind mit 40 Fr .,
alle übrigen in obigen Serien ent¬
haltenen Nrn . mit 17 Fr . gezogen.

5) Hessen -Nassauische
Rentenbriefe.

Verlosung am 18. Mai 1903.
Zahlbar am 1. Oktober 1903.

4:j Rentenbrlefe.
Lit . A. ä 3000 M. 167 368 394

184 981 1033 109 118.
Lit . B. ä 1500 M, 39 123 366

446 607.
Lit . C. ä 800 M. 165 364 402 603

670 690 697 873 1141 863 405 490 678
626 997 2081 086 206 266 866 666 676
666 808 3176 219 370 447 649 647 866
4198 266.

Lit . D. ä 75 JH 238 263 442 646
744 1076 343 426 536 663 661 709 806
2040 168 176 216 237 264 444 461 818
822 887 991 3138 609 659 687 728 761.

% Rentenbriefe.
Lit . L. ä 3000 ./* 2.
Lit . N. ä 800 Jt  28.
Lit . 0 . i 75 M 29.

6) Italienische 3% staatlich
garantierte Eisenbahn -Obi.

(Adriatisches Netz—Mittelmeer-
Netz—Sicilianlsches Netz.)

Verlosung am 11. Mai 1903.
Zahlbar am 1. Juli 1903.

Adriatisches Netz—Meridionali.
Serie A. Nr. 16901—17000 30601

—700 82701—800 85001—100 96201
—300 135001 —100 201—300 207301
—400 2 74801—900.

Serie B. Nr. 8501—600 10101—
200 37101—200 82201—300 185101
— 200 .

Serie C. Nr . 21101—200 30901
—31000 49301—400 54301—400
129501 - 600 168101 —200.

Serie D. Nr. 1601—60070301—400.
Serie E. Nr . 15701—800 45001

—100 95901—96000 153601 —700
194501 —600 205501 - 600.
Mittelmeer-Netz—Mediterraneo.

Serie A. Nr. 2001—100 72201—
300 106901 —107000 114801 —900
130201 — 300 132901 — 133000
137401 —500 147001 - 100 253401
—600.

Serie B. Nr . 66601—700 72601
—600 98001 - 100 144201 —300
182901 — 183000 203701 — 800
258701 —800 288701 - 800 299401
—600.

Serie C. Nr. 50001—100 75301
—400 107401 —600 124801 —900
212201 —300 221301 - 400 237301
—400.

Serie D. Nr. 15401—500 16801
—900.

Serie E. Nr . 16401- 600 37901
—38000 50001- 100 161701 —800
177801 —900 188601 —700.

Slcllianisches Netz.
Serie A. Nr. 19601- 700 43101

— 200 .
Serie B. Nr . 62301—400 79301

Serie C. Nr . 6601—600 44601—600.
Serie D. Nr. 1601—700.
Serie E. Nr . 1701—800.

7) Neuchätel 10 Fr.- Lose
von 1857.

Verlosung am 1. Mai 1903.
Zahlbar am 1. August 1903.

DieNummern,welchenkeiuBetrag
in ( ) beigefügt ist , sind mit 12 Fr.
gezogen.

106 144 202 802 318 348 386 422
437 472 486 642 672 694 821 877 881
882 894 908 918 919 935 947 963 980
981 1009 087 094 172 201 205 269 274
303 321 360 454 472 638 626 629 663
705 731 732 736 743 804 807 860
886 (2b) 904 948 961 2009 019 062
065 116 206 307 321 334 343 344 348
420 425 440 441 609 619 602 698 706
721 763 763 786 789 827 846 866 978
3068 115 120 127 136 151 234 243 252
274 310 (26) 361 358 394 396 403 471
622 666 588 589 641 646 668 709 823
864 868 877 900 947 992 994 4037 086
089 098 138 163 184 265 317 408 442
602 536 562 666 672 688 646 689 731
742 796 828 843 864 926 928 949 979
985 5009 012 172 174 384 388 451 476
687 603 610 635 648 693 706 712 724
757 790 810 827 828 966 971 973
976 (50) 979 990 « 000 005 009 038 101
124 141 168 176 199 231 247 249 293
328 370 498 602 615 619 631 696 662
723 766 780 789 796 800 810 864 863
900 964 7027 085 097 140 176 211
221 (26) 281 298 (2b) 363 375 391 404
426 614 639 670 728 749 770 820 868
883 900 948 966 986 993 8010 122 203
242 260 303 321 362 376 402 416 440
463 455 479 489 499 669 670 679 698
660 717 720 749 775 787 813 873 878
899 973 9026 080 081 111 118 164 176
189 200 282 409 444 491 610 625 570
673 624 656 686 703 717 797 860 892
928 944 962 978 990 10013 026 039
092 097 178 203 245 323 387 (100)
486 488 606 639 658 660 689 636 694
701 757 803 826 884 916 11006 021
063 067 093 190 231 264 290 334 337
372 426 476 486 633 635 647 663 603
635 780 792 812 824 894 12029 045
114 176 181 183 198 210 223 226 286
287 297 332 366 428 453 492 513 521
687 633 736 771 804 814 823 840 860
865 866 871 (2b) 927 968 977 992
13027 032 169 236 271 298 309 331
333 383 441 617 663 565 663 735 782
792 828 901 14034 (100) 072 107 124
177 249 266 274 431 461 470 480 (2b)
488 491 623 692 604 624 672 688 (2b)
768 786 791 793 797 810 816 886 889
946 15029 064 114 138 138 196 209
238 330 407 464 479 483 627 671 713
727 736 761 809 830 930 932 934 966
16026 030 060 151 182 219 285 309
328 387 363 447 450 460 471 476 508
664 691 604 608 609 625 632 688 699
716 726 737 742 767 771 772 774 791
832 834 868 876 918 17014 026 032
089 093 126 138 186 200 229 236 266
296 322 328 377 386 423 440 498 662
622 689 693 702 712 764 788 813 868
872 898 963 974 18019 059 116 192
201 209 228 246 249 263 275 286 359
888 391 398 408 528 529 547 549 608
618 622 649 699 723 756 779 854 870
883 892 920 932 934 963 974 979
18005 015 074 107 165 223 225 269
277 287 291 307 347 362 402 408 419
474 606 669 697 610 719 724 748 760
786 800 897 926 988 28006 062 136
137 146 216 237 238 246 289 302 311
326 358 364 376 420 470 474 532 541
579 626 705 733 746 836 858 864 865
966 980 21013 062 064 106 132 134
141 176 238 248 280 289 312 319 336
850 375 381 393 408 421 520 575 600
649 658 728 743 762 772 785 809 850
856 890 944 987 997 22024 126 158
179 249 315 838 349 352 876 498 504
614 (60) 635 684 711 712 723 738 840
868 876 929 937 976 23014 028 fbO)

033 148 153 133 209 265 300 357 446
462 502 (100) 512 618 694 723 780
805 806 835 906 937 968 24038 045
067 149 158 196 239 262 274 294 342
361 377 403 491 621 617 673 686 705
713 746 (25) 747 827 877 896 904 924
969 992 26020 030 074 103 111 169
238 243 268 328 336 344 367 420 465
496 517 610 642 648 661 686 741 766
869 914 916 2« 022 031 042 166 182
193 198 315 355 419 428 447 546 616
620 621 647 661 723 724 734 810 818
903 927 937 973 27022 040 049 080
201 269 338 378 389 391 400 496 602
668 661 670 672 685 707 746 768 781
793 800 809 816 911 919 981 28008
024 040 066 079 124 131 176 217 278
377 453 459 492 513 516 632 648
663 (2b) 662 692 635 702 707 762 766
865 878 880 919 954 978 997 29017
019 114 124 138 180 190 223 294 298
363 374 410 432 456 465 515 525 545
663 689 763 760 789 886 859 896 903
947 »»038 060 077 112 143 169 170
218 237 298 423 448 468 474 489 548
578 582 645 679 693 748 752 772 (50)
782 814 844 849 891 946 968 979
»1013 036 043 101 106 108 157 177
202 217 277 305 335 350 422 426 433
438 465 484 517 545 581 593 (1000)
605 641 768 813 821 912 929 965
32043 065 116 196 201 221 226 265
301 814 347 353 360 398 443 464 462
644 660 646 646 658 662 671 703 722
743 779 885 908 943 965 33055 062
072 100 138 149 216 220 233 239 240
254 296 392 533 634 648 666 678 598
733 763 776 780 801 809 818 847 848
861 906 923 980 »4020 049 064 060
064 (2b) 166 (2b) 162 199 206 210
247 329 333 345 363 377 388 392 447
449 492 601 620 671 672 646 803 864
859 876 986 85037 067 073 OSO 091
137 162 170 171 189 220 222 246 285
814 316 333 351 446 463 497 612 613
658 687 607 717 800 868 900 946 982
»«066 071 082 096 106 220 274 293
323 350 371 411 433 616 625 687 648
657 676 681 701 797 822 828 832 833
836 891 928 997 37021 121 158 217
234 269 284 303 320 344 418 439 468
486 640 646 660 665 690 598 642 697
79$ 800 802 841 862 858 865 924 956
994 38001 242 259 267 340 347 360
394 487 491 622 693 608 665 704 730
764 809 868 897 949 984 988 993
39011 063 068 111 131 161 176 197
208 318 323 338 340 346 366 362 376
403 412 632 638 667 678 664 687 738
827 841 882 992 40003 060 078 113
144 170 176 261 285 290 304 306 340
372 382 423 438 440 491 660 566 (26)
668 590 691 603 610 622 646 698 768
783 785 41012 074 089 122 129
136 (25) 144 166 169 186 187 195 203
230 260 284 308 350 448 482 617 636
664 676 691 693 695 614 617 708 731
793 809 827 852 908 991 42022 026
031 043 044 062 070 078 084 128 169
230 263 271 411 456 607 682 649 661
676 691 698 702 716 766 774 905 960
993 997 43341 363 426 440 454 662
666 665 671 702 768 783 810 867 862
943 990 44043 092 166 231 272 304
327 364 374 386 397 471 492 618 620
631 681 714 724 765 791 794 877 902
921 937 968 45061 143 161 196 374
409 438 449 496 611 631 676 610 612
620 626 652 698 723 762 768 789 867
923 970 974 48032 236 242 260 278
303 310 348 371 386 389 430 602 511
617 687 610 649 677 766 770 786 799
806 838 943 944 982 47007 023 036
061 134 163 172 196 234 266 272 278
316 327 379 398 396 409 430 468 640
673 624 644 677 708 712 746 799 802
807 820 821 876 944 966 972 988
48091 104 111 122 127 132 189 221
240 328 373 396 400 434 462 460 617
611 670 716 730 769 834 849 869 886
946 988 (60) 998 49009 041 078 088
099 126 190 251 269 287 307 336 369
412 421 444 466 469 626 632 683 638
642 741 769 836 907 908 944 974
50036 044 076 079 146 227 268 836
838 361 368 362 408 424 441 628 646
691 632 648 682 726 767 780 808 822
879 923 962 51004 (26) 031 083 091
092 098 101 104 133 196 283 317 388
415 429 461 (100) 472 486 620 670
699 613 616 637 724 798 823 838 889
976 52042 044 051 090 123 129 181
229 232 244 261 296 302 359 399 426
603 613 514 646 635 667 669 696 711
797 830 986 53000 076 085 129 149
244 245 306 361 (250) 366 404 453
466 498 606 626 634 668 614 641 675
722 796 808 948 950 54089 096 182
197 278 279 297 327 361 448 471 485
620 621 632 636 643 682 621 640 671
687 721 741 804 906 921 993 994
55010 020 026 049 116 147 213 216
278 321 325 331 397 435 443 476 480
632 684 696 712 778 886 888 902 90«
960 993 58010 016 022 031 120 188
302 394 401 418 504 606 644 701 740
741 757 805 817 825 837 872 932 982
988 994 57026 029 035 070 099 105
126 184 144 193 197 259 296 299 340
357 379 426 461 481 532 636 667 684
687 689 694 612 621 628 634 639 649
753 803 808 818 841 850 887 889 937
960 58014 016 060 070 093 122 128
164 286 286 316 (2b) 396 411 430
478 611 654 657 564 576 642 740 781
828 941 590I6 097 121 137 168 178
205 263 304 329 401 402 468 475 483
604 561 564 577 581 610 64« 658 754
784 786 794 891 956 962 970 973
986 989 999 »0017 020 044 069 131
142 229 363 404 549 576 628 680 698
711 874 876 920 923 939 « 1007 094
113 114 129 190 232 287 312 841 407
416 448 460 591 670 718 742 762 801
824 845 848 861 868 883 921 969 980
«8045 047 063 096 132 201 223 283
325 403 425 483 484 610 674 646 728
738 760 773 862 870 871 897 968 «3131
134 161 261 282 298 343 431 448 499
626 637 662 630 664 685 691 694 707
713 723 867 886 902 929 (60) 970
«4003 014 079 088 162 191 267 829

348 361 403 439 449 482 491 617 679
680 689 590 610 613 630 645 667
691 (60) 700 728 744 777 859 920 989
«5000 085 121 149 151 165 185 266
293 360 406 421 472 614 636 671 617
666 679 692 724 760 763 766 833 868
911 977 978 981 66035 064 083 110
116 171 178 192 223 331 368 386 387
416 441 477 608 618 664 658 602 605
760 776 820 857 881 949 960 67149
197 230 262 292 320 351 387 391 476
640 547 587 620 636 684 734 776 813
814 861 923 933 958 973 999 « 8026
067 091 092 094 114 135 (250) 179
184 185 321 322 328 371 425 460 480
613 646 590 695 623 627 664 741 778
810 870 914 977 994 999 69099 164
170 278 288 309 326 335 396 425 473
491 655 579 690 620 646 668 696 775
793 796 836 895 910 966 969 999
70009 011 016 062 116 120 278 289
344 357 398 466 612 626 665 682 607
626 645 742 746 771 784 785 791 812
912 971 71025 100 127 161 281 353
376 397 423 431 442 610 650 561 682
698 602 692 778 863 72000 103 157
192 208 248 271 278 286 328 353 371
376 472 487 499 520 625 627 537 679
681 696 749 761 810 861 863 885 930
983 988 992 994 73016 027 039 046
058 130 160 186 214 219 227 269 317
339 344 357 430 433 643 661 687 635
713 735 755 771 842 864 868 917 951
962 74043 064 076 094 244 270 290
325 366 408 461 533 636 675 689 628
634 676 695 708 748 775 839 869 892
899 936 980 999 75006 013 045 181
186 186 209 271 294 297 301 302 331
363 368 378 388 397 562 607 712 742
761 766 794 846 856 916 960 964 967
76006 036 059 079 106 122 133 163
199 224 256 270 299 313 316 396 437
670 581 697 608 641 654 660 702 723
763 765 767 773 776 794 796 802 856
880 888 900 909 936 77003 066 068
083 126 167 247 349 366 371 423 481
483 484 497 547 648 581 617 623 629
652 666 674 686 695 817 825 839 854
865 866 862 870 871 877 888 925
78002 116 273 307 319 372 436 461
491 632 653 664 568 591 695 632 659
664 710 761 799 (60) 806 887 892 908
966 79005 038 120 123 128 129 157
178 261 276 320 330 333 365 431 485
631 (26) 632 656 672 587 696 673 698
706 713 725 791 849 866 972 80027
030 060 067 080 166 167 186 205 255
291 302 335 378 384 403 447 460 489
617 643 660 663 669 679 726 766 759
813 814 848 864 890 912 915 941 948
967 958 967 81067 078 082 128 151
187 204 214 232 248 300 309 316 338
376 385 393 396 412 429 442 496 569
687 699 626 673 690 705 722 824 860
886 909 919 941 953 991 82000 019
069 062 071 090 162 183 212 236 276
363 364 370 383 414 460 479 532 643
669 643 656 663 671 674 681 709 717
719 859 862 875 960 951 983 988
83014 049 061 064 081 092 118 133
141 169 170 (60) 190 208 246 250 265
283 361 446 483 499 602 661 608 615
629 692 772 794 870 878 935 937 999
84006 069 078 102 107 112 140 196
228 299 330 331 362 355 366 376 402
404 418 427 448 472 672 690 699 607
624 649 653 690 698 737 774 786 863
861 874 886 957 961 986 991 85016
024 053 061 079 088 098 112 129 172
187 224 263 269 273 290 336 362 382
401 438 476 483 (250) 491 509 677
618 624 642 673 700 720 735 761 766
776 789 794 838 864 911 957 960
86003 054 070 094 119 156 207 246
267 800 316 325 332 333 341 362 499
603 636 606 648 682 712 713 966 980
87002 (60) 075 197 224 249 286 293
866 450 490 604 608 616 626 646 658
687 625 638 640 641 692 695 748 796
866 858 882 976 991 (50) 998 88046
105 122 169 188 189 219 231 244 258
309 323 370 375 434 447 492 509 567
669 686 626 643 648 718 790 832 852
869 892 896 960 985 999 88002 060
072 103 106 110 262 271 293 378 461
474 490 632 542 665 691 662 669 698
704 787 806 808 900 934 973 »0013
036 039 065 066 074 110 111 120 147
194 261 264 301 353 368 367 369 406
406 621 638 660 668 676 682 628 644
658 789 763 807 820 864 933 » 1010
014 036 061 122 133 142 166 186 197
219 269 292 296 334 393 (1000) 396
608 636 673 687 712 736 779 780 860
867 968 991 996 » 3006 029 030 041
091 114 146 172 214 264 329 376 388
890 416 417 421 479 485 491 626 628
673 602 620 637 649 722 728 762 845
860 921 997 93047 063 103 138 147
164 221 297 320 332 344 379 440 473
491 660 655 686 698 708 713 714 (25)
730 765 792 868 901 907 913 932 946
973 94068 060 066 106 114 121 177
217 220 232 284 296 303 308 420 474
657 656 679 693 734 752 786 853 869
892 898 930 95062 097 102 129 137
162 176 191 240 247 274 333 335 343
366 393 397 403 421 441 495 654 665
604 633 669 694 717 759 772 791 823
826 866 891 901 (25) 930 933 966
»«001 037 090 102 125 141 156 164
174 193 266 267 326 400 423 427 480
443 467 463 476 483 632 638 574 693
606 647 648 671 699 742 (26) 782 806
873 886 896 896 897 915 962 977
97033 066 114 162 206 237 265 392
434 486 601 643 648 669 672 663 677
721 724 781 760 762 790 923 980
»8027 048 067 169 181 257 282 288
800 393 449 466 (60) 481 494 627 648
689 643 660 677 729 756 776 844 893
928 941 968 976 »»043 104 136 140
181 204 246 279 293 800 809 345 364
410 499 667 674 614 660 715 745 748
795 802 886 894 946 100026 027 062
098 118 163 194 274 803 315 361 383
408 419 465 677 594 621 651 703 796
822 826 830 904 917 960 902 101068
097 106 110 114 206 211 241 261 264
267 274 298 296 342 (26) 360 410 464
478 474 608 664 689 647 619 665 698
710 807 886 864 870 963 982 10 *020

052 086 113 136 144 148 161 156 180
209 249 262 281 282 367 387 450 600
656 662 695 809 816 817 937 968 981
992 103002 125 130 160 174 181 339
369 375 401 438 442 446 467 542 583
690 592 629 652 730 751 763 779 789
796 839 886 899 938 948 101065 069
078 109 124 136 180 281 311 317 337
361 409 444 492 495 523 527  640 696
662 724 727 733 801 849 850 866 940
963 105038 051 073 077 129 130 183
276 308 352 385 427 479 494 519 678
636 653 728 738 821 874 891 919 939
106188 226 238 306 309 363 403 404
406 447 467 493 603 612 534 546 606
688 796 864 897 913 967 107032 047
057 092 112 141 223 244 373 398 418
440 557 680 689 638 696 718 723 758
768 792 938 959 974 108037 044 072
085 094 151 208 246 263 281 333 378
380 421 425 491 497 603 616 688 635
668 712 729 738 749 756 761 822 908
916 948 963 109020 060 067 073 154
169 196 208 260 383 393 434 443 475
490 550 638 741 747 835 890 903 906
949 967 110034 085 177 181 263 313
331 356 428 484 499 666 694 656
674 685 690 694 778 796 819 824
830 840 841 883 923 931 952 973
111006 (30,000 ) 039 059 094 112
149 150 280 298 372 393 417 419 421
430 442 456 468 461 606 518 640 541
644 581 684 619 629 661 732 757 766
780 803 807 818 908 929 947 990 991
112003 081 083 135 160 166 186 282
287 291 370 398 430 468 473 483 502
697 619 627 633 644 723 729 734 821
825 884 886 113039 066 073 092 152
296 344 422 426 495 600 610 642 607
622 670 694 769 813 906 114001 024
118 130 138 152 256 287 366 428 457
609 637 669 671 677 608 672 673 675
682 685 741 783 833 837 861 868 879
912 940 963 974 984 115047 064 088
137 168 174 178 181 241 249 256 306
417 431 444 454 634 636 638 672 692
763 823 870 918 938 967 986 116016
042 089 120 128 218 249 287 342 431
619 620 542 682 686 600 664 717 719
740 750 782 790 801 861 873 876 922
933 965 978 117118 169 164 174 213
285 310 367 384 392 467 478 614 626
636 (250) 678 604 647 650 713 764
796 798 816 863 870 118002 042 070
071 169 246 251 254 274 294 301 344
345 388 432 435 439 602 615 714 811
815 886 928 119000 047 110 123 160
181 209 (100) 212 364 887 411 443 455
479 490 512 664 660 693 602 625 721
734 740 816 838 853 880 885 902 920
996 120014 038 057 157 163 170 184
363 395 409 415 635 640 656 659 661
686 718 748 849 931 947 953 958 965
975 976 987 121002 035 100 103 151
166 188 201 232 295 341 351 384 401
417 447 450 486 532 581 689 592 691
618 669 675 722 746 767 769 765 84«
870 900 923 122036 081 098 106 135
141 216 286 309 314 392 423 427 4SI
499 621 639 662 654 637 669 674 695
796 805 816 831 904 966 978 995
123040 062 082 094 096 125 130 13!
156 167 210 212 284 314 386 420 45«
461 477 499 613 643 679 620 649 741
791 803 831 833 868 887 891 925 921
940 979 984 124020 021 038 097 171
194 826 358 509 697 611 623 628 641
670 724 731 738 797 808 822 837 87«
906 919 965 967.

8) Serbische 2°/0 Prämien-
Anleihe von 1881.

Verlosung am 2/16 . Mai 1903.
Zahlbar am 2/16 . Juni 1903.

Gezogene Serien:
66 203 213 326 330 110 » 1301

1434 157 » 1611 1650 2072 210i
2193 2321 258 « 2815 3137 3380
3620 3670 3710 3753 3781 3969
1162 1188 1687 16U» 1813 5127
5570 5610 5677 5S07 6087-

Prämien:
Serie 320 Nr. 20 (1000), 2072 H

(600), 25 86 38 (276), 33 80 31 (275),
3969 34 (1000), 4188 2 (4500),
55 70 26 (600), 56 77 20 (600)
33 (80,000 ), 5807 60 (8000).

Alle übrigen in obigen Serien
enthaltenen Nummern sind mit
100 Fr . gezogen.

9) Serbische 10 Fr.-Lose
(Tabak -Lose) von 1888.
Verlosung am 2/16 . Mai 1903.

Zahlbar am 29. Mai/11 . Juni 1903.
Amortisationsziehung:

Serie 695 755 1147 1155 1826
1911 2295 2997 3570 1106 1163
1622 5119 7756 9119 , jedes Lol
ä 13 Fr.

Präm icnziohung:
Die Nrn .,welchen kein Betrag in 0

bei gofügt ist , sind mit 50 Fr .gezogen.
Serie 71 « Nr. 97, 849 66 (M >.

1089 10, 1113 39, 1429 22 (25,000),
2618 76 (260). 2895 98 (100), 58274,
5811 89, « 59 3 33, « 599 21, 6881 3»
(100), 7076 67, 709 » 79 (100).
7512 14, 7611 43 (100), 8614 20,
9203 67, »270 91, »66 7 72, »693 70,
9727 8.

10) Ungarische Hypotheken¬
bank,4°/0 Prämien-Obl.v.1884.

Verlosung am 16. Mai 1903.
Zahlbar am 16. August 1903.

(Prämien mit Abzug .)
imortlsationszieliniig:

Reu , 100 114 221 281 277 58?
«83 731 786 811 887 928 »»?
1052 1124 1270 1300 1326 2330
2333 231 « 2595 2716 3103 865®
3753 380 » 3914 Nr . 1—100 ii 200 Kr.

Prämionzlehnng:
484 Nr. 73 (3000), 589 \

«30 24 (70,000 ), 1047 2®
1002 12 (2000 Kr.).

Serie
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